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Erfolgreiches
Pilotprojekt für
Flüchtlinge S. 2

Schulschwänzer:
Neue Wege tun
sich auf S. 3

Neu aufstellen
 Neu aufstellen will sich der FC 
Singen, wenn er am Donners-
tag, 1. September, 19 Uhr, zur 
Mitgliederversammlung ins 
FC-Clubheim einlädt. Mit den 
Entlastungen des Vorstandes 
für die Jahresabschlüsse von 
2013 bis 2015 soll ein Schluss-
strich hinter die finanziellen 
Turbulenzen des Traditions-
clubs gezogen werden. Ein wei-
terer Schwerpunkt wird die Er-
gänzungswahl des geschäfts-
führenden Vorstandes werden. 
Mit Volker Mußgnug wird sich 
wieder ein 1. Vorsitzender zur 
Wahl stellen und mit dem neu-
en geschäftsführenden Vor-
stand den FC wieder in die Spur 
bringen. Ute Mucha

 mucha@wochenblatt.net

Zusammenhalt 
im Stadtquartier
stärken S. 3

SIN

Stadt Singen
schafft neuen
Wohnraum S. 5
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- Anzeige -- Anzeige -

VON BÖRHINGEN 
ZU OLYMPIA 

Die Olympischen Spiele sind für 
Sportler das Größte, was sie in ihrem 
Sportlerleben erreichen können. Die 
Athleten arbeiten über Jahre hinweg 
hart daran, um es zur Olympiade zu 
schaffen. Zwei Athleten aus dem WO-
CHENBLATT-Land haben sich diesen 
Traum mit der Teilnahme an den 
Olympischen Spielen in Brasilien, wo 
seit dem vergangenen Freitag das 
Olympische Feuer brennt, erfüllt. Ben 
und Felix Vogg gehen für die Schweiz 
im Vielseitigkeitsreiten an den Start. 
Mehr zu den sportlichen Brüdern gibt 
es in dieser Ausgabe auf Seite 17.

HALLO SINGEN:
VIELE SINGENER STÄRKEN

Hallo Singen ist eine Sonderseite des 
WOCHENBLATTs, die die einzelnen 
Stärken der Singener Händler hervor-
hebt und die einmal pro Monat er-
scheint. Viele Fachgeschäfte in und 
rund um Singen sind regelmäßig in 
Hallo Singen vertreten und informie-
ren die Leser über aktuelle Trends, 
neue Produkte oder Rabattaktionen. 
Der Leser erfährt nicht nur Informa-
tionen über aktuelle Aktionen, son-
dern auch viele interessante Details. 
Diese Woche zum Beispiel darüber, 
was den idealen Sommerwein aus-
macht. Mehr dazu auf Seite 13.

Neue Tracht für
Miss und Mister
Oktoberfest S. 16

Kinderchancen:
Minister Lucha
zu Besuch S. 2

Singen (of). Das ehemalige El-
ma-Areal an der Kolpingstraße 
in Singen soll für ein Wohn-
bauprojekt neu genutzt wer-
den. Die dazu entsprechenden 
Pläne eines regionalen Bauträ-
gers wurden in der letzten Sit-
zung des Ausschusses für 
Stadtplanung und Bauen des 
Singener Gemeinderats vor der 
Sommerpause nun den Anwe-
senden präsentiert. Anfangs 
hatte sich der zwischenzeitlich 
verstorbene Firmenchef Man-

fred Schmidbauer noch eine 
Nutzung der ehemaligen Fabri-
kationshallen und Büros als 
»Loftgebäude« vorgestellt, doch 
nun stehen die Zeichen auf Ab-
riss und Neubau. 
Insgesamt 45 neue Wohnungen 
in zwei definierten Gebäuden 
sollen auf dem Grundstück 
schon bald entstehen, kündigte 
Baurechtsamtsleiter Thomas 
Mügge bei seiner Präsentation 
im Ausschuss an. Dabei handle 
es sich um eine verdichtete 

Bauform, gegen die die Anlie-
ger aber nichts eingewendet 
hätten, so Thomas Mügge. Al-
lerdings waren zunächst noch 
höhere Gebäude beantragt 
worden, ergänzte der Bau-
rechtsamtsleiter. 
Die Entscheidung für das Bau-
projekt, das mithilft, die ange-
spannte Situation auf dem Sin-
gener Wohnungsmarkt zu ent-
spannen, fiel erwartungsgemäß 
einstimmig aus. Nachfragen, 
wer hier als Bauträger auftrete, 

wurden allerdings in die nicht-
öffentliche Sitzung verwiesen. 
Das mittelständische Unterneh-
men Elma, das mit seiner Ultra-
schall-Reinigungstechnik für 
die Uhrenindustrie wie im me-
dizinischen Bereich zu den 
Weltmarktführern gehört und 
auf dem Areal 1948 von Hans 
Schmidbauer gegründet wurde, 
hatte bereits Anfang der 
1990er Jahre begonnen, sich 
mangels Erweiterungsmöglich-
keiten vor Ort im Singener In-

dustriegebiet weiterzuentwi-
ckeln. Erst zog die Produktion 
des Unternehmens im Jahr 
1991 in den Singener Süden, 
und dann konnte im Mai 2015 
schließlich durch einen spekta-
kulären Neubau für Verwal-
tung, Vertrieb und Entwicklung 
der gesamte Betrieb Elma wie-
der an einem Standort vereint 
werden. 
Durch diese Maßnahme ist der 
Gründungsstandort dann end-
gültig frei geworden.

Neue Nutzung für ehemaliges Elma-Areal
In zwei Mehrfamilienhäusern sollen schon bald 45 neue Wohnungen entstehen

Singen (of). Ein hartes Stück 
Arbeit liegen hinter OB Bernd 
Häusler, dem Gemeinderat und 
der Singener Stadtverwaltung. 
Die Aufarbeitung der GVV-In-
solvenz, der Rahmenplan für 
ein ECE Shoppingcenter ein-
schließlich Bürgerentscheid, 
Planungen zum Bahnhofsvor-
platz, die Sanierungsgebiete in 
der Innenstadt sind dabei nur 
einige der vielen Themen. OB 
Bernd Häusler fand dennnoch 
Zeit vor seinem Urlaub, dem 
WOCHENBLATT zu den wich-
tigsten Fragen dieses Jahres 
Rede und Antwort zu stehen.
WOCHENBLATT: Die Insol-
venz der GVV hat die Stadt viel 
Kraft gekostet. Und das Thema 
ist noch lange nicht abgehakt, 
trotz aller Untersuchungsbe-
richte. Schließlich werden nun 
noch strafrechtliche Konse-
quenzen durch die Staatsan-
waltschaft geprüft und auch ei-
ne finanzielle Abwicklung der 
Pleite dürfte sich noch einige 
Jahre hinziehen.
Bernd Häusler: Das Thema 
hängt jetzt erst mal davon ab, 
wie schnell sich die Gläubiger 

und der Insolvenzverwalter Dr. 
Bilgery einig werden. Ein gro-
ßes Thema, das nach wie vor 
im Raum steht, ist das Darlehen 
in Schweizer Franken über 
»Zins-Swops«, wo nach wie vor 
geprüft wird, inwieweit die da-
maligen Darlehensverträge 
rechtswirksam waren. Das läuft 
aber nicht über die Stadt, son-
dern über den Insolvenzver-
walter Dr. Bilgery. Die Gläubi-
gerversammlung und letztlich 
Dr. Bilgery als Verantwortlicher 
muss darüber entscheiden, ob 
er gegen den Geber der Fran-
ken-Kredite mit einer Anfech-
tungsklage vorgeht. Hierzu 
sind noch Gutachten in Arbeit. 
Je nachdem, wie diese Ent-
scheidung ausfällt, wird sich 
dann auch erst zeigen, was für 
die Stadt Singen an Kosten üb-
rig bleibt. 
Es ist sehr komplex und man 
kann es auch noch nicht genau 
beziffern. 
Auf jeden Fall haben wir aktu-
ell rund 10 bis 12 Millionen 
Euro bereits bezahlt, inklusive 
des Kassendarlehens, das die 
Stadt Singen der GVV in 2013 

noch gewährt hatte. Wir haben 
auch ein Teil der Bürgschaften 
auszahlen müssen, die EU-
rechtlich unproblematisch wa-
ren und die noch aus der Über-
gangszeit des städtischen 
Wohnbestands an die GGV aus 
dem Jahr 1995 stammen.
WOCHENBLATT: Es fehlen al-
so noch rund 20 Millionen 
Euro, die auf die Stadt zukom-
men?
Bernd Häusler: Da muss man 
abwarten und das kann so 
noch nicht beziffert werden. 
Das war jetzt erst mal das, was 
an Geld geflossen ist. 
Aber es gibt ja auch noch einen 
Wertverlust, weil die Immobi-
lien nun weg sind. Heute eine 
Prognose abzugeben, ist wie in 
eine Glaskugel zu schauen. Erst 
am Schluss kann sich wirklich 
verifizieren lassen, was wir an 
barem Geld bezahlt haben und 
was an Wert verloren ging. Da 
gerade die Sache mit den Zins-
Swops durchaus Präzedenzcha-
rakter hat, könnte sich das im 
Fall einer Klage noch viel län-
ger hinziehen.
Fortsetzung auf Seite 3

Conti-Abriss noch nicht ganz in trockenen Tüchern
WOCHENBLATT-Sommerinterview mit Oberbürgermeister Bernd Häusler 

Bernd Häusler am Abend des Bürgerentscheides zum ECE-Center 
im Singener Bürgersaal. swb-Archivbild: rab

 Singen (swb). Mit Bisswunden 
im Gesicht und am Oberschenkel 
wurde am Sonntagabend gegen 
21 Uhr ein siebenjähriges Kind 
in ein Krankenhaus eingeliefert, 
nachdem es am Fußballplatz 
beim Friedrich-Wöhler-Gymna-
sium von einem American Staf-
fordshire Terrier angefallen wur-
de. Die Hundebesitzerin ließ ih-
ren Hund ohne Leine laufen und 
wurde selbst verletzt. Gegen die 
Hundehalterin wird wegen fahr-
lässiger Körperverletzung ermit-
telt.

Hund beißt Kind 
ins Gesicht

DARÜBER WIRD

GESPROCHEN:

www.autohaus-blender.de

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

Radolfzell
Robert-Gerwig-Str. 6 
Tel. 07732-982773
Konstanz
Max-Stromeyer-Str. 51
Tel. 07531-996760

Renault 
TWINGO Liberty
Summer Feeling

Renault Twingo Liberty. Jetzt testen bei uns.

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestrasse 14   
78256 Steisslingen
Tel: 07738 - 50 90

Tet
IndInd
782
Tel:

Das nennt man 
WOW-Effekt!
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Singen (of). Eigentlich wäre es 
ein kleines Jubiläum, denn der 
Verein Kinderchancen kann in 
diesem Jahr tatsächlich auf 
fünf Jahre zurückblicken. Bei 
einem Treffen mit dem neuen 
Sozial- und Integrationsminis-
ter Manne Lucha wurde deut-
lich gemacht, dass der Verein 
auch die Grenzen des für ihn 
Machbaren erreicht hat, der vor 
fünf Jahren zunächst erstmal 
deswegen gegründet wurde, um 
für die vielfältigen Aktivitäten 
von Helfern für Kinder und Ju-
gendliche in Singen erst einmal 
ein gemeinsames Dach zu 
schaffen.
 Wichtig sei damals gewesen, 
dass sich die Vereine und Orga-
nisationen nicht mehr als Kon-
kurrenz sähen und gegeneinan-
der arbeiten. Und das sei zum 
größten Teil auch gelungen, 
sagte der Vorsitzende des Ver-
eins, Wolfgang Heintschel. 
Das sei wichtig gewesen, weil 
gerade in Singen aufgrund sei-
ner Sozialstrukturen ein effek-
tiv arbeitendes Netzwerk nötig 
sei, um nicht nur die ausge-
prägte Kinderarmut abzumil-
dern, sondern auch im Bil-
dungsbereich für Chancen-
gleichheit zwischen arm und 
reich zu kämpfen. Immerhin 
gehört Singen im Land zu den 
drei Städten mit der schwie-
rigsten Sozialstruktur, neben 
Mannheim und Pforzheim. Die 
Fälle von Kinderarmut liegen 
unter dem Hohentwiel doppelt 
so hoch wie im übrigen Kreis-

gebiet. Eine wichtige Initial-
zündung sei für den Verein die 
Förderung als Modellprojekt in 
den Jahren 2014/15 gewesen, 
mit einigen Restmitteln für 
2016. »Die Zuschüsse für das 
Modellprojekt haben wir nicht 
mal ganz verbraucht«, ver-
merkte Heintschel gegenüber 
dem Minister. »Es war eine 
wichtige Hilfe, auch um die eh-
renamtlichen Helfer des Vereins 
zu entlasten.« Die Frage, inwie-
weit es dazu weitere Förderun-
gen geben kann, stand natür-
lich im Raum, vor allem weil 
sich Manne Lucha als sehr 
sachkundig zeigte. 
Seine Frage: »Seid ihr jetzt 
noch an der schonenden Ver-
waltung, damit es nicht noch 
schlimmer wird«, brachte vieles 
auf den Punkt. 
Gerade bei Treffen mit anderen 
Initiativen dieser Art fiel den 
Singener Akteuren auf, dass sie 
eigentlich die einzigen waren, 
die bei der Bekämpfung der 
Kinderarmut »von unten nach 
oben« operierten, während in 
anderen Musterkommunen die 
Steuerung eben bei der Stadt 
lag und der Verein zwar Dach-
verband der Helfer war, aber 
nochmals ein Dach darüber 
hatte, das durch Profis gestellt 
wurde.
Und das soll auch in Singen in 
Zukunft so werden, unterstrich 
Wolfgang Heintschel: »Wir hat-
ten den ersten wichtigen Schritt 
in die richtige Richtung getan. 
Jetzt wollen wir die Federfüh-

rung des weiteren Prozesses 
wieder an die Stadt zurückge-
ben« ging es in Richtung der 
Singener Sozialbürgermeisterin 
Ute Seifried. Die machte lebhaft 
klar, dass sie diese Aufgabe an-
nimmt. Man müsse sich aber 
klar werden, dass es eine ganze 
Weile dauern könne, bis sich 
hier Strukturen verändern lie-
ßen. »Wir brauchen zwar Zeit, 
auf der anderen Seite läuft sie 
uns auch davon«, warf Rein-
hard Zedler als AWO-Kreisvor-
sitzender dazu ein. Die bisheri-
ge Kooperation mit dem Rat-
haus wie dem Kreisjugendamt 
sei ja hervorragend, wurde un-
terstrichen. Einzig das Jobcen-
ter bekam relativ herbe Kritik 
ab: nicht nur, dass die Vertreter 
bei den regelmäßigen Runden 
Tischen zur Kinderarmut meist 
durch Abwesenheit glänzten, 
sie überforderten die Betroffe-
nen durch einen Wust von Bü-
rokratie, zum Beispiel beim 
Teilhabepaket. 
Dass es hier für Kinder bei der 
Förderung einen Regelsatz von 
»Null« gibt, ist eigentlich ein 
Skandal, wirft Udo Engelhardt 
als zweiter Vorsitzender dazu 
ein. 
Dieses Thema wie die Notwen-
digkeit für die Zukunftsper-
spektive für die »Singener Kin-
derchancen«, die zumindest 
von der Stadt Singen wie vom 
Landkreis noch bis 2018 weiter 
gefördert werden, hat Minister 
Manne Lucha mitgenommen 
nach Stuttgart.

Stadt soll »Kinderchancen« 
in Zukunft lenken

Sozial- und Integrationsminister Manne Lucha (mitte) zusammen mit der Landtagsabgeordneten Doro-
thea Wehinger und dem Vorstandsteam des Vereins »Kinderchancen«. swb-Bild: of

Singen (rab). Ein wahrer Licht-
blick in einer Welt, die für sie 
aus den Fugen geraten ist: Das 
ist für viele Flüchtlinge nicht 
nur die Gewissheit, in Sicher-
heit leben zu können. Sondern 
auch die Aussicht darauf, in ih-
rer neuen Heimat arbeiten zu 
können. 
Das schenkt Zuversicht, und 
genau die ist nur allzu deutlich 
spürbar bei den 16 Teilnehmern 
eines Pilotprojektes, das 
Flüchtlingen mit Bleibeper-
spektive auch die Chance auf 
eine berufliche Eingliederung 
in die Gesellschaft geben 

möchte – um damit auch 
gleichzeitig die heimische Wirt-
schaft zu stärken. Um dies zu 
erreichen, haben der Stadtmar-
keting-Verein »Singen aktiv« 
und die Singener Agentur für 
Arbeit unter dem Titel »Singe-
ner Allianz« ein breites Netz-
werk an Partnern auf die Beine 
gestellt, um »die Arbeitgeber 
glücklich zu machen«, wie der 
Leiter der Singener Agentur für 
Arbeit, Klaus Schramm, betont. 
In speziellen Kursen lernen die 
am Projekt teilnehmenden 
Asylsuchenden seit Ende Juni 
dabei nicht nur Deutsch und 
die Regeln des Berufslebens 
hierzulande kennen, sondern 
können sich auch in verschie-
denen Berufsfeldern ausprobie-
ren und Praktika absolvieren. 
Das ist wichtig, da die von den 
Teilnehmern zuletzt ausgeübten 
Berufe nicht unbedingt eins zu 
eins vergleichbar mit europäi-
schen Standards sind. Und die 
Idee erweist sich als überaus er-
folgreich: Die von der Arbeits-
agentur für das noch bis zum 
Mai 2017 laufende Projekt aus-
gewählten männlichen Flücht-
linge sind sehr engagiert, wis-
sensdurstig und eifrig bei der 
Sache. »Das ist eine Gruppe, in 
die wir wirklich Hoffnungen 
setzen«, zieht der Leiter der 
Agentur für Arbeit, Klaus 
Schramm, eine erste Zwischen-
bilanz. »Die Leute sind enga-
giert und zeigen eine hohe Ver-

lässlichkeit. Da geht einem das 
Herz auf. Auf diese Arbeitskräf-
te werden sich die Arbeitgeber 
freuen!« Bei einem Kurzbesuch 
Schramms in den Räumen der 
Firma PersonaPlan, in denen 
die Männer theoretische 
Grundlagen lernen, sprühten 
diese nur so vor Tatendrang 
und Begeisterung. So erzählte 
Haider Kawaz aus dem Irak et-
wa freudestrahlend, wie viel 
Freude ihm die handwerkliche 
Arbeit in den Werkräumen der 
Bildungsakademie gemacht 
hat, in der die Männer drei Wo-
chen lang ihr praktisches Ge-
schick testen konnten. In Zu-
kunft würde er sehr gerne als 
Elektroniker arbeiten, meinte 
er. Glücklich über die Aussicht, 
bald als Maler arbeiten zu kön-
nen, zeigte sich der 51-jährige, 
vierfache syrische Familienva-
ter Yasser Alsafar. Und voll des 
Lobes über den Iraker Alcimm 
Mussa ist Dozent Dr. Wolfgang 
Félix Klaus: »Im Bereich Metall 
hat der alles drauf.« Generell 
hätten die Teilnehmer ihm zu-
folge »in sehr kurzer Zeit Resul-
tate erzielt, die beachtlich wa-
ren«. Aufbruchstimmung 
herrscht deshalb nicht nur un-
ter den Teilnehmern, sondern 
auch bei denen, die die Maß-
nahme auf den Weg gebracht 
haben: »Das ist die Supermaß-
nahme schlechthin!«, freut sich 
Schramm über den Erfolg des 
Projektes.

»Da geht einem das Herz auf!«
Pilotprojekt der »Singener Allianz« auf gutem Weg

Die Flüchtlinge, die sich im Projekt der »Singener Allianz« engagieren, sind guter Dinge. swb-Bild: rab

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

Qualität aus der Region

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

immer lecker
Schweinebauch

frisch,
gerne auch mariniert

100 g € 0,69

AKTION   AKTION
Schweinerücken

mager,
auch mariniert

100 g € 1,09

AKTION   AKTION
Putenpfanne

China

100 g € 1,09

lecker zum Kartoffelsalat
Schäufele
ohne Knochen

100 g € 0,89

Klassiker aus dem Wurstkessel
Servela oder

Bockwurst

100 g nur € 1,09

eine Spezialität des Hauses
hauseigene

Wildschwein-
Salami

100 g € 2,24

bei allen beliebt
Bierwurst oder

Käsebierwurst

100 g € 1,29

herzhaft deftig
Schwartenmagen

rot und weiß

100 g € 0,89

natürlich hausgemacht
Risoni-Salat

mit Reisnudeln, Tomaten,
Mozzarella u. Basilikum

100 g nur € 1,09

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Rinderrouladen
auch bratfertig, 3erlei Füllungen                                  
100 g                                                       1,35
Rinderschulter
als Braten oder Gulasch
100 g                                                       1,10
Kalbsrouladen
gefüllt
100 g                                                       1,98
Kalbsgeschnetzeltes
von Hand geschnitten
100 g                                                       1,69
Krustenbraten
vom Schwein
100 g                                                       0,80

Bauernbratwürste
roh und geraucht

100 g                                                       1,10
Lyoner-Sortiment
Paprika – Kräuter – Pfeffer – Brokkoli

100 g                                                       1,09
Kalbsleberwurst
grob und fein

100 g                                                       1,09
Servela / 
Rote / Klöpfer
100 g                                                       0,85
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Singen (of). Knapp zwei Jahre 
nach ihrer Gründung hat die 
»Time out School« in Singen 
durch die mit der Betreuung 
beauftragten Sozialpädagogin 
Nicole Römer und die verant-
wortliche Leiterin Anja Claßen 
einen ersten Zwischenbericht 
vorgestellt. 
Die Schule, die ein Angebot ist, 
um Schulverweigerer wieder 
zurück zum Schulbesuch zu be-
wegen, auch mit dem Ziel einen 
Schulabschluss an der alten 
oder einer anderen Schule an-
zustreben, kann auch auf erste 
Erfolge verweisen, wie Römer 
in ihrem Bericht präsentierte: 
So hat es in diesem Frühjahr 
für zwei Schüler sogar schon 
eine sogenannte Schulfremden-
prüfung zur Erlangung eines 
Abschlusses gegeben. »Beide 
Prüfungen waren erfolgreich 
und es wurde ein Schnitt von 
2,2 erreicht«, so Römer vor den 
Mitgliedern des Ausschusses 
für Schule in seiner letzten Sit-
zung vor der Sommerpause. 
Auch Gemeinderat Hans Peter 
Storz bekannte nach der Vor-
stellung, dass er zunächst 
schon skeptisch gewesen sei, 
jetzt zeige sich, dass die Schule 

hier Fuß gefasst habe. Auch an-
dere Gemeinderäte lobten die 
Arbeit, allerdings zeigten man-
che Beiträge, dass auch noch 
einiges an Unkenntnis herrsch-
te: Claßen und Römer machten 
deutlich, dass es bei der »Time 
out School« ganz und gar nicht 
um eine Schule neben den übli-
chen Schulen gehe, in denen 
die Schüler möglichst bis zum 
Abschluss bleiben, sondern 
dass es höchstens um drei Mo-
nate gehe, die Schüler hier eine 
intensive Betreuung erführen. 
Dabei solle der Grund für die 
Schulverweigerung analysiert 
und auch »behandelt« werden, 
wurde deutlich gemacht. »Das 
erste Jahr der »Time out 
School« war noch geprägt von 
hartnäckigen Schulschwän-
zern«, sagte Bürgermeisterin 
Ute Seifried. 
Durch die Öffentlichkeitsarbeit 
des Projekts, unter anderem 
wurden im letzten November 
auch die Klassenlehrer der Sin-
gener Schulen eingeladen, hät-
te auch das Thema Schulver-
weigerung mehr Aufmerksam-
keit bekommen. Die Gründe 
von Schülern, der Schule oft 
oder auch irgendwann ganz 

fernzubleiben, lägen oft auch 
in einer Überforderung, oder 
auch am Umgang in Klassen 
selbst. Deshalb gehe es in vie-
len Fällen auch um die Vermitt-
lung und die Erfahrung eigener 
Stärken. Als sehr gut habe sich 
das Projekt »Jugend stärken im 
Quartier« – genannt »Dagobert« 
- erwiesen, das im letzten Jahr 
über die AWO als Projektpart-
ner ebenfalls im alten Zollge-
bäude eingezogen war. So 
könnte auch über die »Time out 
School« hinaus eine Betreuung 
und Begleitung angeboten wer-
den, sagte Römer.
Die »TOS« in Singen wird von 
der Stadt, dem Schulamt Kon-
stanz, dem Verein »Menschen 
helfen« wie der Waldeckschule 
und dem Kinderheim St. Peter 
und Paul gemeinsam getragen. 
Insgesamt 170 Stellenprozente 
stehen durch Fachkräfte über 
einen hohen ehrenamtlichen 
Einsatz hinaus durch die Förde-
rung zur Verfügung, die zu-
nächst bis 2018 gestellt wird. 
Nach dem nun vorgelegten 
Zwischenbericht ist allerdings 
die Hoffnung nicht unberech-
tigt, dass hier eine Fortsetzung 
erfolgt. 

Netzwerk zeigt Wirkung
Erster Zwischenbericht der »Time out School«

Das Spielmobil Singen gastiert 
noch bis zum 11. August in der 
Singener Südstadt bei der 
Hardtschule. Willkommen 
sind alle Kinder ab sechs Jah-
ren, zu vielen kostenlosen 
Kreativ- und Spielangeboten. 
Eine Anmeldung ist nicht nö-
tig. Das Motto hier lautet: Flo-
ra und Fauna. Vom 15. bis 18. 
August macht das Spielmobil 
dann Halt in der Singener 
Nordstadt (Waldeckschule-
Turnhalle), dabei dreht sich 
dann alles um das Thema »Ihr 
seid Helden«. Öffnungszeiten: 
Montag 14 bis 17 Uhr, diens-
tags bis donnerstags von 10 
bis 13 Uhr und 15 bis 17 Uhr.

Zum Abschluss des Musik-
sommers in Steißlingen er-
wartet die Besucher am Frei-
tag, 12. August, in der Torkel 
ein ganz besonderer Rock-
Pop-Hörgenuss: »Chickspack«, 
das ist die erfrischende und 
mitreißende Rock-Cover-
Band in der Konstanzer Mu-
siklandschaft. Los geht es um 
19 Uhr. Wie immer ist der Ein-
tritt frei. 

Singen (of) Das WOCHEN-
BLATT sprach mit Singens 
Oberbürgermeister Bernd Häus-
ler über wichtige kommunalpo-
litische Themen. 
WOCHENBLATT. Nun ist die 
GVV auf jeden Fall erst mal 
weg und in Singen gibt es ein 
Problem zur Versorgung mit 
Wohnraum, vor allem günsti-
gem. Wäre da nicht doch ein 
städtischer Wohnbau-Eigenbe-
trieb vonnöten?
Bernd Häusler: Das Problem 
der Wohnraumversorgung ha-
ben wir auch mit der GVV ge-
habt. Sie hat in ihrer Geschich-
te nicht ein einziges Mietwoh-
nungsprojekt verkauft und den 
ehemaligen städtischen Wohn-
bestand auf rund 400 halbiert. 
Ich spüre nun eher mehr, dass 
Singen durch den Wegfall der 
GVV für andere Investoren aus 
der Region wie von außerhalb 
wieder interessant geworden 
ist. Ein Beispiel sind die aktuel-
len Investitionen in Wohnraum 
bei der Hohenkrähenstraße 
durch einen Investor, der hier 
jahrelang nichts mehr gemacht 
hatte. Unsere beiden Wohnbau-
genossenschaften sind höchst 
aktiv, die bis zum nächsten 
Jahr über 270 Wohnungen auf 
den Mietwohnungsmarkt brin-
gen oder den Start dazu voll-
ziehen. Auch für das Projekt 
Malvenweg (ehemaliges Herler-
Heim) haben wir inzwischen ei-
nen Investor, der nun an die 
Mehrfachbeauftragung geht, so 
dass hier bis Ende des Jahres 
der Architekt feststehen könn-
te. Es gibt auch weitere Gesprä-
che mit Investoren, die sehr in-
teressant sind. Klar muss man 
sich da allerdings darüber klar 
sein, dass dies zu einer Verdich-
tung der Bebauung in der In-
nenstadt führen würde. Da bin 
ich gespannt, was es da für Re-
aktionen aus der Nachbarschaft 
geben wird. Das wird sicher 
auch noch ein spannender Pro-
zess. Eine neue städtische 
Wohnbaugesellschaft wäre der-
zeit nur ein Schuss aus der Hüf-
te.
WOCHENBLATT: Bei uns mel-
den sich immer wieder Men-
schen, die keine Wohnung fin-
den und die im »Conti« gelan-

det sind, um nicht obdachlos  
zu werden.
Bernd Häusler: Wir sind nicht 
das Sozialamt und haben keine 
Sozialwohnungen anzubieten. 
Wir sind für die Unterbringung 
Obdachloser zuständig und in-
vestierten gerade 2,4 Millionen 
Euro für ein neues Heim am 
Bahnhof, das in einigen Wo-
chen fertig sein soll. Wir inves-
tieren fast eine Million Euro in 
ein Projekt in der Rielasinger 
Straße, um den regulären Mie-
tern im Conti wegen des ge-
planten Abrisses wieder regulä-
ren Wohnraum zur Verfügung 
zu stellen.
WOCHENBLATT: Apropos 
Conti-Abriss. Wann kommt der 
Schandfleck nun wirklich weg?
Bernd Häusler: Wir sind jetzt 
so weit, dass wir für fast alle re-
gulären Mieter Ersatzwohn-
raum haben. Das Obdachlosen-
heim steht Ende September zur 
Verfügung, die Asylbewerber 
aus dem Nachbarhaus sind 
schon seit Ende Juni ausgezo-
gen und in andere Einrichtun-
gen verlegt worden. Wir haben 
jetzt noch ein Problem mit ei-
nem Funkmast auf dem Gebäu-
de. Für einen der beiden Anbie-
ter konnten wir einen neuen 
Standort finden, mit dem ande-
ren gibt es noch rechtliche Aus-
einandersetzungen, obwohl ein 
Auflösungsvertrag unterschrie-
ben wurde. Allerdings würde 
dieser Vertrag, falls alle Stricke 
reißen, auch nur noch bis Okto-
ber 2018 gehen. Die Zuschüsse 
aus dem Sanierungsgebiet für 
den Abriss würden uns noch 
bis Frühjahr 2019 zur Verfü-
gung stehen, so dass wir schon 
noch Zeit haben. Wir wollen 
trotzdem das Conti natürlich so 
schnell wie möglich abreissen. 
Schließlich soll auch schon im 
September der Siegerentwurf 
für eine mögliche Neugestal-
tung des Sanierungsgebietes 
Scheffel-Areal gekürt werden, 
der dort die weitere Richtung 
festlegt.
In der nächsten Ausgabe des 
WOCHENBLATTs folgt der 
zweite Teil des Interviews mit 
Oberbürgermeister Bernd 
Häusler. Die Fragen stellte 
Chefredakteur Oliver Fiedler

Singen ist interessant 
für andere Investoren

ROCKIG 

SPIELMOBIL

Im Gespräch mit dem Singener WOCHENBLATT sprach Oberbür-
germeister Bernd Häusler über die Zukunft des ehemaligen »Conti« 
sowie über den aktuellen Druck auf den Singener Wohnungsmarkt. 

swb-Bild: of

Singen (of). »Älter werden im 
Quartier« ist ein neues Projekt, 
das dank der Förderung durch 
das »Interreg-Programm« der 
Europäischen Union und der 
Schweiz jetzt in der Singener 
Südtstadt in Gang gesetzt wur-
de. »Älter werden im Quartier« 
kann natürlich kein Pflegeheim 
ersetzen, aber durch mehr Kon-
takte in der Nachbarschaft, die 
sich in diesem Fall auch auf die 
Quartiere ausdehnen können, 
kann der Weg in eine solche 
Einrichtung vielleicht verzögert 
werden, insgesamt soll durch 
bessere Nachbarschaft auch die 
Lebensqualität angehoben wer-
den, wurde im Rahme einer 
Medieninformation bekanntge-
geben.
Die Südstadt ist, was Nachbar-
schaft im Quartier betrifft, 
durchaus eine Herausforde-
rung, unterstreicht Udo Maier 
von der Stadtverwaltung: 
12.700 Menschen wohnen süd-
lich der Bahnlinie, 72 Prozent 
von ihnen haben einen Migra-
tionshintergrund, 45 Prozent 
sind im Ausland geboren, 38 
Prozent kommen aus den Staa-
ten des ehemaligen Warschauer 
Pakts. 
Die Zahlen verdeutlichen, dass 
man hier nicht nur als Senior, 
sondern 
überhaupt 
manche 
Barriere 
überwinden 
müsste, um 
gute Nach-
barschaft zu 
erleben und 
das Gefühl zu haben, dass an-
dere Menschen am eigenen Le-
ben auch teilhaben. »Im Rah-
men des Projekts, das in mehre-

re Phasen aufgeteilt ist, sollen 
Betroffene zu Beteiligen ge-
macht werden«, wünscht sich 
Bürgermeisterin Ute Seifried. 
Gestartet wurde zunächst kurz 
vor den Sommerferien mit Ge-
sprächen, die Stephanie Bee 
und Hanna Kasper vom Unter-
nehmen »Translake« mit Ge-
sprächen, die mit sogenannten 
»Multiplikatoren« geführt wur-
den, also zum Beispiel Vereins-
vertretern oder sportlich wie 
sozial Engagierten. Da geht es 

um struktu-
relle Fragen – 
zum Beispiel, 
wo Treff-
punkte für äl-
tere Men-
schen sind, 
aber auch 
noch entste-

hen können. Im September 
wird eine Spurgruppe in Aktion 
treten und Personen für etwa 
100 Interviews suchen, das 

ganze verdichtet sich immer 
weiter, bis dann im November 
Nachbarn sich gegenseitig be-
fragen sollten. Schon das 
könnte manche Hürde über-
winden, sich zwanglos etwas 
näher zu kommen. Der Ansatz 
ist bewusst »niederschwellig«: 
Nachbarn sollen voneinander 
zum Beispiel wissen, wie es ih-
nen geht. Das öffnet schon 
manche Türen, auch zu ande-
ren Kulturen.
 Zum Jahreswechsel soll es dann 
im Singener Ausschuss für Fa-
milien und Soziales erste Er-
gebnisse geben, die in weitere 
Schritte münden können, wie 
diverse Aktionen in der Süd-
stadt bis hin zu einem Fest im 
Juli. Schon zum Start des Pro-
jektes gab es eine erste Vorstel-
lung beim Südstadtfest von 
»Singens starker Süden«. Bis 
zum Sommer 2018 sind die Zu-
schüsse durch das Interreg.Pro-
gramm gesichert.

Nicht alleine alt werden
Singen startet Netzwerk-Projekt in der Südtstadt

Großes Schild für eine große Aufgabe: Kürzlich haben Bürgermeis-
terin Seifried, Gabriele Glocker vom Seniorenbüro der Stadt, Udo 
Maier von der Singener Sozialverwaltung sowie Stephanie Bee und 
Hanna Kasper vom Unternehmen »Translake« den Startschuss für 
das Südstadt-Projekt »Älter werden im Quartier« gegeben. 

Singen (swb). Die Gruppe der 
»Montags-Frauengymnastik 
Worblingen« macht am 15. Au-
gust einen Ausflug zu den 
Vogtsbauernhöfen. Die Teil-
nehmerinnen fahren mit der 
DB ab Singen um 10.06 Uhr. 
Der Linienbus ab Worblingen 
9.20 Uhr kann mit dem BW-Ti-
cket genutzt werden. Auskunft 
und Anmeldung bei Brigitte 
Gerber, Telefon 07731/23220.

Ausflug zu den 
Vogtbauernhöfen

Hausen a.d. Aach (swb). Die 
Hausener Reblaus-Zunft lädt 
alle Freunde und Gönner am 
Samstag, 13. August, zum 
»Brunnenfescht« auf den Lin-
denplatz ein. 
Neben musikalischer Unterhal-
tung durch das »Duo Kalten-
brunn« können sich die Gäste 
auf gekühlte Getränke sowie 
zweierlei Sorten Fleisch und 
frisches regionales Gemüse 
vom Mongolengrill freuen. Be-
ginn des »Brunnenfeschtes« ist 
am Samstag ab 18 Uhr. 

Schwofen beim 
»Brunnenfescht«

Für uns steht der
Mensch im Mittelpunkt.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

BIOselect®

Zertifizierte Bio-Kosmetik 
auf Olivenöl-Basis

Sigismundstraße 19 · 78462 Konstanz

Tel. 0 75 31 / 9 17 30 55 · www.olive-konstanz.de



AWO-Clubprogramm vom 
11.8.-17.8.: Programm für 
Menschen mit seelischen Pro-
blemen: Do., 10-12 Uhr Ar-
beitsangebot; 12-13 Uhr Pause 
- Club geschlossen! 13.15-14 
Uhr gemeinsames Kaffeetrin-
ken; 14-16 Uhr Kreativ-Ange-
bot; 16-17 Uhr Zeitungsrunde; 
17-20 Uhr Tischtennis. Fr., 
10-12 Uhr Frühstück; 12-13 
Uhr offener Treff. Sa., 9-15 Uhr 
Minigolf im Seepark Linzgau 
(Kosten für Eintritt). Mo., 10-13 
Uhr gemeinsames Kochen; 
15-16 Uhr Gedächtnistraining 
Gr. 2. Di., 10-12 Uhr Arbeitsan-
gebot; 12-13 Uhr Pause - Club 
geschlossen! 13-14 Uhr Ge-
dächtnistraining Gr. 1; 
14-15.30 Uhr Bewegung und 
Entspannung. Mi., 11-12 Uhr 
Arbeitsangebot entfällt! 12-13 
Uhr Pause - Club geschlossen! 

13.30-17 Uhr Strandbad in 
Horn. Veranstaltungsort: Ta-
gesstätte für psychisch Kranke. 
Weitere Infos unter Tel. 
07731/9580-44.
Maggi-Rentner-Stammtisch 
»Fridolin«: Nächstes Treffen ist 
am Do., 11.8., um 12 Uhr im 
Siedlerheim.
Der Seniorenstammtisch 
Hölzle-König trifft sich jeden 
3. Mittwoch im Monat um 18 
Uhr im Bistro-Café »Zum Hölz-
le-König«, Hohenhewenstr. 53. 
Nächster Termin: 17.8.
Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 13./14.8.2016:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Be-
grüßungskaffee, 10 Uhr Gottes-
dienst (Pfr. Hilsberg), kein Kin-
dergottesdienst. Fahrdienst: 
07732/2698 bitte anmelden! 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 

So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst. Lutherkirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl. Ev. Südstadtge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst in der Mar-
kuskirche. Evangelisch-Frei-
kirchliche-Gemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst, Kindergottes-
dienst. Freie Evangelische Ge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, parallel altersgerechte 
Kindergottesdienste.
»Steißlingen«: So., kein Got-
tesdienst. Es wird zum Besuch 
eines Gottesdienstes in der ka-
tholischen Kirche eingeladen 
oder 9.30 Uhr Melanchthonkir-
che Stockach, Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst, 10.30 Uhr 
Jakobuskirche Sipplingen, Got-
tesdienst in der Hörspielkirche.

»Schlosskapelle Langenstein«: 
kein Gottesdienst.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl.
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 13./14.8.2016:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr Wortgottesfeier mit Seg-
nung der Kräuter. St. Elisa-
beth: Sa., 18 Uhr Eucharistie-
feier. Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Josef: So., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier. 
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier. Italienische Gemeinde in 
der Theresienkapelle: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier. Liebfrau-
en: So., 10.30 Uhr Eucharistie-
feier. St. Peter und Paul: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier.

DIE ZEITUNG FÜR 
SINGEN NORD, BEUREN, SCHLATT U. KR., HAUSEN, FRIEDINGEN, STEISSLINGEN/WIECHS, 
VOLKERTSHAUSEN
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ÖHNINGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Am 15.8. ist Anmeldeschluss 
für die Sauschwänzlebahn am 
10.9. und für die Wanderwoche 
im Tessin vom 16.-22.10., je-
weils mit Anzahlung auf das 
Wanderfahrtenkonto. Infos bei 
Zita Muffler, Tel. 07533/1894.
Zur 4. Jubiläumswanderung 
»Grenzüberschreitender Rund-
weg« von Öhningen über den 
Sonnenhof und Bleiki zur Burg 
Hohenklingen und über Eger-
ten, Wolkenstein und Stein a. 
Rh. nach Öhningen (mit Ruck-
sackvesper) lädt der Schwarz-
waldverein Öhningen-Höri am 
So., 14.8., Mitglieder und Gäste 
ein. Treffpunkt: 10 Uhr P Fried-
hof Öhningen; Wanderzeit: ca. 
4 Std., ca. 12 km. Bitte Aus-
weis/Pass mitführen. Organisa-
tion: die Vorstandschaft.

Die Genießer-Tour am Hohen-
hewen im Hegau mit Schluss-
einkehr, die im Februar abge-
sagt wurde, führt der Schwarz-
waldverein Öhningen-Höri nun 
am Do., 11.8., durch. Treff-
punkt: 12.30 Uhr P Messeplatz 
Radolfzell in Pkw-Fahrgemein-
schaften. Wanderzeit: ca. 2,5 
Std., ca. 6 km/300 Hm. Organi-
sation: Frank Wittig, Infos un-
ter 07533/1894 (Z. Muffler).

SINGEN
BETREFF
Folgende Aktivitäten finden 
statt: 1.8.-19.8. Tagesbetreu-
ung; 8.8.-14.8. Sommerfreizeit; 
21.8. Sommerfest vom Insel-
treff Schaffhausen. Der BeTreff 
ist bis zum 9.9. geschlossen. In-
fo: Tel. 07731/82280915, Fax: 
07731/82280922, huber@le-
benshilfe-singen.de.

DRK
Die Sanitätsbereitschaft hat am 
Di., 16.8., ab 20 Uhr Aus- und 
Fortbildung im DRK-Heim, 
Hauptstr. 29 in Singen.
Folgende Kurse werden ange-
boten: Jeden Montag: 10-11 
Uhr »Seniorengymnastik«, Be-

gegnungsstätte, Schwarz-
waldstr. 44; ab 14.15 Uhr 
»Krafttraining für Senioren«, 
DRK-Heim, Hauptstr. 29; ab 
15.15 Uhr »Tanzvergnügen für 
alle«, DRK-Heim, Hauptstr. 29. 
Jeden Dienstag: 10 Uhr »Tanz 
für Junggebliebene«, DRK-
Heim, Hauptstr. 29. Jeden Mitt-
woch: 10.30-11.15 Uhr »Senio-
rengymnastik«, DRK-Heim, 
Hauptstr. 29; 14.30 Uhr »Kraft-
training für Senioren«, Bon-
hoeffergemeinde; 15.30 Uhr 
»Seniorengymnastik«, Bon-
hoeffergemeinde; 18 Uhr »Ju-
gend-Rot-Kreuz-Gruppenstun-
de«, DRK-Heim, Hauptstr. 29.

FIDELIO-SENIORENCLUB
Zum Seniorennachmittag trifft 
sich der Fidelio-Seniorenclub 
am Do., 18.8., ab 14.30 Uhr im 
»La Vita«.

JEDERMANN-SPORTGRUPPE
Bei den Jedermännern ist 
dienstags und donnerstags im 
Hohentwiel-Stadion, Radolf-
zeller Straße in Singen in der 
Zeit zwischen 17.30 und 19.30 
Uhr für das Sportabzeichen 
Training. Sportabzeichen-Ab-
nahmetermine und Örtlichkei-
ten 2016 für die einzelnen Dis-
ziplinen: Die Radfahrabnahme-
termine am 14.8. finden wegen 
mangelndem Interesse nicht 
statt. Interessenten, denen noch 
eine Disziplin im Bereich Aus-
dauer oder Schnelligkeit fehlt, 
weichen bitte auf den Leicht-
athletik-Termin am 6.9. im Ho-
hentwielstadion aus.

SCHWARZWALDVEREIN
Von Bodman zum Bisongehege, 
ca. 3 Std., führt die Wanderung 
des Schwarzwaldvereins auf 
dem Bodanrück am So., 21.8.; 
Tourverlauf: Bodman-P. Hoch-
behälter, Ruine Alt Bodman, 
Bodenwald (E), Frauenberg 
(Besichtigung), Stationenweg, 
Bodman; 8 km, Hm 225 Auf/
Ab. Treffpunkt: 13.30 Uhr 
Parkplatz Hallenbad (Pkw-
Fahrgemeinschaften); Führung: 
Brigitte und Roland Gerber, Tel. 
23220.

VEREINSNACHRICHTEN

KURZ & BÜNDIG

Singen (of). Ein erstes »High-
light« konnte »Singens Starker 
Süden« mit seiner ersten größe-
ren Aktion verbuchen. Über 30 
Marktstände wurden rund um 
das Siedlerheim aufgebaut, wo 
wiederum bereits das Festzelt 
für die Feier zum 40. Geburts-
tag der Einrichtung stand, was 
am Sonntag darauf gefeiert 
wurde. Ziel der Organisatoren, 
die sich in der Arbeitsgruppe 
»Singens starker Süden« zu-
sammengefunden hatten, war 
es einem breiteren Publikum 
einmal aufzuzeigen, was es im 
Singener Süden bereits gibt: Ei-
nige kirchliche Gruppen waren 
darunter, aber auch zum Bei-
spiel die Energiesparberater, die 
Haushalten dabei helfen, Ener-
gie und damit auch Energiekos-
ten zu sparen. Auch Elternbei-
räte von Schulen und Kinder-
gärten einschließlich der Schul-
sozialarbeiter waren mit von 
der Partie. Präsenz zeigte auch 
das erste Projekt von »Singens 
starker Süden«, die fahrende 
Fahrrad-Reparaturwerkstatt, 
die insgesamt für »mehr Fahr-
radfahren« in Singens Südstadt 
werben möchte. Auf der Bühne 
war ein spannendes Programm 
angesagt. Die Kinder des Fami-
lienzentrums St. Nikolaus und 
der Kitas aus dem Singener Sü-
den hatten gar ein eigenes 
»Südstadt-Lied« aus der Taufe 

gehoben, das den Stolz auf die-
sen Stadtteil zum Ausdruck 
bringen soll. Tanzgruppen der 
Hebelschule und vom »Südpol«, 
die Trommelgruppe »Africans 
vom Bodensee« oder auch die 
Tanzschule »Colors of Dance« 
wie Lieder zum Akkordeon von 
Josef Hartmann von der Wes-
senbergschule sorgten für einen 
sehr unterhaltsamen Nachmit-
tag. Für das leibliche Wohl 
sorgten Mitarbeiter und Helfer 
der Tafel. Im Siedlerheim gab es 
sogar noch alte »Super 8«-Filme 
über die Fastnacht im Singener 
Süden zu sehen, die Emil Sräga 

einst vor vielen Jahrzehnten 
gedreht hatte und heute große 
Dokumente geworden sind. 
Udo Engelhardt, bei dem die 
organisatorischen Fäden des 
Projektteams zusammenlaufen, 
zeigte sich zufrieden. 
Schließlich ging es darum, sich 
einmal kennen zu lernen, weil 
es im Singener Süden zwischen 
den einzelnen Quartieren doch 
eher weniger Kontakte gibt und 
alle ein wenig »für sich« blei-
ben. 
Froh sind alle Beteiligten darü-
ber, dass es mit dem Gelände 
des Siedlerheims eine für solche 

Anlässe eigentlich ideale Flä-
che gibt. 
»Für weitere Aktivitäten von 
›Singens starker Süden‹ bietet 
sich unser Heim da als das Zen-
trum an«, meinte der Vorsitzen-
de der Singener Siedler, Christi-
an Siebold. Schließlich steht 
auf des »To do«-Liste der Orga-
nisationsteams zum Beispiel 
auch die Premiere eines kleinen 
Weihnachtsmarkts.

Bilder vom Akti-
onstag gibt es un-
ter bilder.wochen-
blatt.net 

Gelungene Premiere im Singener Süden
»Markt der Möglichkeiten« mit über 30 Beteiligten

Seifenblasen im XXL-Format konnten die Besucher beim ersten »Markt der Möglichkeiten« in die Luft 
steigen lassen. Der Markt selbst war gewiss keine Seifenblase und wird vielleicht schon bald zum 
Südstadtfest. swb-Bild: of

Singen (swb). In einem Ge-
schäft in der Bahnof-/Ecke Au-
gust-Ruf-Straße hat sich am 
Mittwochmittag gegen 13.30 
Uhr ein zirka 60 Jahre alter 
Mann gegenüber einer Kundin 
mit seinem entblößten Ge-
schlechtsteil gezeigt. Der zirka 
165 Zentimeter große, kräftige 
Mann mit grauen Haaren und 
einem grauen Oberlippenbart 

lief zwischen den Verkaufsre-
galen auf eine Kundin zu und 
nahm dabei eine vor dem Un-
terkörper gehaltene Einkaufstü-
te zur Seite, wodurch sein ent-
blößtes Geschlechtsteil gesehen 
werden konnte. Anschließend 
verließ er schließlich das Ge-
schäft. Zeugenhinweise werden 
an die Polizei Singen, Tel. 
07731/8880, erbeten.

Nackter Mann in 
Einkaufsgeschäft

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007*

(*kostenfrei)
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)
Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 

13./14.08.2016:
Dr. Wilhelm, Tel. 07732/970676

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS



24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

07731 – 9211974

Rohr- und Abwassertechnik
78244 Gottmadingen

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 680
Schaffhauser Str. 98 
78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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 Tengen (mu). Er ist das wich-
tigste Standbein für die touris-
tische Entwicklung der Stadt
Tengen und weiter auf Expan-
sionskurs: Der Hegau-Famili-
en-Camping - ausgezeichnet
mit fünf Sternen - wurde auch
in diesem Jahr zum »Best Cam-
ping 2016« des ADAC gekürt.
Die Bedeutung des Platzes weiß
auch Tengens Bürgermeister
Marian Schreier zu schätzen:
»Der Hegau-Familien-Cam-
pingplatz ist eine Bereicherung
und bringt viel Dynamik und
Wertschätzung für Tengen«.
Wohl auch deshalb beabsichtigt
die Stadt das Hallenbad mit
Wellnessbereich über den Win-
ter zu betreiben und befürwor-
tet die geplante Vergrößerung
um weitere 40 Stellplätze.
Der familienfreundliche Platz
mit seinen derzeit 300 Stell-
plätzen für Wohnwagen- und
Mobile, Zelte sowie Mobilho-
mes liegt eingebettet in der He-
gau-Vulkanlandschaft, lockt zu

naturnahen Wanderungen und 
hat neben dem Espelsee, einem 
Hallenbad, Minigolf und Spie-
lezelt einen einzigartigen 
Rundblick bis zu den Alpen zu 
bieten. Campingplatz-Betreiber 
Frank Anhorn legt großen Wert 
auf Qualität, Komfort und Ab-
wechslung - dies sowohl für die 
eigenen Camping-Gäste wie 
auch für Besucher aus Tengen 
und der Region. Aktuell lockt 
mit dem Circus Bely eine neue 
Attraktion an den Randen. Bis 
21. August werden täglich au-
ßer Montags um 17.30 Uhr aus-
gezeichnete Tierdressuren und
spektakuläre Artistik gezeigt.
Wichtig ist Frank Anhorn, dass
der Zirkus schon mehrfach für
artgerechte Tierhaltung ausge-
zeichnet wurde. Und als beson-
deres Schmankerl für ein un-
vergessliches Sommererlebnis
heißt es am Samstag, 13. Au-
gust: »Manege frei« für Böh-
misch-Mährische Blasmusik 
unter der Zirkuskuppel. Dann

sorgen nach Auftritten der 
Akrobaten, Pferde und Hunde 
die heimischen Randenmusi-
kanten ab 20 Uhr in das Zirkus-
zelt am Campingplatz für beste 
Unterhaltung. 
Für Frank Anhorn ist der Gast-
zirkus ein Test für kommende 
Angebote. Im nächsten Jahr 
möchte er sein Eventmanage-
ment ausweiten und Zirkuser-
lebnisse für Firmen und Grup-
pen anbieten. Wie gut diese 
Veranstaltungen ankommen, 
zeigt die große Nachfrage nach 
seinem Tipi-Dorf mit bis zu 60 
Übernachtungsplätzen in Zel-
ten, das gerne von Vereinen 
und für Familienfeiern gebucht 
wird. Als weitere Neuheit plant 
der rührige Campingplatz-Chef 
einen Streichelzoo mit Reitan-
geboten auf Pferden und Ka-
melen im vorderen Bereich des 
Platzes.
Weitere Infos und Veranstal-
tungen sind unter www.hegau-
camping.de zu finden.

Ein Platz in Bewegung
Immer Neues für die Gäste bietet der Familiencamping

Gottmadingen (gü). Bürger-
meisterstellvertreter Georg Ruf 
war sich am Ende sicher: Ein 
Besuch im Höhenfreibad macht 
sich auch bei schlechtem Wet-
ter bezahlt. Das dürfte auch 
Bettina Fahr so sehen: Denn sie 
wurde am vergangenen Freitag 
bei mäßigem, regnerischem 
Wetter als 40.000 Gast im neu-
en Höhenfreibad gezählt. Ruf 
überreichte ihr deshalb mit den 
beiden Schwimmmeistern Gui-
do Schäfer und Christian 
Schönstädt einen Gutschein der 
Gemeinde. 
Auch wenn das Wetter am Frei-
tag Vormittag gar nicht so ba-
defreundlich war, Bettina Fahr 
war trotzdem zum Schwimmen 
gekommen, weil das einfach 
fast jeden Tag zu ihrem Fitness-
programm dazu gehört. In die-
sem Jahr hat sie nach eigenen 
Angaben schon über 110 Kilo-
meter im Schwimmerbecken 
zurückgelegt. Zudem ist die In-
haberin eines ortsansässigen 
Schuhstudios ein Stammgast 
im Höhenfreibad, denn seit 30 
Jahren dreht sie täglich ihre 
Runden. »Es ist schön, dass un-
ser 40.000 Gast ein Stammgast 

ist«, sagte Ruf. Dennoch, das 
Höhenfreibad könnte noch 
mehr Stammgäste wie Bettina 
Fahr vertragen. Denn die Besu-
cherzahlen fallen bisher noch 
durchwachsen aus. Schuld da-
ran trägt der regnerische Juni 
und der durchwachsene Som-
mer. Schwimmmeister Schäfer 
rechnet zwar damit, dass in 
diesen Sommer die 50.000er 
Marke geknackt werden kann, 
vergleicht die Saison aber mit 
der ausbaufähigen Saison von 

2005. Damals konnten am Ende 
des Sommers 53.000 Gäste ge-
zählt werden. Am besucher-
stärksten Tag 2016 strömten 
rund 3.200 Wasserratten ins 
Höhenfreibad. 
Wenn es nach den beiden 
Schwimmmeistern geht, könnte 
im August noch weitere solcher 
Badetage folgen. Denn der 
Spätsommer steht ja noch vor 
der Türe und hat die Region 
schon häufig mit »Bombenwet-
ter« verwöhnt. 

Über 110 Kilometer im Becken
Bettina Fahr als 40.000 Gast im Höhenfreibad geehrt

Bettina Fahr heißt der 40.000 Gast im Gottmadinger Höhenfreibad. 
Sie wurde am vergangenen Freitag von Bürgermeister-Stellvertreter 
Georg Ruf sowie den beiden Schwimmmeistern Guido Schäfer und 
Christian Schönstädt geehrt. swb-Bild: gü

Gottmadingen (hz). Mit dem 
traditionellen Zimmermanns-
spruch verkündete Martin Leiz, 
vom gleichnamigen Zimmerei-
geschäft, auf dem Dach des 
vierstöckigen Neubaukomple-
xes im Kornblumenweg das 
Richtfest: »Es ist geschafft, der 
Dachstuhl ist aufgerichtet«. Er 
dankte dem Architekten und 
dem Bauherrn und hob das 
Glas neben dem bunt ge-
schmückten Richtbaum auf das 
Wohl des Hausbesitzers. Dann 
warf er das Weinglas vom 
Dach, was natürlich beim Auf-
prall mit dem Applaus der Gäs-
te zersprang. 

Die Wohnbaugenossenschaft 
Gottmadingen eG (WBG) feierte 
vorige Woche das Richtfest ih-
res Acht-Familienhauses in 
Massivbauweise und rund 550 
Quadratmetern Wohnfläche im 
Kornblumenweg 33/1. Mit die-
sem Objekt hat die WBG ihren 
Bestand an Wohnraum und 
Mehrfamilienhäusern um eine 
weitere Einheit erweitert. Die 
Vorstände Vera Federer und 
Wilhelm Knapp freuten sich, 
dass der Zeitplan exakt einge-
halten wurde und bisher alles 
einwandfrei funktionierte. 
Knapp vier Monate nach dem 
offiziellen Spatenstich konnte 

das Richtfest gefeiert werden. 
Federer lobte den perfekten 
Einsatz aller beteiligten Hand-
werkern und Firmen und kün-
digte an: »Der Innenausbau des 
Objektes beginnt planmäßig 
nach den Handwerkerferien«. 
Sie prognostizierte die Fertig-
stellung im Frühsommer 2017. 
Der Aufsichtsratsvorsitzende 
Bürgermeister Dr. Michael Klin-
ger sprach vom dringend benö-
tigten und bezahlbaren Wohn-
raum in Gottmadingen und 
fügte hinzu: »Der Wohnkom-
plex im Kornblumenweg ist 
nicht die letzte Baumaßnahme 
der WBG im Gemeindegebiet«. 
Klinger schloss sich den Dan-
kesworten des WBG-Vorstands 
an und lobte das Durchhalte-
vermögen der Handwerker. 
Bernd Gassner vom Gottmadin-
ger Architekturbüro Siegenführ 
und Gassner ließ einzelne Bau-
abschnitte Revue passieren und 
dankte den umliegenden Nach-
barn für ihr Verständnis. Nach 
dem offiziellen Teil führte die 
WBG den Baufortschritt ihres 
Neubaus vor. Interessierte hat-
ten die Möglichkeit die Woh-
nungen im Rohbau zu besichti-
gen. Für die Handwerker und 
für die Gäste gab es den tradi-
tionellen »Richtschmaus«.

Auf das Wohl des Hauses
Richtfest am WBG-Neubau im Kornblumenweg.

Singen (of). Die Baugenossen-
schaft Oberzellerhau (BGO) in 
Singen engagiert sich stärker 
als noch im letzten Herbst ge-
plant für die Schaffung neuen 
Wohnraums in der Stadt. Darü-
ber informierten die beiden 
Vorstände Thomas Feneberg 
und Andreas Heitz in einem 
Gespräch mit dem WOCHEN-
BLATT. Bereits im letzten Jahr 
wurde ja mit dem Bau von 37 
Wohnungen in der Grenzstraße 
im Kerngebiet der Baugenos-
senschaft begonnen, die bis 
zum Sommer 2017 bezugsfertig 
sind. Eher kurzfristig ist ein 
weiteres Projekt dazu gekom-
men: Bis zum Herbst 2017 sol-
len nun weitere 26 Mietwoh-
nungen in der Max-Porzig-
Straße in zwei Gebäuden be-
zugsfertig werden, kündigte 
Thomas Feneberg nun an. Das 
Grundstück hatte einst die Bau-
gesellschaft GVV gekauft und 
auch eine Planung erstellt, die 
jedoch nie umgesetzt wurde. Im 
Zuge der Veräußerung des Be-

stands hatte das Unternehmen 
»OSWA« bekannterweise die
Liegenschaften der GVV über-
nommen. Und nun baut »OS-
WA« als Bauträger auch die
beiden Gebäude, die von der
Baugenossenschaft Oberzeller-
hau dann zum Festpreis über-
nommen werden. »Wir haben
das nach sehr kurzen Verhand-
lungen bei uns beschließen
können«, so Thomas Feneberg.
»So können wir mit 70 Woh-
nungen im kommenden Jahr 
zur Entspannung des »über-
zeichneten« Wohnungsmarkts 
beitragen.« 
Auf die Nachfrage, welche 
Möglichkeiten die Wohnbauge-
nossenschaft Oberzellerhau hat, 
um den immer wieder aufge-
zeigten Bedarf an günstigem 
Wohnraum zu bedienen, mach-
te Thomas Feneberg klar, dass 
man dies mit Neubauten derzeit 
nicht könne. »Aufgrund der 
energetischen Vorschriften und 
weiterer Auflagen ist es derzeit 
kaum möglich, in einem Neu-

bau unter einer Miete von neun 
bis zehn Euro eine »schwarze 
Null« zu schreiben«, machte er 
deutlich. Die aktuelle Durch-
schnittsmiete bei der BGO be-
trage 5,62 Euro. »Wenn wir nun 
neue Wohnungen anbieten 
können, wird dadurch auch 
wieder günstigerer Wohnraum 
frei«, ist die Taktik der Bauge-
nossenschaft.
Insgesamt sieht sich die BGO 
aktuell auf gutem Kurs. Der 
kürzlich vorgestellte Jahresab-
schluss weise im Ergebnis einen 
Überschuss von 1,8 Millionen 
Euro aus. Im vergangenen Jahr 
habe man alleine 2,8 Millionen 
Euro in den eigenen Bestand 
investieren können und damit 
die über mehrere Jahre erfolgte 
große energetische Modernisie-
rung der Hochhäuser in der 
Singener Gartenstraße endlich 
abgeschlossen. 
Die Mitglieder der BGO können 
am 6. Oktober im Alu-Gemein-
schaftshaus über die Bilanz von 
2015 abstimmen.

Investitionen in den Wohnbau
BGO übernimmt GVV-Projekt

Die Baugenossenschaft Oberzellerhau wird ein Bauprojekt des Unternehmens »OSWA« in der Singener 
Max-Porzig-Straße mit 26 entstehenden Wohnungen übernehmen. swb-Bild: BGO 

Waren beim Richtfest dabei: Bürgermeister Dr. Michael Klinger, 
Vorstand Wilhelm Knapp, Bernd Schoefflin, von der Sparkasse En-
gen-Gottmadingen Thomas Stockburger, Statiker Jürgen Graf, und 
Vorstand Vera Federer (v.r.). Ganz links Jürgen Stille, Sparkasse 
Engen-Gottmadingen. swb-Bild: hz

Die Faszination des Zirkus’ ist für kleine und große Besucher ungebrochen, im Bild von links Nino 
Frank, Junior-Chef des Circus Bely mit Frank Anhorn, Besitzer des Hegau Familiencampings mit 
Tochter Lilly und deren Freundin Nora. swb-Bild: mu
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Radolfzell (swb). Bald ist es so-
weit: Die Beratungsstelle für 
interdisziplinäre Frühförderung 
der Caritas in Radolfzell wird 
vom Luisenplatz in die neuen 
Räumlichkeiten am Mezger-
waidring ziehen. 
Das Haus der katholischen 
Seelsorgeeinheit St. Radolt ist 
derzeit noch im Bau und wird, 
neben einem Familienzentrum 
und dem St. Anton-Kindergar-
ten, in Kooperation mit der Ca-
ritas auch die Frühförderstelle 
unter seinem Dach beherber-
gen. 
Der Umzug ist mit vielen Wün-
schen verbunden, die vor allem 
im Therapiebereich Verbesse-
rungen bringen sollen. Der Ro-
tary Club Radolfzell-Hegau 
überbrachte entsprechend eine, 
durch die Alfons und Maryana-
Böhringer-Stiftung finanzierte, 
Spende für ein Trampolin, das 
der körperlichen Wahrneh-
mung dient und dank einer 
leichten Federung für Kleinkin-
der geeignet ist.
»Wir beraten Familien und the-
rapieren rund 500 Kinder im 
Jahr aus dem gesamten Land-
kreis Konstanz. Trotz der Fi-

nanzierung durch die Kranken-
kassen und den Landkreis 
bleibt die Frühförderung ein 

Zuschussbetrieb und wir freuen 
uns sehr über zusätzliche Spen-
den«, bedankt sich Andreas 

Hoffmann als Vorstand des Ca-
ritasverbandes Konstanz e.V. 
bei den Rotaryvertretern Wolf-
gang Metz, Jens Heinert (beide 
Böhringer-Stiftung) und Cor-
nelia Bambini-Adam.
»Unser Angebot der Beratung 
und Frühförderung ist offen für 
alle Familien, unabhängig der 
Religion und Weltanschauung, 
deren Kind motorisch, sprach-
lich, geistig oder psychisch ent-
wicklungsauffällig oder förder-
bedürftig ist. Es gilt für Kinder 
bis zum sechsten Lebensjahr, 
beziehungsweise bis zur Ein-
schulung. Die Nähe zum St. 
Anton-Kindergarten, der eine 
inklusive Kindergartengruppe 
haben wird, ist ideal«, erklärt 
die Leiterin der Frühförderung 
in Radolfzell und Stockach, 
Sandra Schindler. 
Ihr Team umfasst acht Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
verschiedener Fachrichtungen, 
wie der Heil- und Sozialpäda-
gogik, Ergo- und Sprachthera-
pie, Logopädie und Kranken-
gymnastik. 
Für die Eltern ist die Beratung 
und Frühförderung in der Regel 
kostenfrei.

Fördern mit Hüpfen und Springen 
Alfons und Maryana Böhringer-Stiftung spendet Trampolin

Bereits vor dem Einzug der Caritas-Frühförderstelle in den Mezger-
waidring überbrachten die Vertreter des Rotary Clubs Radolfzell-He-
gau Jens Heinert und Wolfgang Metz eine Spende der Alfons und 
Maryana-Böhringer-Stiftung für ein Trampolin. Die Leiterin der Be-
ratungsstelle in Radolfzell Sandra Schindler und der Vorstand des 
Caritasverbandes Konstanz Andreas Hoffmann freuten sich(v.l.).

Bild: Cornelia Bambini-Adam

Singen (sw). Ein dreijähriger 
Junge hat sich, während die El-
tern noch schliefen, am Don-
nerstagmorgen einen Pullover 
angezogen und lief unbemerkt 
mit einem in der Wohnung vor-
gefundenen Autoschlüssel zu 
dem rund 100 Meter vom 
Wohnhaus entfernten PKW der 
Familie. Der ansonsten nur mit 
einer Unterhose und Gummi-
stiefeln bekleidete Junge öffne-
te das Fahrzeug, kletterte in den 
Innenraum und steckte den 
Fahrzeugschlüssel in das Zünd-
schloss. Durch das Drehen am 
Schlüssel machte der PKW 
mehrere Sätze nach vorn und 
prallte nach einer Strecke von 
rund zehn Metern gegen eine 
Wand. 
Während des Fahrmanövers 
wurde außerdem ein geparkter 
PKW leicht beschädigt. 
Der entstandene Gesamtscha-
den wird auf rund 1.500 Euro 
geschätzt. 
Der kleine Rennfahrer blieb 
zum Glück unverletzt und woll-
te nach dem aufregenden Erleb-
nis, nachdem der Vater auf den 
Sachverhalt aufmerksam wurde 
und seinen Sohn gesucht hatte, 
nur noch schlafen.

Dreijähriger 
auf Spritztour

Aggressiver 
Raser 

Engen /A 81 (swb). Wegen des 
Verdachts der Nötigung ermit-
telt die Polizei gegen den Fah-
rer eines schwarzen BMW, der 
am Sonntagabend gegen 21 
Uhr auf der B313 durch seine 
aggressive Fahrweise aufgefal-
len ist. Nach den Schilderungen 
eines Autofahrers überholte der 
aus Richtung Autobahn kom-
mende BMW auf der B313 in 
einer unübersichtlichen Rechts-
kurve vor dem Kreisverkehr zur 
Nenzinger Straße über die 
Sperrfläche das vorausfahrende 
Fahrzeug und durchfuhr den 
nachfolgenden Kreisverkehr 
mit erheblicher Geschwindig-
keit. Um ihn auf seine riskante 
Fahrweise aufmerksam zu ma-
chen, gab der Autofahrer dem 
Lenker des BMW in der Radolf-
zeller Straße mit der Lichthupe 
entsprechend Zeichen. Der 
BMW-Fahrer soll darauf sein 
Fahrzeug auf Höhe einer Tank-
stelle abrupt bis zum Stillstand 
abgebremst haben und blieb ei-
nige Zeit stehen, um anschlie-
ßend beschleunigt in Richtung 
Stockach weiterzufahren. Zeu-
gen werden gebeten, sich bei 
der Polizei Stockach, Tel.07771/ 
93910, zu melden.

SSV – SINGENER SCHNÄPPCHENPREISE

Scheffelstraße 35
78224 Singen

Unsere Öffnungszeiten:
MO – FR 9.00 bis 19.00 Uhr

SA 9.00 bis 18.00 Uhr

VOM ORIGINALPREIS

SOMMER
ENDSPURT

ALLE SANDALEN 
UND PANTOLETTEN

DER FRÜHJAHR/
SOMMER SAISON

www.facebook.com/schuhhaus-laeufer

SHOP
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Unsere neue Website ist online: www.schuhhaus-laeufer.de

von ic berlin, Mylon, Ray Ban und vielen mehr

Sehen Sie jetzt die neuesten Modelle
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Landkreis (swb). Eine berufli-
che Veränderung, die nicht nur 
eine positive Zukunftsperspek-
tive, sondern auch gute Ver-
dienstmöglichkeiten bietet – 
das klingt zu schön, um wahr 
zu sein? Gibt es aber wirklich! 
Möglich macht genau das der 
21-tägige Lehrgang zur »Fach-
kraft Produktion im Bereich 
Pharmazie/Chemie«, den die 
Agentur für Arbeit in Singen 
nun schon zum dritten Mal in 
Kooperation mit dem Unter-
nehmen Personal21 aus Radolf-
zell vom 29. August bis 26. 
September anbietet. 
Die Inhalte der TÜV-zertifizier-
ten Weiterbildung wurden da-
bei mit führenden Betrieben 
aus dem Bereich der Pharmazie 
und der Lebensmittelindustrie 
im Landkreis Konstanz abge-
stimmt. Zu den beteiligten Fir-
men zählen unter anderem die 
Firmen Takeda und BIPSO in 
Singen, Dr. Kade aus Konstanz 
sowie die Firma Glanbia in Or-
singen. Dabei ist die Fortbil-
dung ein wahres Erfolgsmodell: 
»Im letzten Kurs haben wir alle 
Teilnehmer vermittelt«, zieht 
der Leiter der Agentur für Ar-
beit in Singen, Klaus Schramm, 
zufrieden Bilanz: »Das war ein 
hundertprozentiger Erfolg!« 
Nicht zuletzt deshalb würden 

alle Beteiligten den Kurs gerne 
regelmäßig durchführen, wie 
Stefan und Maria Antoniella 
Reiner, Inhaber der Firma Per-
sonal21, verdeutlichen: »Wir 
würden das gerne kontinuier-
lich anbieten, um die Pharma- 
und Lebensmittelindustrie mit 
vorqualifiziertem Personal zu 
versorgen.« Mitmachen kann 
jeder, der sich beruflich verän-
dern möchte – auch Menschen, 
die nicht bei der Agentur für 
Arbeit gemeldet sind. Die Inte-

ressierten sollten sich jedoch in 
der deutschen Sprache verstän-
digen können und in der Lage 
sein, Unterlagen auszufüllen. 
Darüber hinaus sollten die Be-
werbenden motiviert und bereit 
sein, Neues zu lernen und im 
Schichtdienst zu arbeiten. Wel-
che beruflichen Vorkenntnisse 
die Interessenten haben, sei für 
diese Tätigkeiten nicht ent-
scheidend, betont der Leiter der 
Singener Agentur für Arbeit, 
Klaus Schramm: »Berufserfah-

rung in der Pharmazie ist nicht 
notwendig. Hier erhalten auch 
branchenfremde Arbeitneh-
mende die Chance, in einen 
Pharmabetrieb oder Lebensmit-
telbetrieb zu kommen und gu-
tes Geld zu verdienen.« Die ver-
gangenen beiden Lehrgänge 
haben Menschen mit unter-
schiedlicher Berufserfahrung, 
beispielsweise aus dem Friseur-
handwerk, der Lebensmittel- 
und Textilbranche, der Zahn-
technik sowie aus den Berei-
chen Kosmetik, Reinigung und 
dem Kaufmännischen, erfolg-
reich absolviert. Betreut werden 
die Teilnehmer dabei von vier 
praxiserfahrenen Dozenten 
»mit jeder Menge Berufserfah-
rung«, wie Schramm erzählt. 
Den Betrieben, die den Kurs 
unterstützen, gehe es dabei um 
dauerhafte Beschäftigungsver-
hältnisse, erklärt der Leiter der 
Agentur für Arbeit. Und betont 
noch einmal: »Die Vermitt-
lungschancen sind mit dieser 
Qualifikation gut. Das ist die 
Chance, sein Leben beruflich 
umzukrempeln!«
Wer Interesse an dem Lehrgang 
hat, kann sich direkt bei Perso-
nal21, Personal & Coaching 
GmbH, melden. Die Telefon-
nummer lautet: 07732/ 
9407970.

Beruflich neu durchstarten
Lehrgang ermöglicht Einstieg in die Pharma- und die Lebensmittelindustrie

Klaus Schramm, Maria A. Reiner, Stefan Reiner und Susan Dumont 
freuen sich auf den Lehrgang. swb-Bild: rab

Singen (swb). Aktuell befindet 
sich ganz Deutschland im Po-
kémon-Fieber. Immer wieder 
sind große Ansammlungen von 
Menschen auch im Stadtgebiet 
in Singen zu sehen, welche 
selbst beim Laufen permanent 
auf ihr Handy oder Tablet 
schauen. 
Was steckt dahinter? Das On-
line-Spiel Pokémon Go. Dabei 
sammeln die Spieler sogenann-
te Pokémons, um mit diesen in 
einer Arena zu kämpfen oder 
zu trainieren. Das MAC Muse-
um Art & Cars ist eine solche 
Arena im Singener Stadtgebiet 
und somit immer wieder Treff-
punkt für Pokémon Go-Spieler. 

Ab jetzt erhalten die Spieler im 
MAC Museum Art & Cars Bistro 
einen kostenlosen, alkoholfrei-
en Pokémon-Cocktail oder ein 
Heißgetränk zum Erfrischen 
während der Pokémon-Jagd.
Die Spieler müssen dafür ledig-
lich die App zeigen. Die Aktion 
gilt für den Zeitraum der ge-
samten Sommer-Schulferien 
bis zum 10. September immer 
mittwochs bis freitags zwischen 
14 und 18 Uhr und samstags 
und sonntags zwischen 11 und 
18 Uhr. Interessierte können in 
diesem Zeitraum auch die aktu-
elle MAC-Ausstellung »Wagen 
der Erinnerung – Carro della 
memoria« besuchen.

Das MAC im 
Pokémon-Fieber

Pikachu, Bisasam und Glurak: Das MAC Museum Art & Cars in 
Singen lockt Pokémon Go-Spieler als neue Arena unter den Ho-
hentwiel. swb-Bild: MAC

ANDERS EINRICHTEN.
mit Stumpp

GEWINNE  
... JEDEN MONAT EINEN

PREIS IM WERT VON 500 €
...besuche einfach unsere Facebook-Seite und erfahre dort mehr!

facebook.com/in.stumpp

----------------------------------------------------------------
---

---
---

--
--
--
--
--
--
--
--
--
---

Auch online

FRESH

NEUERÖFFNET 
IN STOCKACH

Wir haben für Sie geöffnet: Montag - Freitag 9.00 - 18.30 Uhr und Samstag 9.00 - 18.00 Uhr
Junge Wohnwelt Stumpp GmbH  Radolfzeller Straße 39 · D-78333 Stockach  Telefon  +49 77 71 80 09-0WWW.IN-STUMPP.DE
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 Konstanz (sw). Der Himmel 
brennt. Lichterloh. Farbenfroh. 
Malerisch. Kunstvoll. Das Feu-
erwerk zum »Seenachtsfest« in 
Konstanz ist eine makellos in-
szenierte Sinfonie aus Eindrü-
cken, Impressionen und Luft-
spielen. »Sommernachts-Sinfo-
nie« wurde das Farben-, Musik- 
und Unterhaltungsfestival di-
rekt am See in diesem Jahr 
denn auch getauft. Am Sams-
tag, 13. August, öffnet das 
Festgelände um 13 Uhr, das 
Programm startet um 15 Uhr. 
Bei 50.000 Besuchern ist Auto-
hektik vorprogrammiert. Daher 
wird die Anreise mit dem »See-
has« empfohlen: »Schon ab 10 
Uhr fahren Züge in doppelter 
Kapazität. Elf zusätzliche Züge 
ergänzen den Regelfahrplan 
und ermöglichen die Heimfahrt 

nach Ende des Feuerwerks bis 3 
Uhr nachts«, erläutert der Pres-
setext der SBB GmbH. Bei der 
Strecke von Konstanz nach En-
gen werde keine Haltestelle 
ausgelassen.
Und nach der Ankunft gilt für 
Besucher: »Let‘s party!« Auf 
dem etwa vier Kilometer langen 
Festareal von der Seestraße 
über die Rheinbrücke bis zur 
ehemaligen Schweizer Grenze 
erklingt Livemusik, zeigen Ar-
tisten und Gaukler ihre Kunst-
stückchen, unterhalten Künst-
ler. Für Familien mit Kindern 
gibt es in der Seestraße eine 
Lichter- und Farbenwerkstatt, 
die Konstanzer Puppenbühne 
oder einen märchenhaften 
Spieleparcours. Wasserski- und 
Akrobatikshows, Walking-Bälle 
und andere Attraktionen möch-

ten zudem bei Besuchern punk-
ten. 
Graffiti am Himmel ist gegen 
22.15 Uhr zu sehen. Das Feuer-
werk mit Melodien von Tschai-
kowsky, Grieg und Rossini wird 
von der Südwestdeutschen 
Philharmonie Konstanz musi-
kalisch untermalt. Danach wird 
weiter Party gemacht: Bei den 
»Seaside Club Beats« am See-
ufer und im Stadtgarten legen 
DJs heiße Scheiben auf. Die 
gibt es auch am Vortag: Beim 
»Seesucht-Festival« am Freitag, 
12. August, gibt es Electronic 
pur mit den Lost Frequencies, 
Sigma und Sigala. 

Mehr Informationen rund um 
das Seenachtsfest in Konstanz 
gibt es im Interent unter www.
seenachtsfest.de. 

Graffiti am Horizont
Feurige Unterhaltung: Seenachtsfest 

Der Himmel wird zur farbenfrohen Bühne - beim Feuerwerk zum diesjährigen »Seenachtsfest« in 
Konstanz. swb-Bild: Christian Schenkl

Berlin/Kreis Konstanz. Es ist 
der erste neue Bundesverkehrs-
wegeplan seit 2003, der am 
letzten Mittwoch in Berlin 
durch Verkehrsminister Dob-
rindt vorgestellt wurde. Die 
neue Planung, die die Vorhaben 
auflistet, die bis zu Jahr 2030 
umgesetzt werden sollen, ist 
freilich noch nicht fest. Wenn 
auch das Thema Schiene dort 
viel stärker Berücksichtigung 
finden soll, ist die seit dem letz-

ten Kriegsende in großen Teilen 
(genau im Bereich der ehemali-
gen französischen Besatzungs-
zone) auf ein Gleis zurückge-
baute Gäubahn Singen-Stutt-
gart dort noch nicht im vor-
dringlichen Bedarf zu finden. 
»Wir machen uns im Bereich 
der Schiene dafür stark, dass 
auch die Gäubahn in den „Vor-
dringlichen Bedarf“ aufgenom-
men wird«, gaben nun die 
CDU-Bundestagsabgeordneten 
der baden-Württembergischen 
Landesgruppe per Pressemittei-
lung bekannt. »Bislang ist die 
Gäubahn in der Kategorie Vor-
haben des potentiellen Bedarfs, 
die in den vordringlichen Be-
darf aufsteigen können« aufge-
führt, da für die abschließende 
Bewertung noch ein Gutachten 
des Landes aussteht«, wird da-
rin weiter informiert. 
Der baden-württembergische 
Verkehrsminister Winfried Her-
mann habe angekündigt, dieses 
Gutachten zur Fahrzeitverkür-
zung zeitnah vorzulegen – und 
das Bundesverkehrsministeri-
um habe auch zugesagt, dieses 
Gutachten bei der Bewertung 
des Projektes zu berücksichti-
gen.
Das Gutachten soll laut der In-
formation der CDU-Abgeord-
neten im August vorliegen, das 

Parlament werde sich ab Sep-
tember mit dem Bundesver-
kehrswegeplan befassen. »Der 
Zug ist also nicht abgefahren: 
Wir kämpfen für die Priorisie-
rung der Gäubahn – und wir 
setzen darauf, dass das im par-
lamentarischen Verfahren ge-
lingt«, wird angekündigt. »Die 
Verbindung auf der Gäubahn 
muss besser werden, die Fahr-
zeit kürzer. Deshalb brauchen 
wir den zweigleisigen Ausbau.«
»Es ist Konsens, dass die Gäu-
bahn eine für unsere Region 
zentrale Ader ist, aber darüber 
hinaus auch eine Strecke von 
erheblicher überregionaler Be-
deutung. Ich setze deshalb da-
rauf, dass es gelingt, eine Ein-
stufung des Ausbaus in die Ka-
tegorie ›Vordringlicher Bedarf‹ 
zu erreichen«, ergänzte dazu 
der regionale CDU-Bundestags-
abgeordnete Andreas Jung.
Bereits im Vorfeld hatten die 
beiden Grünen Landtagsabge-
ordneten Dorothea Wehinger 
und Nese Erikli einer Mittei-
lung herausgegeben: »Wir ap-
pellieren an die Bundesregie-
rung, das von Verkehrsminister 
Dobrindt verhängte Stopp-
Schild für die Gäubahn sowie 
die Hochrhein-/Bodenseegür-
telbahn abzuräumen und die 
Signale auf Grün zu setzen.

Kampf um Gäubahn geht weiter
Land muss jetzt Gutachten in Berlin vorlegen

Im neuen Bundesverkehrswegeplan ist die Gäubahn immer noch 
nicht im vordringlichen Bedarf aufgenommen worden. Dies wird 
aber von den CDU Politikern wie den Grünen Landtagsabgeordneten 
vehement gefordert. swb-Bild: db AG

 Gottmadingen (swb). Weil sie 
vorbeilaufende Passanten an-
gepöbelt haben sollen, ist es am 
Sonntag gegen 21.15 Uhr im 
Außenbereich einer Gaststätte 
in der Hauptstraße zu einer zu-
nächst verbalen Auseinander-
setzung zwischen zwei 41 und 
42 Jahre alten alkoholisierten 
Männern und sonstigen Gästen 
gekommen. Dies teilte die zu-
ständige Polizei im Rahmen ei-
ner Presseerklärung den örtli-
chen Medien mit. 
Nachdem ein Tisch umgesto-
ßen wurde und Gläser zu Bruch 
gingen, wurden die beiden 
Männer von einem Mitarbeiter 
aufgefordert, die Gaststätte zu 
verlassen, heißt es in der Pres-
seerklärung weiter. 
Damit waren sie nicht einver-
standen, und einer der beiden 
Tatverdächtigen ging auf den 
Gaststättenmitarbeiter los, der 
dabei zu Boden ging und sich 
im Gesicht verletzte. Gegen die 
Tatverdächtigen wird wegen 
gefährlicher Körperverletzung 
ermittelt.

Randale in der 
Gaststätte

Engen (swb). »Welcome to the 
wild South of Germany« heißt 
es am Freitag, 12. August, ab 
19.30 Uhr in der »MachBar« in 
Engen. Dann können die Besu-
cher die Musiker um Urs Bäuer-
le, Frontsänger Frank Herr-

mann, Thomas Barth und Rolf 
Michaelsen zum ersten Mal 
überhaupt in Engen live erle-
ben. Sie sind die Country Rock-
band aus dem »wilden Süden« 
mit Schwerpunkt Southern 
Rock. 

Songs aus dem 
wilden Süden

 Singen/Geisingen (swb). Viele 
wähnen sich auf dem Oktober-
fest wie im Paradies. So konnte 
es wohl auch passieren, dass in 
unserem Artikel »Miss und Mis-
ter Oktoberfest gewählt« in der 
WOCHENBLATT-Ausgabe vom 
3. August vom Deutsch-
Schweizer Oktoberfest in 
»Klein-Paradies« die Rede ist. 
Es muss natürlich Klein-Vene-
dig heißen. 

Venedig 
statt Paradies

RICHTIG IST

Singen (swb). Unbekannte Tä-
ter brachen am 6. August in der 
Zeit von 10 bis 20.30 Uhr mit 
Brachialgewalt die Holzlatten-
türen von zehn Kellerabteilen 
in einer Seniorenwohnanlage 
in der Freiburger Straße auf. 
Dies teilte die zuständige Poli-
zei in einer Erklärung an die 
Presse mit. Da noch nicht alle 
Geschädigten befragt werden 
konnten, kann zum Diebstahls- 
und Sachschaden derzeit noch 
keine verlässliche Angabe ge-
macht werden. 

In Keller 
eingebrochen

Sonntag, 14.8. verkaufsoffen 13-18 Uhr • Montag - Mittwoch 10-20 Uhr • Donnerstag 10-17 Uhr 

Die größten schwäbischen Trachtenwelten auf  über 1.200 qm in
 72475 Bitz • Moltkestr. 26-27 • Ruf  07431-8415 • Mo-Fr. 1030-1930 • Sa. 10-16 Uhr 

• ab 20.8. mit Lager-Räumungsverkauf  auf  Sonderfläche mit 50% auf  Dirndl & 30% auf  Lederwaren

zusätzlich sind wir on Tour: 14.-18. August in 78253 Eigeltingen-Lochmühle mit Schnäppchen-Markt

.de
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Ihre Johanniter 
in Singen -
Servicetelefon:     
07731 9983-0 

Menüservice testen und sparen!

Genießen Sie die Sommerzeit ohne kochen zu müssen.
Testen Sie unseren Wochenkarton mit leckeren Menüs
zum Probierpreis. Einfach anrufen und bis 30.10. 
bestellen!

Montag      Grillbraten in milder Bratensoße
                     mit Mangoldgemüse und Salzkartoffeln

Dienstag      Hähnchenbrust in feiner Sauce
                     mit Apfelwürfeln, Gemüsereis, Möhrenstreifen 
                     und Romanesco-Röschen

Mittwoch   Nudelpfanne mit Schlingli-Nudeln,
                     Karotten, Brokkoli und Blumenkohl

Donnerstag Saftiger Rinderbraten
                     mit Schwarzwurzeln und Petersilienkartoffeln

Freitag       Schlemmerfiletschnitte á la Bordelaise
                    mit Alaska-Seelachsfilet, Kräuterauflage, 
                     Karottengemüse und Salzkartoffeln

Samstag      Pfannkuchen mit Quarkfüllung
                     und Heidelbeeren

Sonntag     Jägerbraten in Steinpilzsoße
                     vom Schwein, mit Kohlrabi und Karotten
                     an Béchamelsoße und Salzkartoffeln.

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WWW.WOCHENBLATT.NET

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

TEILAUSGABE:
Neukauf-Markt Sulger
HEM expert
Edeka Baur Hilzingen
pro optik
XXXLutz
Musikverein Bohlingen e.V.
VfR Stockach
AWG

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!
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Stockach-Wahlwies (swb). 
Grün ist es rund um den Erlen-
hof, einem unter biologisch-
dynamischen Gesichtspunkten 
arbeitenden landwirtschaftli-
chen Anwesen des Pestalozzi 
Kinderdorfes in Wahlwies. 
Noch grüner wurde es, als Do-
rothea Wehinger, Landtagsab-
geordnete der Grünen, den Hof 
besichtigte und mit Betriebslei-
ter und Agraringenieur Karl-
Hermann Rist sprach. 
Seine Thesen: Ökologische 
Landwirtschaft und Tierhaltung 
können modern und rentabel 
sein. Rund 200 Rinder, 50 
Schweine und etliche Pferde le-
ben laut Pressetext auf dem Er-
lenhof: »Das Team um Karl-
Hermann Rist legt großen Wert 
auf aktiven Schutz von Natur 
und Umwelt.« 
Die Schwerpunkte des Hofes 
liegen in der Milchviehhaltung, 
Rindermast und Schweinehal-
tung. 
Mit Begeisterung zeigte Be-
triebsleiter Karl-Hermann Rist 
den Besuchern das Anwesen. 
Auf seinem T-Shirt steht »Ar-
beit mit Leidenschaft«. Das 
wirkt durchaus glaubwürdig: 

Seit rund 20 Jahren leitet er 
den Betrieb und stellt eigenen 
Angaben zu Folge dabei das 
Tierwohl in den Vordergrund. 
»Und dies bei einer schier bald 
nicht mehr zu bewältigenden 
Bürokratie«, beschwerte sich 
Karl-Hermann Rist und bat die 
Landtagsabgeordnete, sich 
auch dafür einzusetzen, dass 
der Bürokratieaufwand nicht 

noch mehr Zeit verschlinge. Als 
Beispiel nannte er die tägliche 
Futterdokumentation jedes ein-
zelnen Rindes, welches enorm 
viel Zeit in Anspruch nehme. 
Aber auch der Milchpreisverfall 
als ein Grunddilemma sei ein 
ernstes Thema. 
»Faire Preise für hochwertige 
Lebensmittel aus umwelt-
freundlicher Produktion, dies 

sollte überall das Ziel sein«, 
meinte Dorothea Wehinger und 
versprach, sich dafür zu enga-
gieren. 
Und wie Fleisch und Wurst von 
Erlenhof-Schweinen schme-
cken kann, wurde abschließend 
und hautnah zwischen Diskus-
sionen und gemütlichem Bei-
sammensein beim Grillen aus-
probiert.

Das Tierwohl im Blick 
Dorothea Wehinger besichtigt Erlenhof bei Wahlwies

Roland Schlatter von den »Grünen« in Singen und Betriebsleiter Karl-Hermann Rist besichtigten mit der 
»Grünen«-Landtagsabgeordneten Dorothea Wehinger den Erlenhof bei Stockach-Wahlwies. 

swb-Bild: Veranstalter

Region (swb). Bei der diesjähri-
gen Präsidentschaftsübergabe 
des Rotary Clubs Radolfzell-
Hegau übernahm Michael 
Dohm das Amt für das Jahr 
2016/17 von seinem Vorgänger 
Michael Kiefer. Der neue Präsi-
dent betonte, dass Rotary und 
seine Mitglieder es sich zur 
Aufgabe machen, den Dienst 
am Nächsten, Freundschaft und 
Völkerverständigung in den 
Vordergrund ihres gemeinsa-
men Handelns zu stellen. »Mein 
Präsidentschaftsjahr möchte 
ich gerne aktiv, entsprechend 
dem Motto dieser gelebten 
Nächstenliebe, gestalten«, sagte 
Dohm.
Dass der Club über ein enga-
giertes Clubleben verfügt, zeig-
te sich auch im Rückblick des 
scheidenden Präsidenten. Im 
vergangenen Jahr unterstützte 
der Club für rund 18.000 Euro 
regionale und internationale 
Projekte, die Weihnachtskar-
tenaktion für Flüchtlingspro-
jekte war ebenso erfolgreich 
wie das Konzert mit dem Rota-
ry Club Singen für »End Polio 
Now«. Spenden gingen unter 
anderem an das Flüchtlings-
projekt »Lern-Tandem« des Dia-
konischen Werkes Radolfzell 
und die Camphill Dorfgemein-
schaft Lehenhof. Außerdem 
wurde das Schüler-Austausch-
projekt Deutschland-Türkei mit 
dem RC Sisli aus Istanbul wei-
tergeführt und erreichte mit 
den zwei Konzerten »Okzident 
trifft Orient« einen Höhepunkt.
Ein weiterer Schwerpunkt des 

RC Radolfzell-Hegau liegt in 
der Jugendförderung. Mit der 
Alfons-und-Maryana-Böhrin-
ger-Stiftung unterstützte der 
Club beispielsweise die Jugend-
feuerwehr in Liggeringen, die 
Leukämie-Typisierungsaktion 
des Friedrich-Hecker-Gymnasi-
ums und spendete für ein Spiel-
häuschen im Josef-Zuber-Kin-
dergarten. 
Auch bei der Stiftung gab es ei-
nen wichtigen Ämterwechsel: 
Wolfgang Metz, der seit Grün-
dung im Jahr 2002 durchge-
hend für die Finanzen der Stif-
tung mit zuständig war, gab 
sein Amt nun weiter an Jens 
Heinert. Michael Kiefer dankte 
Wolfgang Metz herzlich und 
zeichnete ihn für seine großen 
Verdienste im Club mit einer 
Ehrenmedaille aus.

Dienst am Nächsten
Dohm ist neuer Rotarypräsident

Michel Dohm ist der Präsident 
des Rotary Clubs Radolfzell-He-
gau für das Jahr 2016/2017.

 swb-Bild: privat

B33-Arbeiten 
schreiten voran

Landkreis (swb). Das Regie-
rungspräsidium Freiburg er-
neuert derzeit als Bauherr die 
B33 Höhe Reichenaustraße. 
Dort werden die alten Entwäs-
serungsanlagen weitgehend 
ausgebaut und eine komplett 
neue Straßenentwässerung ein-
gebaut. Parallel wird die Fahr-
bahn erneuert. 
Im Zuge dieser Baumaßnahme 
werden ebenfalls die Wasser-
versorgung erneuert und Lei-
tungsarbeiten der Stadtwerke 
Konstanz sowie Kanalarbeiten 
der Entsorgungsbetriebe Kon-
stanz (EBK) durchgeführt. Die 

Stadt Konstanz baut die Zu-
fahrt zum P&R-Parkplatz und 
zwei neue Bushaltestellen.
Am Montag, 15. August, kann 
der zweite Bauabschnitt begon-
nen werden. Er dauert bis zum 
25. September an. In dieser Zeit 
ist es notwendig, den Lieferver-
kehr des E-Centers über den 
Fuß- und Radweg von der 
Max-Stromeyer-Straße bis zum 
Edeka zu führen. Die Anliefe-
rung erfolgt erfahrungsgemäß 
überwiegend zwischen 6 und 
13 Uhr, vereinzelt ist jedoch 
auch mit nächtlichem Liefer-
verkehr zu rechnen. 

Im Hafen der Ehe angekommen: Diana Gräfin Bernadotte und 
Stefan Dedek haben sich am Montag, 8. August, im engsten 
Kreis in Konstanz standesamtlich trauen lassen. »Wir sind 
überglücklich und freuen uns riesig auf unsere Hochzeitsfeier 
im kommenden Jahr«, so Diana Gräfin Bernadotte. Die 34-jäh-
rige Modistin und der 27-jährige Koch werden ihre Vermählung 
am Freitag, 13. Januar, im Rahmen einer freien Trauung mit 
anschließendem Fest auf der Insel Mainau im Bodensee feiern. 

swb-Bild: Insel Mainau/Oliver Hanser

Singen (swb). Am Samstag, 17. 
September, findet von 19 bis 
21.30 Uhr der Damenbasar 
(Selbstanbieter) in der Ried-
blickhalle in Überlingen am 
Ried statt. Tischreservierung 
für Verkäufer am Donnerstag, 

1. September, von 18.30 bis 20 
Uhr unter 0173/9959417 oder 
0172/7343797. Aufbau für Ver-
käufer ab 18 Uhr. Veranstalter 
ist die Kindertagesstätte Über-
lingen am Ried in Kooperation 
mit dem Elternbeirat. 

Damenbasar
Anmeldungen bis 1. September

Für unsere Filiale in Singen, in der August-Ruf-Straße 3, 

Wir freuen uns auf Ihren persönlichen Besuch

Bijou Brigitte modische Accessoires AG

VERKÄUFER (m/w) auf 450 €-Basis

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

STELLENMARKT

Wir suchen dringend eine Lehrkraft (Teilzeit), möglichst mit 
2. Staatsexamen, gerne auch waldorforientiert, für die Fächer
Deutsch, Geschichte sowie eine/n Förder-/Sonderlehrer/in
oder Heilpädagogen für bis zu 10 Wochenstunden.
Bewerbungen bitte an den Vorstand Lydia Petrovsky, Ziegelei 31,
78315 Radolfzell oder lypetro@web.de, www.rheinklang-ev.de 

Reinigungskräfte (m/w) in Teilzeit und geringfügig (Tag- und 
Nachtschicht) in Konstanz gesucht. MTC Deutschland GmbH,
Tel. 0511–59097214, E-Mail: j.walencik@mtccleaning.de

Hauswirtschafter/in auf Milchviehbetrieb gesucht
Wir suchen tatkräftige und flexible Kraft für alle anfallenden Arbeiten im ländlichen Haushalt und für
die Melkarbeit. Die Stelle umfasst ca. 50% (verhandelbar). Infos auch unter www.hofguthomboll.de

wir suchen in Singen:

Bewerbung : EmulTech e.K. Tel.: 07731/ 13 555

Gewerbestraße 5-7 / D-78224
  Singen oder unter : control@emultech.de

wir suchen in Singen:
www.emultech.de / Industriereinigung / Tel. 07731- 13 555 

wir suchen in Singen:
Voll- und
Teilzeitmitarbeiter sowie
Mitarbeiter auf 450,- Basis
für Maschinenreinigung

Ihre Anzeigenberaterin
für den Stellenmarkt:

Sabine Storz
Tel. 07731/880025
Fax 07731/880036
s.storz@wochenblatt.net

MIT EINER

ANZEIGE IM

WOCHENBLATT

FINDEN SIE IHR

WUNSCHPERSONAL!

UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WOCHENBLATT
WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET
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HABT IHR IN DEN FERIEN 
LUST GELD ZU VERDIENEN?

WOCHENBLATT
WWW.WOCHENBLATT.NET

Hadwigstraße 2a · 78224 Singen

... mit der Zustellung von Wochenblättern 
am Mittwoch könnt ihr euer Taschengeld 

super aufbessern!
Bewerbt euch schnellstmöglich bei uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 13 Jahren) für das WOCHENBLATT am Mittwoch

Informiert euch unverbindlich! Wir freuen uns über euere 
Bewerbung unter: E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Telefon 077 31 / 88 00 44
Wir benötigen euere Sozial-Versicherungsnummer (falls 
vorhanden) und euere Steuer-Identifikationsnummer.                                                              

Wir sind für Euch da: Montag bis Donnerstag
von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr,

freitags von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr.

SÜDKURIER- u. 
arriva-Zusteller
in Engen, Engen-Neuhausen, Engen-
Biesendorf, Singen, Beuren am Ried, 
Gailingen, Gottmadingen, Hilzingen, 
Hilzingen-Weiterdingen gesucht.  
Arbeitszeit zwischen 04.00 – 06.00 Uhr.
Info: Mirell Laule, Tel. 07731/8305-6613, 
E-Mail: Mirell.Laule@suedkurier.de

Suche Taxifahrer/in
Voll-, Teilzeit, Aushilfe (450,– €).

Personenbeförderungsschein
erforderlich.

Tel. 0177 – 40 60 314

WIR SUCHEN 

• RAUMAUSSTATTER-LEHRLING
• MIT SPASS AN EINEM HANDWERKLICHEN BERUF
• 3 JAHRE LEHRZEIT

D-78224 SINGEN | SCHWARZWALDSTR. 14
TEL. +49 (0)7731 - 69005 | WWW.SPEICHINGER.DE

Nebenjob oder Teilzeitstelle
zu vergeben. Kühe melken, mehrere Tage
die Woche vormittags oder abends. Arbeit
ist erlernbar. Engen, Tel.: 0174 2906553

Stellenausschreibung

Ab sofort oder nach Vereinbarung 
in Voll- und Teilzeit  

Pflegefachkräfte
Ihre Qualifikation:
• Anerkennung als Pflegefachkraft
• Konzeptionelles und strukturiertes Denken und Handeln
• Flexibilität und Teamfähigkeit
Wir bieten Ihnen:
• Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst
• Unbefristete Einstellung
• Anspruchsvolle Tätigkeit in einem netten Team
• Fortbildungsmöglichkeiten
Für nähere Auskünfte steht Ihnen unsere Pflegedienstleitung
Frau Burger, Tel.: 07745 / 9204-31 gerne zur Verfügung.
Bewerbungen richten Sie bitte an:
Seniorenwohnen Jestetten, Burgweg 6 in 79798 Jestetten
oder online an info@seniorenwohnen-jestetten.de

 

Wir bieten Ihnen: 
Als ein großer Anbieter von sozialen Dienstleistungen in Baden-Württemberg kön-
nen wir Ihnen eine interessante, anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit, 
gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten und Aufstiegschancen in einer unbefris-
teten Stelle bieten. 
  
Möchten Sie uns unterstützen?  
Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen,  
die Sie bitte an den Arbeiter-Samariter-Bund, Rettungsdienst, Pfaffenhäule 48, 
78224 Singen oder an rd@asb-kv-konstanz.de senden. 
Auskünfte erteilt Herr Ardelt 0151 / 120 125 08 

 
Diese Voraussetzungen bringen Sie mit: 

 Soziale Kompetenz im Umgang mit Patienten und Angehörigen   
 Teamfähigkeit, Engagement, Flexibilität, Kundenorientierung und 

Verantwortungsbewusstsein     
 Organisationsgeschick, selbständige Arbeitsweise  
 Sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise 
 Gepflegtes äußeres Erscheinungsbild 
 Gültige Fahrerlaubnis der Klasse B 

 

Der Arbeiter-Samariter-Bund Baden-Württemberg e. V., als Arbeitgeber von derzeit mehr als 4.000 
Beschäftigten, ist einer der größten Anbieter von Dienstleistungen im Bereich Rettungsdienst, Kata-
strophenschutz und Sanitätsdienst, sowie im Bereich der stationären, teilstationären und ambulanten 
Altenpflege.  
 
Für unseren Krankentransport am Standort Singen (Landkreis Konstanz) suchen wir Sie zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt als: 

Rettungssanitäter (m/w)   
In Vollzeit 

 

Persona
PPlan

Wir stellen ein! Für unsere renommierten Kunden im Raum Singen hen 
wir Facharbeiter und Hilfskräfte (m/w) für Einsätze in Industrie, Handwerk 
und Produktion. Insbesondere:

 suc

- Produktionshelfer/in
- Gabelstaplerfahrer/in
- Elektroinstallateur/in
- Löter/in

 Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Telefon 07731 9567-30
singen@personaplan.de
www.personaplan.de

FAHRTKOSTENZUSCHÜSSE

UNBEFRISTETE EINSTELLUNG

INTERESSANTE EINSÄTZE

ÜBERTARIFLICHE BEZAHLUNG

URLAUBS- UND WEIHNACHTSGELD

Wir suchen

Produktionshelferinnen/
-helfer
für einen Einsatz in Stockach,
Vollzeit, 3-Schicht,
Fahrzeug von Vorteil
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Singen
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: singen@orizon.deDAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: singen@orizon.de

Wir suchen

Facharbeiter &
Helfer Metall (m/w)
Führen von Maschinen und Anlagen
in 3-Schicht, langfristiger Einsatz
bei unseren Kunden in Singen oder
Gottmadingen mit Option auf
Übernahme. Vollzeit, übertarifliche
Bezahlung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: bewerbung.bodensee-
baar@orizon.de
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Altenzentrum St. Anna Tuttlingen
Einrichtungsleitung
Julia Kapp • Telefon 07461 96638-771
Im Holderstöckle 3 • 78532 Tuttlingen
julia.kapp@stiftung-st-franziskus.de
www.stiftung-st-franziskus.de

Die gemeinnützige stiftung st. franziskus heiligenbronn ist ein 
sozialwirtschaftliches Unternehmen mit Angeboten für alte und 
pflegebedürftige Menschen, für Menschen mit Behinderung, für 
Kinder und Jugendliche sowie deren Familien. 

Im Aufgabenfeld der Altenhilfe suchen wir für unsere  
Altenzentren St. Anna und Bürgerheim in Tuttlingen zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

PFLEGEFACHKRÄFTE (W/M)
in Voll- und Teilzeit, sowie

MITARBEITER IN DER PFLEGE (W/M)
in Teilzeit in unbefristeten Dienstverhältnissen.

Wir stellen die uns anvertrauten Menschen in ihrer persön-
lichen Lebenssituation in den Mittelpunkt und setzen uns 
täglich dafür ein, Orte des Wohlfühlens und der Verlässlichkeit 
für sie zu gestalten.

Erkennen Sie sich wieder und haben Interesse?
Das Stellenportal unserer Homepage bietet Ihnen hierzu einen 
detaillierten Einblick.

Gerne erwartet Frau Kapp Ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen bis zum 15.09. 2016 per E-Mail oder Post.

sucht

in Voll- & Teilzeit für unseren Salon

Wir bieten Ihnen

Friseure & Meister (m/w)
(gerne auch Wiedereinsteiger)

oder www.tophair.com

QR-Code scannen

  

in Radolfzell

0821-44 47 10 oder 0151 - 11 72 04 86

Frau Maucher freut sich auf Sie!

Zahnmedizinische(r) Fachangestellte(r)
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum

nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n ZFA in Vollzeit für die
Bereiche Assistenz, Prophylaxe und Abrechnung.

Einarbeitung in Teilbereiche gerne möglich.
Sie suchen eine verantwortungsvolle und

interessante Aufgabe? Sie haben ein sympathisches
und professionelles Auftreten?

Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung!

Zahnarztpraxis Dr. Bernd Schmid
Kaufhausstr. 26 • 78333 Stockach

www.zahnarzt-schmid-stockach.de • Tel. 07771 9188750
Mail: info@zahnarzt-schmid-stockach.de

Für unseren Kindergarten Villa Pfiffikus in Moos 
suchen wir zum frühestmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Erzieher/in
in Teilzeit (50 %)
Was wir erwarten:
• abgeschlossene Ausbildung zur/zum staatl. anerkannten Erzieher/in oder 

vergleichbare Qualifizierung nach § 7 Kindertagesbetreuungsgesetz
• Einfühlungsvermögen und Freude an der Arbeit mit Kindern und Eltern
• Offenheit und Interesse an der Arbeit im Team
• Bereitschaft zur Mitarbeit an der Weiterentwicklung des pädagogischen 

Konzeptes

Was wir bieten:
• Arbeit in einem Kindergarten mit zwei Ü3-Gruppen im offenen Konzept 

und einer Krippengruppe
• Bezahlung nach TVöD-SuE
• Fortbildungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie
bitte bis zum 04.09.2016 an die Gemeindeverwaltung Moos, Bohlinger
Straße 18, 78345 Moos senden.

Auskünfte erhalten Sie unter der Tel.-Nr. 07732 9996-0 oder unter
E-Mail: m.stoffel@moos.de.

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams

•Medizinische/n
  Fachangestellte/n
   in Vollzeit sowie

•Auszubildende/n
  zur/m medizinischen Fachangestellte/n.

Wir bieten:
Leistungsgerechte Bezahlung, flexible Urlaubsgestaltung,
keine Wochenendarbeit, interne und externe
Weiterbildungsmöglichkeiten.
Vielseitige und anspruchsvolle Tätigkeit in einem
motivierten Team.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Ärztliche Partnerschaft F. Hirschle & PD Dr. med. W. Bentas,

FÄ für Urologie, Bahnhofstraße 17, 78224 Singen

oder per Mail an: praxis@urologie-singen.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Verstärkung unseres 
Teams im Krebszentrum am Standort Singen eine/n  

GESUNDHEITS- und 
KRANKENPFLEGER/IN mit 
PALLIATIVE CARE 
WEITERBILDUNG 
Ausführliche Informationen zur Stelle finden Sie im Internet unter 
www.glkn.de im Bereich Stellen & Bildung. Für Fragen zur Tätigkeit steht 
Ihnen die Brückenpflege (Tel. 07731/89-1323) gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Senden Sie diese bitte an: 

Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH 
Hegau-Bodensee Klinikum  
Personalabteilung 
Virchowstr. 10, 78224 Singen 
E-Mail: personal.info@glkn.de 

Mitarbeiter für
Botendienst

in Singen gesucht,
2–4 Stunden täglich,

Arbeitszeit: 730 bis 1130 Uhr,
Führerschein erforderlich,
auch für Rentner geeignet.

Bewerbung unter:
dorcitydienst@t-online.de

Reinigungskraft
auf 450,– €-Basis gesucht.

Tel. 0 77 31 – 9 95 60

Gartengestaltung–
Hausmeisterservice sucht

Mitarbeiter
mit Erfahrung, Deutschkenntnisse
und Führerschein erforderlich, ab

sofort möglich, Vollzeit und Minijob.
Tel. 01 72/7 64 48 40

Elektrogeselle oder
Elektrohelfer

mit Berufserfahrung und 
Führerschein gesucht.

Elektro Giolda
Gottmadingen, Tel. 0172/6232890
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

NEBENVERDIENST
Wir suchen dringend
in Ihrem PLZ-Gebiet gepflegte PKW’s für  
Autowerbung! Monatl. 50 € bis 450 €! Firma
Link, 05874–98642811 o. 0173–92 37 27 5
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Wir suchen ab sofort 

einen zuverlässigen, deutschspr. 

Vorarbeiter m/w 
für den Raum Singen und Konstanz, 

in Teilzeit. 
Führerschein Kl. B (III) erforderlich.  

Bewerbungen bitte unter: 
Götz-Gebäudemanagement  

Süd GmbH & Co KG 

Fr. Weinzierl, Mobil: 0171 9914429 
j.weinzierl@goetz-fm.com  

Wir brauchen Sie!
Wir stellen ein: Freundliche,  
engagierte und zuverlässige

Verkäufer/innen
in Teilzeit flexibel für unsere 
Filiale in  

Konstanz
Wir bieten:
• zukunftssicheren Arbeitsplatz
• umfangreiche Einarbeitung
• gutes Arbeitsklima
• attraktive Bezahlung
• betriebliche Altersvorsorge

Schriftliche Bewerbung bitte an:

K&U Bäckerei 
Herr Brandt
Gewerbestraße 31
78244 Gottmadingen oder email 
an: bewerbermanagement@ 
schwarzwaldbrot.de
Tel. 0173 / 52 502 50

Für das Seniorenpflegeheim Am Osterholz in Stockach suchen wir

Hauswirtschaftliche Hilfe m/w (Reinigung)
in Teilzeit (20 Stunden/Woche)
und für das Seniorenpflegeheim Am Bodensee in Bodman-Ludwigshafen 
suchen wir

Hauswirtschaftliche Hilfe m/w (Reinigung)
in Teilzeit (13,85 Stunden/Woche oder 52,9 Stunden/Monat)
für den Spätdienst von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Haben Sie Interesse? Dann rufen Sie bitte Frau Giese an, Tel. 07773/93879-
113 oder -750, und vereinbaren einen Vorstellungstermin.

F&B Senioren Service-Center GmbH

denn's – die biologische 
Jobalternative.

Sie haben Interesse? Lernen Sie uns kennen und kommen  
Sie zu unserem großen 

•  Donnerstag, 18. August 2016, 09.00–18.00 Uhr
•  im denn's Biomarkt Radolfzell, Hegaustraße 21

Bewerbertag

Bitte bringen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit!
www.denns-biomarkt.de

 Die Stadt Singen (Hohentwiel) verpachtet zum Schuljahr 
2016/2017 die 
 

Mensa/Cafeteria des Hegau-Gymnasiums  
 

in Singen, Alemannenstr 19, 78224 Singen. Die 
Mensa/Cafeteria verfügt über ca. 80 Sitzplätze und befindet 
sich im Erdgeschoss des Wohngebäudes. Es besteht eine 
direkte Verbindung zum Schulgebäude. Ein Grundrissplan ist 
unter www.singen.de - Aktuelles – Ausschreibungen 
hinterlegt. 
Bewerbungen richten Sie bitte bis 26.08.2016 an die Stadt 
Singen, Abt. Schule, Sport und Bäder, Hohgarten 2, 78224 
Singen. Weitere Informationen erhalten Sie unter Telefon 
07731/85-332 (Herr Walz) oder 07731/85-337 (Frau Kleipa). 

 
 
 
 

Im Auftrag unserer Kunden suchen wir im Raum Radolfzell - Singen
ab sofort und für langfristige Einsätze:

 LAGERHELFER/ LAGERISTEN (m/w)

 PRODUKTIONSHELFER (m/w)

Der Einsatz erfolgt je nach Aufgabengebiet im Dreischicht betrieb.
Mobilität ist erforderlich.
Weitere Einzelheiten über Arbeitszeiten, Verdienstmöglichkeiten und
Vertragsinhalte besprechen wir gerne mit Ihnen persönlich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Eurokey Personalservice GmbH
Zeppelinstraße 2 * 78256 Steißlingen
Telefon 0 77 38 / 93 85 28-0 * Telefax 0 77 38 / 93 85 28-20
info@eurokey-personalservice.de

Widerholdstraße 50 A - 78224 Singen
Telefon: 07731 9567-30

E-Mail:  singen@personaplan.de

PersonaPlan GmbH

LKW-Fahrer (m/w)

Sie haben Interesse? Dann freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung!

Persona
PPlan

Wir suchen für unsere 
Kunden in Singen und 
Radolfzell ab sofort

für Tagestouren

Wir suchen

Produktionshelferinnen/
-helfer
für einen Einsatz in Stockach,
Vollzeit, 3-Schicht,
Fahrzeug von Vorteil
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Singen
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: singen@orizon.deDAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: singen@orizon.de

Wir suchen

Staplerfahrer
(m/w)
Innerbetrieblicher Transport, LKW
beladen für Versand. Vollzeit, 
übertarifliche Bezahlung, 2 Schicht, 
für unseren Kunden in Singen oder
Gottmadingen. Option auf 
Übernahme besteht.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: bewerbung.bodensee-
baar@orizon.de

Zimmermädchen/ 
 (m/w) 

In Teilzeit oder auf GfB-Basis
Ab sofort oder nach Vereinbarung 
gesucht. Vorab-Infos: Hr. Strobel, 
Tel. 07533/9366-2000 oder unter 

www.st-elisabeth-hegne.de. 
ProGast Hotelbetriebs-GmbH, 
Konradistraße 1, 78476 Hegne

Schreiner gesucht

Wir suchen qualifizierten Schreiner als
Subunternehmer mit langjähriger
Erfahrung im Türenmontagebereich.
Eigenes Montagefahrzeug Voraussetzung.

Bewerbungen an:
Emler GmbH (z. Hd. Frau Menze)
Tel. 07531/998-117
E-Mail: m.menze@emler.com

Zargensetzer gesucht

Wir suchen qualifizierten Zargensetzer als
Subunternehmer mit langjähriger
Erfahrung im Türenmontagebereich.
Eigenes Montagefahrzeug Voraussetzung.

Bewerbungen an:
Emler GmbH (z. Hd. Frau Menze)
Tel. 07531/998-117
E-Mail: m.menze@emler.com

Jeden Tag neu – Jeden Tag anders!

TJX Europe gehört zur TJX Companies Inc. – dem weltweit führenden  
 

Für unsere neue Filiale in Singen

Mitarbeiter im Verkauf (20 - 25 Std./Woche)
Mitarbeiter im Lager (20 - 30 Std./Woche)
Stellvertretende Filialleiter (40 Std./Woche)
Aushilfen (8 Std./Woche)
www.tkmaxx.de TJX Deutschland Ltd. & Co. KG, 

Modisch State of the Art, hoher Trage- und Pflegekomfort,  
perfektes Preis-Leistungs-Verhältnis – MARVELIS entwickelt  
seit 1994 Hemden-Kollektionen für Männer mit hohem  
Anspruch, Business, Casual, Polo und Strick. Hohe Ansprüche 
stellen wir auch an unser Team, das wir nun gezielt verstärken.
 
Für unseren neuen MARVELIS Outlet Store im seemaxx in 
Radolfzell suchen wir Sie ab Oktober 2016 als

Filialleiter/in 
Sie verantworten kunden- und serviceorientiert die Organisation  
und den Erfolg unseres Outlets. Sie führen und motivieren  
das Verkaufsteam – auf Basis Ihrer kommunikativen Stärken  
und Ihrer Erfahrung in einer vergleichbaren Führungsposition. 

Verkaufsberater/innen 
in Teilzeit 20 bis 30 Std./Woche bzw. auf 450-Euro-Basis

Ihre Aufgabe, aber auch Ihre Stärke ist die professionelle Kunden- 
beratung für ein aktives Verkaufen, außerdem die Warenpflege  
und -präsentation sowie die Abwicklung der Kassiervorgänge.

Passen Sie zu uns?  
Dann bitten wir um Ihre Bewerbung unter Angabe des  
Standorts Radolfzell und Ihres möglichen Eintrittstermins.

MARVELIS Stores KG  I  Höpfigheimer Str. 19  I  74321 Bietigheim-Bissingen  I  GERMANY
Telefon (+49) 7142-77 97 60  I  job@marvelis-stores.comm

 Öffentliche Ausschreibung nach VOB 

Bauvorhaben:  Neubau Wertstoffhof Gaisenrain
Ort der Leistung:  Gaisenrain, Freibühlstraße   
Leistung/Umfang: ca. 1 Stk. Elektrohauptverteilung, ca. 

7.000 Meter Kabel- u. Leitungen, ca. 130  
Stk. Schalter und Steckdosen, ca. 10 Stk.  
KNX-Installationsgeräte, ca. 16 Stk. EDV- 

                             Anschlüsse, ca. 60 Stk. Beleuchtungs- 
                             körper 
Angebotsfrist:  01. September 2016, 10.30 Uhr

Der vollständige Bekanntmachungstext kann unter www.in-
singen.de (Rathaus, Prävention, Integration/Aktuell aus dem 
Rathaus/Ausschreibungen) und im Staatsanzeiger vom 12. 
August 2016 eingesehen werden.  

HELD AKUSTIK | Schillerstr. 2 | D-78234 Engen | Fon +49 (0) 77 33 - 98 28 444 | www.held-akustik.de

HÖRAKUSTIKER/-IN GESUCHT

Wir freuen uns auf Sie!

in Vollzeit
Miteinander, Freude, Verantwortung 

… Sind Ihnen wichtig?

Dann suchen wir Sie: Den leidenschaftlichen, kompetenten und offenen 

Hörakustiker (m/w).

Ausbildungsstelle zur/m Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n
Ab September 2016 suchen wir eine engagierte und freundliche Auszubildende,
die Spaß am Umgang mit Menschen hat und bereit ist, eine verantwortungsvolle

Ausbildung zu absolvieren.

Bewerbung telefonisch oder schriftlich per Post an: Frau Dr. J. B. Kilian
Ringstr. 24, 78224 Singen, Tel. 077 31/91176 66

Wir suchen ab sofort

Glas- und
Gebäudereiniger

(m/w)
in Vollzeit.

Lohner Gebäudereinigung GmbH
Friedrich-Mezger-Str. 24

78234 Engen
Tel. 0 77 33 – 18 45

Mitarbeiter/-in für Büro und Außendienst
für unser junges Team gesucht, wir bieten die
beste Ausbildung, Gehalt zzgl. Provision. Bei
Interesse senden Sie Ihre Kurzbewerbung mit
Lichtbild an: info@jasmin-immobilien.de

Jasmin-GmbH 0171/832 21 63

Wir suchen langfristig und 
zuverlässig Mitarbeiter (m/w)
in der Reinigung in:

SINGEN

Teilzeitstelle – 5 Tage Woche
Mo/Di und Do bis Sa (Mi frei)
jeweils 2,5 Std – 3,5 Std/Tag

Interesse? Bitte rufen Sie an:

Stobbe GmbH Geisingen

Telefon 07704 - 92 31 20



Mi., 10. August 2016
www.wochenblatt.net 16

ÄRZTETAFEL

Unsere Praxis ist ab dem 22.08.2016 bis
einschließlich 02.09.2016 geschlossen.
Ab dem 05.09.2016 sind wir wieder ab
7.30 Uhr für Sie erreichbar.
Unsere Vertretung übernehmen:
Dr. med. Michael van der Goten
Böhringer Str. 17a, 78315 Radolfzell
Tel. 07732/3722
zusätzlich
Praxis Dr. Kempter
Höllturmpassage 6, 78315 Radolfzell
Tel. 07732/92580
Für unsere HZV-Patienten:
Praxis Dres. Necke/Stoll
St.­Johannis­Str. 1, 78315 Radolfzell, 
Tel. 07732/3587
Dr. E. Thimm
Singener Str. 1, 78315 Radolfzell­Böhringen
Praxis Dres. Krbek/Dambacher
Böhringer Str. 50, 78315 Radolfzell

      Dr. med. Hans Ullrich 
Facharzt für Innere Medizin

78315 Radolfzell
Schützenstraße 17
Tel. 07732/ 970137

Fax. 07732/ 970138

Paul Lederer
Allgemeinmedizin, Proktologie

Schützenstr. 3, 78315 Radolfzell

22.08. – 09.09.2016
wegen Urlaub
geschlossen!

Vertretungen:
Dr. med. van der Goten, Tel. 0 77 32 / 97 19 74

Dr. med. Thaktsang, Tel. 0 77 32 / 9 24 40
Für HZV-Teilnehmer: Dres. med. Krbek/Dambacher, 
Tel. 0 77 32/5 57 44;  Frau Norozi, Tel. 0 77 32 / 46 45

Am Wochenende und Feiertagen wenden Sie sich bitte an
den ärztlichen Notfalldienst, Tel. 116 117.

Frauenärztin

Jutta Hundt-Eichner
Hegaustr. 20, 78224 Singen

Telefon 07731/62133

U R L A U B
vom 22.08. bis 09.09.2016

Vertretung:
Fr. Dr. Köbler / Fr. Dr. Winckler, Tel. 61366

Dr. Ehmann, Tel. 61203 vom 22.8.–2.9.
Fr. Dr. Stauss, Tel. 67267 vom 29.8.–9.9.

WIEDER SPRECHSTUNDE

 

Dr. med. J. TRAUTH
Facharzt für

Orthopädie und
Rheumatologie

Sportmedizin, Akupunktur,
Schul- & Arbeitsunfälle (D-Arzt)

Ekkehardstr. 46 – 78224 Singen
Tel. 07731/65111

Wieder Sprechstunde
ab 15.08.2016

Mo. – Fr. 7.30 – 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 – 18.00 Uhr

All-Inclusive im Salzburger Land

Inklusivleistungen: 
   2, 5 bzw. 7 Übernachtungen im 3-Sterne-Hotel 

 in Mühlbach im Doppelzimmer Economy /  Einzelzimmer

   All-Inclusive: reichhaltiges Frühstücksbuffet mit 

frischem Obst, Müsli- und Joghurtecke, 1x Sektfrüh-

stück mit Lachs (freitags), Langschläferfrühstück, 

Suppe oder Snack am Mittag, Kaffee / Tee, Kuchen 

und kleiner Snack am Nachmittag, 4-Gang-Me-

nü, Buffet oder Themenbuffet inkl. Salatbuffet am 

Abend, ausgewählte alkoholfreie und alkoholische 

Getränke von 10.00–22.00 Uhr

   Nutzung der Sauna 3x pro Woche pro Person 

 (nach Voranmeldung vor Ort)

   Parkplatz (nach Verfügbarkeit)

   TÜV-Pannenschutz (genaue 

Bestimmungen mit Reiseunterlagen)

Weitere Infos auf lidl-reisen.de

89.-
pro Person ab

Hotel Heinrichshof , All-Inclusive
Eigenanreise, 2, 5 bzw. 7 Nächte

84%
Weiterempfehlung

Stand 20. April 2016

94%
Weiterempfehlung

Stand 26. Juli 2016

Reiseveranstalter:  
Herbert-Rabius-Str. 26 • 53225 Bonn

PREISE & TERMINE 2016 IN € / PERSON 
IM DZ ECONOMY / EZ

Termine Preise
Anreise Freitag 2 Nächte
12.08., 26.08., 09.09., 23.09. 89.-
Anreise Sonntag 5 Nächte 7 Nächte
09.10. 189.- 239.-
21.08., 18.09. 219.- 289.-

Bestellnummer: A55C01B-54

Unsere Top-Reise der Woche! 
JETZT BUCHEN

Unter dieser Rufnummer sind wir täglich von 8 – 22 Uhr persönlich für Sie erreichbar. • Sterneklassifi zierung der Unterbringung nach Landeskategorie. Lidl 
ist bei diesen Reisen kein Reiseveranstalter. Vermittler der Reise: Lidl E-Commerce International GmbH & Co. KG, Stiftsbergstraße 1, 74172 Neckarsulm. Es 
gelten die Reise- und  Zahlungsbedingungen des Veranstalters. Mit Erhalt der schriftlichen Reisebestäti gung und Zugang des Reisepreissicherungsscheines wird 
eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig, der Restbetrag ist 30 Tage vor Abreise zu leisten.

JETZT  BUCHEN lidl-reisen.de 069  899 1 45 80

lidl-reisen.de
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Dr. med. Arnulf Hamann
Allgemein- u. Sportmedizin

Schloßstr. 41, 78259 Mühlhausen
Tel. 0 7733/9 96 6692

www.praxis-drhamann.de

Wir sind im Urlaub
vom 15.–26.08.2016

Vertretung:
Dres. Schreiber u. Werkmeister,

Volkertshausen,
Tel. 0 7774/932323

Dr. med. Wieland Spur
Unsere Praxis ist

umgezogen!
Ab 15.08.2016

finden Sie uns im
Worblinger Oberdorf.

Zwischen den Wegen 26a

Dr. med. Rainer Waldschütz
Allgemeinmedizin

Naturheilverfahren · Sportmedizin
Hadwigstr. 24, 78224 Singen

Tel. 0 77 31/ 8 76 60
www.dr-waldschuetz.de

Urlaub vom 22.08.
bis 09.09.2016

Vertretung: Dr. Vörg (22.8–26.8.),
Dr. Anghelescu (28.8.–9.9.),

Dres. Oexle/Wiesendanger (1.9.–9.9.),
Dr. Schurer (1.9.–9.9.), Dr. Jacobi (2.9.–9.9.)

Gemeinschaftspraxis
Dr. W. Birkle-Berlinger

Dr. med. Christian Döring
Kinder- und Jugendärzte

Widerholdstraße 30, Singen

Praxisferien
15.08. – 02.09.2016

Vertretung: Die Singener Kinderärzte

Gemeinschaftspraxis

Dr. med. C. + S. Wilms
Fachärzte für Allgemeinmedizin

- Dorfgärten 1, 78244 Gottmadingen -

Wir sind im Urlaub
vom 22.8. bis 9.9.2016
Vertretung: Dr. Graf (HZV), Dr. Kaiser,

Dr. Jur (HZV) 5.-9.9.

2 Tage, vom 27. – 28. August 2016
pro Person im DZ mit HP € 325,– | EZ-Zuschlag € 35,–

Growe GmbH
Dorfgärten 2 |78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31/9764 44 
www.growe-reisen.de | info@growe-reisen.de

Bernina-Express & auf den Spuren des
Glacier-Express

Zwei Schweizer Zug-Highlights an einem Wochenende

ÄRZTETAFEL



– Anzeigen –

Mittwoch, 10. August 2016

Ein Produkt aus der Reihe Singen VorFreude© Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG

»Bei uns geht’s nicht nur um die
Wurst.« Riesige Auswahl an Wurst
und Fleischwaren, jede Woche
neue Angebote und Partyservice.
Frische Produkte mit Qualität aus
der Heimat. Unser Team berät Sie
gerne! www.denzel-metzgerei.de

DENZEL
Metzgerei

Schwarzwaldstr. 22 · 78224  Singen

Telefon: 07731 62433

Genießen Sie die Farben und den
Klang des Lebens – mit Brillen
und Hörsystemen von Hepp:
Viele Mög lichkeiten, individuell
und persönlich auf Sie zuge-
schnitten, erwarten Sie. Herzlich
willkommen! August-Ruf-Str. 1,
Singen, Telefon 07731/87150,
www.hepp-sehen-hoeren.de

HEPP AUGENOPTIK-HÖRAKUSTIK

Sehen, Hören,
Genießen

Alle drei Minuten wird in Deutsch-
land irgendwo eingebrochen.
Wirksamer Schutz für Fenster und
Türen ist deshalb wichtig. »Gerade
jetzt in der Ferienzeit«, ergänzt
Geschäftsführer Michael Lauber.
Das Drehkipp-Beschlagsystem
mit Roto Quadro Safe hält auch
hartnäckigen Einbruchsversuchen
stand. www.fensterbau-lauber.de

LAUBER FENSTERBAU

Einbrechern keine
Chance geben

»Die beste Antwort auf heiße Som-
mernächte: leichte Bettdecken!«,
empfiehlt Werner Jäger, Inhaber
von Betten Diehl. Denn wenn die
Zudecke zu dick und luftundurch-
lässig ist, entsteht ein Wärmestau
und der Körper schwitzt. »Kom-
men Sie zu uns, wir nehmen uns
Zeit für Sie!«, so Jäger. Scheffel-
straße 1, Telefon 07731/62559.

BETTEN DIEHL

Leichte Decken
für laue Nächte

Innovative Bauideen für den In-
nenausbau von Decken, Wänden
und Fußböden – das ist moder-
ner Trockenausbau, der für ein
optimales Raumklima sorgt.
»Mit Gipskartonplatten erfolgt
der Ausbau schnell und sauber
ohne lange Einschränkungen
der Bewohnbarkeit«, betont Ge-
schäftsführer Josef Steidle.
www.sauter-putz-farbe.de

SAUTER PUTZ & FARBE

(Raum)träume
verwirklichen

Ob für Wintergärten oder Über-
dachungen, wir finden für Sie die
ideale Lösung zwischen Haus
und Garten. »Und auch die
neuen Insektenschutz-Systeme
sind besonders gut für Balkon-
und Terrassentüren geeignet«,
meint Inhaber Erhard Kellhofer.
www.kellhofer.de

KELLHOFER SONNENSCHUTZ
& ROLLLADENTECHNIK

Optimaler
Insektenschutz

STADTHALLE SINGEN

Vorverkauf für
neue Spielzeit

Im Ausland nach dem Weg fragen,
einchecken, im Restaurant bestel-
len... mit Sprachkenntnissen geht’s
leichter. Lernen Sie Englisch/Fran-
zösisch mit viel Vergnügen in einer
kleinen Seniorengruppe. Neue An-
fängerkurse für Senioren ohne
Vorkenntnisse: Fran  zösisch 19.8.,
Englisch 23.9. oder 13.10. Sie
haben schon Vorkenntnisse und
suchen einen Kurs zum  Wiederein-
steigen und flüssiger sprechen ler-
nen? Meine neuen Praxiskurse für
Senioren  starten ab  12.09.16 in
Singen und Rielasingen. Deutsch
als Fremdsprache, Nachhilfe
(D,E,F) Firmenkurse oder Einzelun-
terricht auf Anfrage. Info: Sabine
Engel, Telefon 07731/5060442,
info@sprachenlernen-singen.de 

SPRACHKURSE MIT SABINE ENGEL

Englisch/Französisch
für Opa und Oma

Über 80 Publikumsveranstaltungen
– Theater, Konzerte, Ballett, Musi-
cals, Shows, Kabarett und mehr  –
stehen von Anfang Oktober 2016
bis Ende Mai 2017 auf dem Pro-
gramm. Der Vorverkauf für nahezu
alle Events läuft, auch für die Abo-
Veranstaltungen! Die Theater-Spiel-
zeit startet am 14. Oktober mit
dem Musical „Evita“ (Bild). Mehr zum
Spielplan: www.stadthalle-singen.de

BBQ-HAUS SINGEN

Grillwartung vom Fachmann
Ob Kohle-, Gas- oder Elektro-
grill – »Wir warten jeden Grill«,
informiert Geschäftsführer Tho-
mas Sabo. Ob Reparaturarbeiten
bei alten Grillgeräten oder bei
neuen Modellen und Trendmar-
ken. Als anerkannter Service-
Partner von allen angebotenen
Grillmarken sorgt das BBQ-Haus

für die fachmännische Wartung.
»Im Garantiefall wickeln wir alle
Formalitäten ab und tauschen
oder setzen das Gerät wieder
vollständig instand.« Außerdem
bietet das BBQ-Haus eine profes-
sionelle Gerätereinigung sowie
Aufbau- und Transport-Service
an. www.bbqhaus.de

Die feinen Texturen der Gesichts-
cremes von Avéne oder Dr.
Hauschka spenden nicht nur
reichlich Feuchtigkeit, sondern
versorgen die Haut auch mit wich-
tigen Vitalstoffen. »Gerade im
Sommer kommt es auf die richtige
Pflege an«, informiert Inhaber Jo-
hannis Danassis. »Die Herstellung
der Cremes basiert auf natürlicher
Basis.« www.centralapotheke.com

CENTRAL-APOTHEKE

Natürlich
gepflegt

Die Winzer der Region Bodensee
freuen sich über einen sehr gelun-
genen Jahrgang 2015. Das vergan-
gene Jahr brachte außergewöhnliche
Qualitäten, dank voll ausgereifter und
sehr aromatischer Trauben. »In unse-
rem Geschäft finden Sie die neuen
Weine und ständig treffen neue Weine
ein. Unser besonderer Tipp: Project
9,5 vom familieneigenen Weingut
Engelhof, ein leichter frischer Weiß-
wein aus 2015 mit nur 9,5% Vol. – ein
idealer Sommerwein«, so die Emp-
fehlung von Ricarda Netzhammer.

WEINHANDLUNG BAUMANN

Aromatischer
Jahrgang 2015



Kapitalanleger sucht Häuser,
ETW, Grundstücke und Gewerbe

immobilien.ankauf@gmx.de
Telefon 0171/46 00 680

www.rewa-immobilien.de
Ihr Top-Makler

GLASDUSCHEN
ULF SCHILLI

Eigener Aufmaß- und Montageservice
Tel. +497731/9551133 • +491713696144
E-Mail: h.u.schilli@t-online.de

Schwarzwaldstraße 2
78224 Singen
Telefon 0 7731/87 53-0HAUSVERWALTUNGEN GMBH

Neu sanierte Wohnungen in Engen-Welschingen zu vermieten:
2-Zimmer, ca. 38,45 m2, DG, Abstellplatz sofort, KM 380,- €/NK 100,- €/Stellplatz 20,- € und 3 KM Kaution
2-Zimmer, ca. 50,25 m2, EG, Balkon, Abstellplatz, ab 01.09.2016, KM 450,- €/NK 130,- €/Stellplatz 20,- €
und 3 KM Kaution
3-Zimmer, ca. 90,90 m2, EG, Balkon, Abstellplatz, ab 01.09.2016, KM 735,- €/NK 220,- €/Stellplatz 20,- €
und 3 KM Kaution
2-Zimmer, ca. 56,55 m2, UG, Wintergarten,Terrasse, Abstellplatz, ab 01.09.2016, KM 460,- €/NK 140,- €/
Stellplatz 20,- € und 3 KM Kaution
Garage über 2 Ebenen, sep. Gebäude, KM 300,- €/NK 100,- €/3 KM Kaution
Alle Wohnungen mit Kellerraum und Waschmaschinenplatz.
EN vorhanden, Anfragen unter Telefon 07731/8753-0 oder Mail: info@wilhelm-hv.de

Gottmadingen – zentrale Lage
Büro für alle Branchen zu vermieten

KM € 500,– + NK € 50,–

Jasmin-GmbH 0171/832 21 63

Rielasingen/Arlen
Großzügige 41⁄2-Zi.-ETW, EG, 115 m2 Wfl., mit
Terrasse, Fußbodenheizung, kl. Wohneinheit,
EA in Bearbeitung
frei ab 01.09.2016 € 245.000,–

Schnäppchen für Handwerker
3 km von Engen

1-2-Fam.-Haus weitere Ausbaureserve in
4-5-Fam.-Haus möglich

Doppelgarage, 3 Stellplätze, frei ab
15.08.16,
EA in Bearbeitung € 185.000,–

Jasmin-GmbH 0171/832 21 63

Gottmadingen-Rosenstr.
Neubau 8-Fam.-Haus

Penthouse-ETW m. Dachterrasse, 120,04 m2

Wfl., EA in Bearb. € 420.000,–
2,5-Zi.-ETW im 2. OG, mit Balkon, Lift
EA in Bearb. € 239.500,–

Hilzingen – zenrale Lage
3-4-Fam.-Haus mit Gewerbe und Garage,
Renovierungsstau, EA in Bearb. € 228.000,–
Jasmin-GmbH 0171/832 21 63

Singen - Zentrum - Hegaustr. 15
Garage mit Tor zu vermieten
frei ab sofort mtl. € 100,–

Jasmin-GmbH 0171/832 21 63

Hilzingen
2-Zi.-Maisonette-Wohnung, DG,
62,79 m2, Küche, Bad mit Fenster,
Loggia, Garage, derzeit vermietet,
EN: 146,5 kWh (m2a)

KP € 157.000,00

HAUSVERWALTUNG GMBH

Anfragen unter 
Tel.: 07731/8753-0
oder E-Mail:
info@wilhelm-hv.de
Schwarzwaldstr. 2
78224 Singen

Punktgenau abnehmen!
Bis zu 12 cm weniger Bauchumfang
in 4 Wochen
Tel. 077 31/ 516 59
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Gerhard Hammer
Bankfachwirt

JETZT VERKAUFEN!

Für Sie VOR ORT in:
SINGEN + Hegau RZ + Höri
KONSTANZ + Bodan ÜB + Linzgau

Tel. 07731 62047, Fax 62049
www.ImmobilienBodesee.eu
Immobilien@AllFinanzAG.de

Sicher, schnell und
zum   besten   Preis!
Für den Eigentümer
KOSTENNEUTRAL!

Bewertung + E-Pass
bei Verkaufsabsicht

G R A T I S !

Mietgesuche

1 Zimmer

Berufstätiger 
sucht ab sofort 1 Zi.-Whg. in Singen
o. Worbl. o. Hilzingen, WM bis 350,-
€ inkl. NK. Zuschriften unter
115874 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Suche 1 Zi.-Whg. 
bis KM 350,- €,  T. 07731/9752261

Singen u. Umgebung
für alleinstehende Frau bis WM
480,- € ges. T. 0157-53234524

2 Zimmer

2-2,5 Zi.-Whg. gesucht 
Si. u. Umg., NR, T. 0151-45528625

Mann sucht 2 Zi.-Whg.
ab sofort. Tel. 0176-43677038

2 Zi.-Einlieger-Whg. 
in Engen v. weibl. Person, 61 J., al-
leinst., ab Sept./Okt./Nov. gesucht.
Tel. 07733/9826641 ab 19 Uhr.

Rentnerpaar sucht 
wegen Eigenbedarf 2-3 Zi.-Whg in
R’zell m. Blk, bis 600,-€ WM, Tel.
07733-9961139

Frau in Festanstellung
sucht kl. Whg. m. Balk., im Raum Si.
u. Umgeb., bis WM 500,- € zu-
mOkt./Nov., T. 0162-6499296

Er in Festanstellung 
sucht 1,5-2 Zi.-Whg. i. R. Stockach
u. Singen. Tel. 0152-08764595

3 Zimmer

Berufstätiges Paar, NR
sucht ordentl. gr. helle 3,5-4 Zi.-
Whg. m. gr. sonnigen Balk. o. Ter-
rasse, Tageslichtbad m. Wanne, Du-
sche, G.-WC, gr. EBK, Ke., u. Gara-
ge. Bevorzugt ruhige Gegend in En-
gen, Si. u. Umgebung. Tel. 0176-
99029345

Physiotherapeutin 
sucht ruhige 3-Zi.-Whg. in Rielas.-
Worblingen, info@schaugg.eu,
07735/937343,

4 Zimmer und mehr

4 Zi.-Whg. oder Haus
in Gottmadingen zur Miete gesucht
von einem berufstätigen, solventen
Ehepaar mit 2 Schulkindern. Bieten
für Vermittlung 600,- € Provision.
Tel. 0177-2808181

Häuser

Postbotin 
freundl. u. zuverl. in Festanstellung
sucht 1-2 FH, evtl. m. ELW, in R’zell
u. Umg. z. Miete 0171-7451227

Sonstige Objekte

Praxis-, Gewerberäume
oder kl. Whg. in Stockach u. Um-
geb. gesucht. Bitte melden unter
Tel. 0174-4074153

ca. 100 qm Halle
gesucht in Si. od. Umkr. v. 20 km, T.
0176-64112214

Vermietungen

2 Zimmer

2 Zi.-Whg. Singen-City
kpl. neu saniert, Erzbergerstrasse,
2.OG, Aufzug, rhg. Balkon, Spei-
cher, Trockenraum, KM € 759.- +
NK, TG-Stell. möglich, für max. 2
P e r s . ,
Energieausweis:VA/170,5kWh/MFH
/Öl/Bj.1966  Tel. 07732-9817974

Nachmieter 1.10.16 ges.
f. 2 Zi.-Whg., Balk., offene Wohnkü-
che in Si.-Mitte. 0176-63120488

2 Zi.-Whg., Si.-City,
67 m2, Kü., Bad, Keller, KM 420.-.
Zuschriften unter 115878 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 Zimmer

Sonnige 3 Zi.-Whg.
zum 1.11.16 frei im 2. OG, 80 m2,
Bad (m. Fenster) mit Wanne + Du-
sche, Frisierschrank, Böden gefliest
u. Laminat. KM 560,- € + NK. Stell-
platz 30,- € + Kaution, für 2-3 Pers.
in Singen, Rielasingerstr. 75, Tel.
07731/917877. Besichtigung am
13.08.16, von 16 bis 18h.

Engen: 3 Zi.-Whg.
ca. 76 m2, Kü., Bad nur mit Du./WC,
Blk., Keller, Garage, WM 700.- + KT,
ab Okt. 2016. Zuschriften unter
115875 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Mitbewohner/-in ges.
f. 2er WG in 3 Zi.-Whg., Si-Nord, 12
m2, WM 350.-, ab sofort frei. Zu-
schriften unter 115876 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Singen Citynähe
an Berufst. zu verm., 07731/43660 

4 Zimmer und mehr

Wohnen auf der Höri
Schöne 4 Zi. DG-Whg. 138 m2 in
Öhningen ab 1.10.16 zu vermieten.
Großer Blk., Blick auf den See. KM
850,- €, NK 235,- € zzgl. Garage
30,- €. Tel. 0151-64598947

Häuser

EFH ab sofort zu verm.
gemütl. EFH i. Hattingen-Immen-
dingen, 110 m2, 4 ZKB, m. kl. Gärt-
chen, von privat ab sofort langfr. z.
verm., KM 850,- € + NK, T. 0172-
4745519

Sonstige Objekte

Büro Singen-City
70qm, kpl. neu saniert, 2.OG, 3
Räume + Küche/Bad, Erzberger-
strasse, Lift, rhg. Balkon, Speicher,
KM € 840.- + NK, TG-Stellpl. mög-
lich, Energieausweis:
VA/170,5kWh/MFH/Öl/Bj.1966. Tel.
07732-9817974

Immobiliengesuche

Häuser

Sonstige Objekte

4 Zi.-Whg. Worblingen
86 m2 EG, Balkon, Fahrstuhl, Ab-
stellplatz, EBK, tausche hochwerti-
ge Whg. gegen Haus! Plus Zhlg.
Kaufpreisdifferenz. T. 0152-
34364690 

Immobilienverkäufe

Häuser

Vom Bodensee
12 km entfernt, DHH ca. Wfl. 220
m2, 800 m≤ Grdst., 2 Bäder, EBK,
Wi.-gart., D.-Garage, Sauna, etc.
EEK C, VB 330.000,- €, Tel. 0151-
53959838 od. 07775-1307, nur pri-
vat.

Grundstücke

Platz für kleines Haus
landschaftsarchitektin sucht Bau-
platz für ein sehr kleines Haus.
Westlicher See u. Hinterland. Land-
schaftlich schön u. möglichst ruhig
gelegen. Tel. 07732/9423021

Engen
versch. Grundstücke, Streuobst-
wiese m. altem Baumbestand, Ak-
kerflächen, in interessanter Lage zu
verkaufen. T. 07731/29266 ab 17h

Garagen/Stellplätze

Radolfzell TG-Stellplatz
Mezgerwaidring 103, 16.500,- € zu
verk, Tel. 0174-9179263

Garage gesucht
Abschließbare Garage ab 01.10.16
im Raum Beuren a. d. Aach ge-
sucht. Tel. 07731/144006

Elektrogeräte

Single-Küche
voll funktionsfähig, 2 Platten-Herd,
Spülbecken u. Kühlschrank, 99,- €,
Tel. 07735/4850099

AEG Gefrierschrank
3 Schubladen, neuwertig, für 150.-
€ zu verkaufen. Tel. 07731/23216

Fahrräder

Damen E-Bike Kalkhoff
15AH, 130 km gef., NP 2300.- €, VB
1900,- €, T. 0170-6970282

Gefunden

Spazierstock
mit silbernem Knauf gefunden, ab-
zuholen oder Info, E-Center, Tank-
stelle Singen, T. 07731/8229667

zu verschenken
Marmeladegläser und
Sterilisiergläser zu verschenken. Tel.
07735/3352

Maikätzchen
entwurmt, sauber zu verschenken,
Tel. 0157-38792808

Einbauküche L-Form
120 x 320 cm. Gesch.-Spüler, E-
Herd, Abzugshaube an Selbstabho-
ler in der KW 33 zu verschenken.
Tel. 07731/835644

Tiefkühlschrank
mit 4 Schubfächern voll funktionsfä-
hig zu verschenken, Tel.
07731/144006

TV, funktionsfähig,
mit Zubehör, an Selbstabholer zu
verschenken. Tel. 07731/5918160

Sonnenliege verpackt
ohne Auflage, Ordner mit Fotos von
Panzern, div. H0-Eisenbahn Katalo-
ge, div. Kleinteile sowie eine Eisen-
bahnplatte ca. 2 m lang,  zu ver-
schenken, T. 0171-9593354

Verschenke-Flohmarkt
Do. u. Fr. v. 15-17h in R’zell, Fried-
hofstrasse. Blumenübertöpfe, Da.
Sommeroberbekleidung, Bücher,
CD, Kindervideokassetten, u.v.m.
Alles zu verschenken. 

Ohrensessel
mit Hocker an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 07731/47508

Miele Waschmaschine
zu verschenken, T. 07732/4385

Neuw. Lattenrost
1.00 x 1.90 m, Kopfteil verstellbar,
an Selbstabholer zu verschenken.
Tel. 07731/9752222

2 Sitzer Sofa in creme
mit Schublade zu verschenken, T.
0151-10389323

Spinnrad
zu verschenken, T. 07731/44883

Kätzchen, 8 Wochen
in gt. Hände zu verschenken. Tel.
07732/972840

Wg. Umzug div. Teile
zu verschenken, 07732/3027395

Gefrierschrank Liebherr
Klasse A, Nutzinhalt 207ltr. mit 5
Schubladen, voll funktionsfähig, zu
verschenken. Tel. 07732/6726

Küchenblock
L. ca. 250 m, Spüle, Herd, zu ver-
schenken, Tel. 07731/65779

Piraten Kinderhochbett
incl. Matratze 2,0x0,90 m, Rutsche,
Treppe, Steuerrad, Kletterseil, zu
verschenken, T. 0160-7435451

Kaufgesuche

Stechbeitel gesucht für
Holzschnitzerei. Tel. 07732/53656

Obstbaumstämme ges.
Suche Obstbäume direkt ab Feld.
Apfel, Kirsch, Nuss, Zwetschge
usw. Werde ihre gefällten Bäume di-
rekt am Fällort abholen. Biete ihnen
einen fairen Preis nach Besichti-
gung. Tel. 0151-11565256

Flohmarktartikel
jeder Art gesucht, Abholung 0157-
50117522, von alleinerziehender
Mutter, kostenklos oder sehr gün-
stig.

Verkäufe

3 Alugas-Tauschflasch.
TÜV, 300,-€, Tel. 07732/4319

Mikrowelle m. Grill
Panasonic, 45.- €. T. 07774/8255

Möbel

WZ-Schrank Eiche 

massiv, mit Beleuchtung, ca.
4,00x2,20m, NP € 15.000,- für VB
€ 2.500,- Tel. 0171-6949497

Neuw. Ikea-Sofa

€ 350.- Tel. 07732/911899

Verschiedenes

Suche Kontakt zu
Leuten, die 1992 Kontakt zu einer
Hellseherin in Radolfzell hatten?
Wer kann mir eine seriöse Wahrsa-
gerin vermitteln? Tel. 07731/29081
ab 20 Uhr

Ich helfe bei:
PCs, Tablets, Handys! Tel. 0152-
24272600

Günstig abzugeben
Waschmaschine, Sideboard, Klei-
derschrank 5-türig, Röhren TV gut
funktionsfähig, Bett 140x200 cm,
neuer Wassertank 800 ltr., Tel.:
0157-86406071

Tannenreisig
suche kostenloses T.-Reisig zum
Räuchern. Tel. 0175-5908469

Haushaltsauflösung

Menschen helfen e.V.

sucht im Raum Singen

1- BIS 5-ZI.-WOHNUNGEN
für anerkannte Flüchtlinge
(Mietkosten abgesichert). 
Tel. 0157 52153539.

4-köpfige Familie sucht dringend
(im Landkreis Konstanz) eine

3–4 Zimmer-Wohnung
max. 600,- €WM.

Tel. 0 77 73/93 6171

Diakonisches Werk

Rufen Sie an. ( 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Werkstatt-Lagerflächen
zwischen Singen und Engen, in verschiede-
nen Größen. 
Ab sofort provisionsfrei zu vermieten. 
Tel. Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731– 61071

Bistro in Stockach
zentral gelegen. Ab sofort provisionsfrei,
günstig zu vermieten. 
Tel. Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731– 61071

Büro/Ausstellungsräume
z. B. Onlineshops o. ä. zwischen Singen und
Engen, in verschiedenen Größen. 
Ab sofort provisionsfrei zu vermieten. 
Tel. Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731– 61071

Büroräume sowie Gewerbe-
räume, auch kombinierbar. Zwischen Sin-
gen und Engen, in verschiedenen Größen. 
Ab sofort provisionsfrei zu vermieten. 
Tel. Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731– 61071

Praxis - Therapieräume,
große, helle und lichtdurchflutete Räume,
auch für Massage oder Physiopraxen geeig-
net. Zwischen Singen und Engen, in ver-
schiedenen Größen. 
Ab sofort provisionsfrei zu vermieten. 
Tel. Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731– 61071

***Interessant bei Kauf-/Verkaufsabsicht
»Wohnungs- + Hausschätzungen«
300,– € + MwSt. bis 31.8. 2016 * ehrlich * seriös *
G. SIENER Bankkfm. Tel. 0171 / 6 20 35 41

»Wohnungs- + Hausschätzungen«
300,– € plus MwSt. bis 31.8.2016 * ehrlich * seriös *
G. SIENER Bankkfm. Tel. 0171 / 6 20 35 41

Baugrundstücke und 
Abbruchobjekte gesucht!
Umkreis Radolfzell, Rielasingen,
Hilzingen, Gottmadingen, 
Allensbach, Konstanz.
Gerne auch größere Grundstücke, 
exklusive Lage.
Kontakt: 0 77 32 – 9 40 64 90
j.blumer@bk-baukonzepte.de

KONTAKTE

Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
www.evas-heissegirls.de

1 Stunde 80,– €

FLUCHT verhindern – CHANCEN schaffen
Die Bosnienhilfe der AWO Gottmadingen

www.ulrike-blatter.de/mein-projekt-2/

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

Hilfsorganisationen

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01

Finden
und

gefunden
werden

Wir bieten: Persönlichkeitsbildung,
Pflege echter Freundschaft u. Gesel-
ligkeit in gehobenem Freundeskreis ,
Mehr unter: www.sdo.ch (evnl@sdo.ch)

Werden Sie Mitglied in unserer Loge
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Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

FUNDGRUBE
Mi., 10. August 2016   Seite 15

AUTOMARKT

Wir kaufen Ihr Auto
Tel. 0 77 31/14 48 42
Unger Automobile, Singen

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

KAUFE ALLE AUTOS

 
Diesel-

Benziner
 07731 / 147 96 81

TÜV, Km, Unfall egal - Barzahlung!
PKW, LKW, Busse, Wohnmobile, 

Alles fürs Kind

Baby u. Kleinki. Sachen
günstig abzugeben. Wir haben viele
neue, fast  neue, gut erhaltene Mar-
kenkleidung Unisex/Mädchen bis
Gr. 92, Tragetücher/Tasche, Still-
schal, Kombikinderwagen Mutsty
Evo, Babbyjogger, Maxi Cosi. Be-
sichtigung am Samstag 20.08.16
oder vorher nach Absprache. Gerne
anrufen unter 07731/7499957. Fa-
milie Jones

Musik

Rossini-Band
Stilvolle Bar- und Dinnermusik.
Tel.0160-3722276

Stellenangebote

Putzfee gesucht
für 2 x 2 Std. im Monat nach Singen,
Tel. 07731/922272

Reinigungskraft ges.
Privat in R’zell, 14-tägig, ca. 4 Std.,
mit Anmeldung, T. 0151-56669840

Vitaler 80-jähr. Witwer
NR, m. Auto sucht für seine Woh-
nung eine Haushaltshilfe aus der
näheren Umgebung. Wohnung kann
später übernommen werden. Zu-
schriften unter 115877 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Reinigungskraft 
für Privathaushalt in Stockach 1x
wöchentl. vormittags, Tel. 0175-
5908469

Stellengesuche

Maler übernimmt priv.
Malerarbeiten, T. 0152-34364690

Alltagshelfer
Ich biete in Singen Hilfe im Alltag
an, einkaufen, Arztbesuche, spazie-
ren gehen. T. 0172-9090158 

Tiermarkt

Hunde Pflegeplatz
wegen Krankheit für ca. 2 - 3 Wo.
gegen Bezahlung f. meinen kl. Hund
(3kg) gesucht. T. 0176-39886469 o.
07733/6625

Cosi verschwunden
Wo ist ca. Mitte 2015 unsere kl.,
kompakte, weiß + schiefergrau (
nicht s/w, nicht getigert) gezeichne-
te 4 jähr. BKH-Mix-Kätzin aufge-
taucht? Kastriert + gechipt. Zielfüh-
render Hinweis wird mit 250,- €

belohnt! 24h erreichbar unter Tel.
0178-8194852

Imkerei Aufgabe
Mehrere Bienenvölker (Zander-Maß)
wegen Aufgabe an erfahrene Imker
zu verkaufen. Können auch bis zum
Frühjahr stehen bleiben. Tel. 0160-
98544608

Malteserwelpe

3 Mon. alt, geimpft, gechipt, rein-
rassig und stubenrein, Muttertier ist
vorhanden, zu verkaufen, Tel. 0163-
3994430

Schildkröten
von 07/11 zu verk., Panzer ca.
11x10 cm, Tel. 07731/922331

2 Schildpatt Katzen 
3 J. alt, suchen wg. Tod ihre Frau-
chens dringend ein neues Zuh. m.
Freigang. Kastriert, geimpft u. ge-
cipt. www. katzenhilfe-radolfzell.de
Tel. 0152-34180014

Viele Katzenbabys 
süss u. verschmust, versch. Farben,
geimpft u. gecipt su. neues Zuh.
www. katzenhilfe-radolfzell.de
0152-34180014 / 07531-9027090

Verschiedene
Geschwisterpärchen 1-3 J. alt su-
chen neues Zuh. m. Freigang. Ka-
striert, geimpft, gecipt u. sehr lieb.
www.katzenhilfe-radolfzell.de Tel.
0152-34180014

Viele Katzen
versch. Alters suchen neues Zuh.
m. Freigang. Bilder auf unserer
Homepage. www.katzenhilfe-ra-
dolfzell.de Tel. 0152-34180014

Mini-Chihuahua
weißer Rüde, 13 Wo., in liebevolle
Hände zu verk., T. 0152-55171301

Entlaufen

Kater Tapsi 
mit Stummelschwänzchen in R’zell
entlaufen. Bilder auf unserer Home-
page. www.katzenhilfe-radolfzell.de
Tel. 0152-34180014

Schwarzer Kater, 
langhaarig, seit 5 Wochen in Bank-
holzen vermisst, 0152-04425757

Einfach so

Mein Schatz
Herzlichen Glückwunsch zum Ge-
burtstag wünscht Dir Dein Mädel
von Herzen

Suche Frauen
Zum Binokel oder andere Spiele
spielen, Spaziergang m. Hund u. ein
Plätzchen im Kegelclub (60+), Tel.
07731-8856581

Gruss, Priwet
suche Russland-Deutsche Frau,
SMS Kontakt an: 0152-57127107

Frecher Kerl (41/195)
sucht eine süße Sie für ein sponta-
nes Date und bei Sympathie vieles
mehr, Tel. 0173-8945880

Dienstleistungen

Das Wochenblatt lässt die Verteilqualität regelmäßig überprüfen. Wir bitten Sie daher bei einem Anruf bezüglich Zustellqualität um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank – Singener Wochenblatt + Direktwerbung

Audi

Audi 80
Bj. 92, TÜV 01/18, silber, VB 1200,-
€, Tel. 07736/259009

A4, 1,8, Bj. 95, 
TÜV 09/16, 200Tkm, neuer Zahnrie-
men, 550.- €. T. 0151-71492530

A3, 1,8 - Bj. 99, 5-türig, 
TÜV neu, Scheckheft gepfl., 170
tkm, VB 2100,- €, 0152-18185733

Citroen

Citroen 2 CV Oldtimer

EZ 01/1982, 111tkm, unfallfrei, €

8.990.- Tel. 0176-31490998

Fiat

500-8V-Twin-Air 
Sport-Edition, 85 PS/Benz., 48 tkm,
EZ 11/13, Sportsitze, Reifen
195745R16, Sport-Alu-Felgen
schwarz, div. Extras, zu verkaufen
9975,- €, Tel. 0179-6444302

Stilo, Bj. 04, 300 tkm
TÜV 01/17, 650,- €, T. 0152-
18185733

Mercedes

KIA

Sorento, Bj. 06, 136 tkm
4900,- €, Diesel, 5-türig,  AHK,
Frontschutzbügel, Zusatzschein-
werfer m. leichten Gebrauchsspu-
ren, Topzust., TÜV 02/17, 8-fachbe-
reift, von privat Tel. 07731/1469866

Peugeot

206cc Platinum 110
Eisbergsilbermetallic, EZ 08/04,
99100 km, 8fach ber., TÜV 8/17,
3500,- €, Tel. 0176-61172854

Toyota

Yaris 1.4 D-4D

EZ 01/06, 1. Hand, 104Tkm, 75 PS,
5-Gang, Servo, TÜV 03/17, unfall-
frei, ABS, Klima, 5 Türen,
Garage/gepflegt, absolut sparsa-
mes u. zuverl. Auto, Tel.
07551/947650

VW

Golf 2.0 gepfl. zu verk.
Golf 2.0, Bj. 99, 173 tkm, Zahnrie-
men gewechselt, vor kurzem Öl-
wechsel, TÜV 12/16, VB 2500,- €,
Tel. 0151-70039046

Wohnwagen / -mobile

Wohnwagen gesucht
Bj. 1990-2006, T. 0176-61091483

Wohnw. Bürstner Avira
zu verk., 5 Schlafplätze, davon 1
Stockbett, Sonnensegel, Vorzelt u.
Winterdach, helle Einrichtung, Du-
sche u. WC, Kühlschrank u. 3 Koch-
stellenherd, Spüle, Antischlinger-
kupplung, VB 6500,- €, Tel.
07735-444 tagsüber v. 7.30h-
16.00h

Sonstige Modelle

Kfz.-Zubehör

Suche gebr. Reifen
Batterien, Pkw, LKW und Busse,
Tel. 0171/9002225

Advanti Racing Felgen
m. Gutachten, Bereif. Hankook
245/35 ZR 20, 900km gefahren, VB
800.-, Tel. 0175-1612326

Kaufe VW, Audi, Mercedes
Zustand egal, Tel. 0171/319 00 97

Suche billigen Wohnwagen
Tel. 0171/6533036 gew.

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71 / 8 35 46 13
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Finanzbuchhaltung
und Lohnbuchhaltung, diskret, schnell
und zuverlässig übernehme ich gerne

diese Aufgaben, auch bei Ihnen vor Ort.
Keine EDV oder Software notwendig.

Tel. 0172 / 9 70 74 71

Autohaus Fugel OHG
Mitsubishi
Space 
Star 1.0
Diamant Edition mit Klimaanlage

ab   8.290,- €
5 Jahre Garantie

Kraftstoffverbrauch (l/100 km)
innerorts 5,0, außerorts 3,6, 
kombiniert 4,2; CO2-Emissionen 
kombiniert 96 g/km

Ihr Mitsubishi-
Vertragshändler

0 77 71 / 87 98 - 88
Im Eschle 13, 78333 Stockach
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Singen (rab). Alle Blicke sind 
auf sie gerichtet, doch sie ha-
ben nur Augen füreinander. 
Wie frisch verliebt wirken sie – 
dabei sind sie schon 13 Jahre 
ein Paar! So ein unschlagbares 
Team kann jede Herausforde-
rung meistern – Jennifer und 
Steve Zülchner bringen also 

beste Voraussetzungen für ihr 
neues Amt mit. Vom 16. Sep-
tember bis 3. Oktober werden 
die beiden als »Miss und Mister 
Oktoberfest« das große 
Deutsch-Schweizer Oktoberfest 
auf dem Platz »Klein Venedig« 

in Konstanz präsentieren. Im 
Modehaus »Heikorn« in Singen, 
das die Wahl des Paares zusam-
men mit dem Festveranstalter 
»Fetscher Event(n)Marketing« 
und dem WOCHENBLATT 
durchführte, haben sich die 
27-Jährige und der 28-Jährige, 
die seit vier Jahren verheiratet 

sind, nun standesgemäß in 
Schale geworfen. 
Groß war die Auswahl an vie-
len verschiedenfarbigen Trach-
ten – doch obwohl sie gewis-
sermaßen die Qual der Wahl 
hatten, hatten die Zülchners 

ganz schnell ihre Lieblingsout-
fits gefunden. Jennifer Zülch-
ner entschied sich für ein ele-
gantes, schwarzes Dirndl mit 
rosafarbener Schürze und flo-
ralem Muster. »Das ist wirklich 
etwas Besonderes und steht Ih-
nen wunderbar!«, beglück-
wünschte Verkäuferin Carmen 
Bormann die 27-Jährige zu ih-
rer Wahl. Dazu wählte die zu-
künftige Miss Oktoberfest eine 
fesche, kurze Jeans im Trach-
tenstil, zu der sie ein schwarzes 
Polo-Hemd mit Stickereien – 
ebenfalls im Trachtenstil – und 
ein beiges Jäckchen tragen 
wird. Coole Hosen und Shirts, 
die erst auf den zweiten Blick 
als Trachten auffallen, kommen 
bei den Leuten momentan sehr 
gut an, wie der Inhaber des Mo-
dehauses, Thomas Kornmayer, 
erzählt. »Hauptsache, es ist be-
quem!« 
Generell gebe es nicht mehr 
den einen Trend, an dem sich 
alle orientieren. »Trend ist das, 
was einem passt und in dem 
man sich gut fühlt«, meint er. 
»Die Leute sollen sich wohlfüh-
len und fröhlich hier rausgehen 
– das ist für uns das Wichtigs-
te!«, betont er. So richtig wohl 
in seiner neuen Tracht fühlte 
sich auch Mister Oktoberfest, 
der sich unter anderem für eine 
fetzige Trachtenhose zu einem 
klassischen Karo-Hemd ent-
schieden hat. Der 28-Jährige 
wusste zunächst gar nichts von 
seinem Glück, denn seine Frau 
hatte ihm nichts von ihrer Be-
werbung erzählt: »Ich wurde 
praktisch überrumpelt!«, er-
zählt er und grinst. Doch da er 
genau wie seine Frau ein richti-
ger Oktoberfest-Fan ist, ist die 
Vorfreude nun groß. 
Übrigens waren die Zülchners 
nicht nur von den Outfits für 
die Erwachsenen bei Heikorn 
begeistert: Auch die Trachten 
für kleine Leute hatten es ihnen 
angetan. Kein Wunder: Ihre 
beiden Mädchen Pia, 4, und 
Clara, 2, können es kaum er-
warten, dass ihre Eltern sie ein-
mal als »Oktoberfest-Prinzes-
sinnen« zum Repräsentieren 
mitnehmen.

»Hauptsache, es ist bequem!«
Miss und Mister Oktoberfest kleiden sich bei »Heikorn« ein 

Perfekt eingekleidet sind nun Steve und Jennifer Zülchner, die den 
Start des Festes kaum erwarten können. Mehr Bil-
der von der Einkleidung von Mr. und Mrs. Oktober-
fest gibt es unter bilder.wochenblatt.net, ein Video 

aus dem Heikorn findet sich zudem unter clips.wochenblatt.net. 

Sichtlich Spaß bei der Einkleidung im »Heikorn« in Singen hatten Mr. Oktoberfest Steve Zülchner und 
»Heikorn«-Inhaber Thomas Kornmayer. swb-Bilder: rab/gü

Mister Oktoberfest hat bereits den Nachwuchs im Blick: Für seine 
Töchter Pia und Clara hat er auch schon die passende Tracht ge-
funden, sollten die kleinen Oktoberfestprinzessinnen Mama und 
Papa nach Konstanz begleiten. 

Voll in ihrem Element: Miss Oktoberfest Jennifer Zülchner konnte 
im Modehaus »Heikorn« aus dem Vollen schöpfen und durfte nach 
Herzenslust shoppen und anprobieren. 

Miss und Mister Oktoberfest ziehen schon jetzt großes Interesse auf 
sich: Neben dem WOCHENBLATT waren auch Funk und Fernsehen 
bei der Anprobe in Singen dabei. 

Jennifer Zülchner alias Miss Oktoberfest hatte Grund zum Strah-
len: Schnell hatte die 27-Jährige das passende Outfit für das Kon-
stanzer Oktoberfest gefunden. 

Konstanz (swb). An mehreren 
Kindergärten und einer Grund-
schule in Konstanz ist es zu ei-
ner Häufung von Magen- 
Darmerkrankungen (infektiöser 
Gastroenteritis) gekommen. 
Dies teilte das Landratsamt 
jüngst in einer Medienmittei-
lung mit. Auslöser der Magen-
Darmerkrankung waren bakte-
rielle Erreger (Salmonellen, Se-
rovar enteritidis), heißt es in der 
Presseerklärung weiter. 
In den meisten Fällen begann 
die Erkrankung mit Übelkeit, 
Erbrechen, Kopfschmerzen, Fie-
ber. Im weiteren Verlauf traten 
dann auch Bauchschmerzen 
auf, begleitet von Durchfällen. 
Sechs Kinder und eine erwach-
sene Person mussten stationär 
aufgenommen werden. Die kli-
nischen Verläufe zeigten alle 
einen Verlauf, wie typisch bei 
einer durch Salmonellen ausge-
löste Magen-Darmerkrankung. 
Den Erkenntnissen des Kreisge-
sundheitsamtes nach sind alle 
betroffenen Kinder und Er-
wachsene wieder wohlauf. 
Mittlerweile liegen dem Kreis-
gesundheitsamt von den Be-
troffenen 13 bestätigte Labor-
befunde vor. Neue Erkran-
kungsfälle sind zwischenzeit-
lich nicht mehr aufgetreten. 
Die Untersuchungen zur Er-
mittlung der möglichen Ursa-
chen/Infektionsquellen dauern 
noch an. Hinweisen auf einen 
möglichen Bezug zu einer Kü-
che, die die Einrichtungen mit 
Mittagessen beliefert hatte, 
wird weiter nachgegangen. Un-
geachtet der noch ausstehenden 
Ergebnisse wurden vorsorglich 
zusätzliche sichernde Maßnah-
men in der Küche umgesetzt, 
die sicherstellen, dass von der 
Küche keine gesundheitlichen 
Gefahren ausgehen können. 

Darmkrankheit
im Umlauf 

 Friedingen (swb). Die Schlep-
perfreunde Friedingen veran-
stalten am 3. und 4. September 
an Müllers Scheune (Ortsaus-
gang Richtung Volkertshausen) 
ihren traditionellen Schautag. 
Am Samstag, 3. September, la-
den die Schlepperfreunde ab 
18.30 zum Vesper. Anschlie-
ßend wird die Gäste ab 20 Uhr 
Timo Meindl mit seiner Mund-
art-Comedy »In Szenen & Rol-
len, die das Leben so schreibt 
….. Schwäbisch? Badisch? 
Scheißegal!« unterhalten. Kar-
ten für die Samstag-Veranstal-
tung sind ab 15. August bei 
Elektro-Riederer erhältlich.
Am Sonntag, 4. September, be-
ginnen die Schlepperfreunde 
um 10.30 Uhr mit einem Früh-
schoppen mit Unterhaltung 
durch die Schlepperband. 
Am Sonntagnachmittag wollen 
die Gastgeber die Friedinger 
Sensenmeisterin beziehungs-
weise den Friedinger Sensen-
meister ermitteln. Anmeldun-
gen sollen bitte direkt an Mar-
tin Bader unter Telefon 
0173/5926639 gerichtet wer-
den. Weitere Informationen 
sind unter www.schlepperfreun
de-friedingen.de zu finden.

Gaudi und 
Genuss 
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Radolfzell/Rio (gü). Das olym-
pische Feuer im brasilianischen 
Rio de Janeiro brennt. Insge-
samt haben sich Athleten aus 
206 Nationen für die 31. Olym-

piade in Brasilien qualifiziert. 
Auch das WOCHENBLATT-
Land wird dabei in Rio vertre-

ten sein: Denn mit den beiden 
Brüdern Ben und Felix Vogg 
werden zwei junge Reiter aus 
Böhringen für die Schweiz an 
den Start gehen. Mit ihren bei-

den Pferden »Onfire« und »Noe 
de Vatys« wollen die beiden 
Vielseitigkeitsreiter die Olympi-

schen Spiele aufmischen. »Die 
Olympischen Spiele sind das 
Größte, was man als Sportler 
erleben kann. Natürlich gibt es 
im Reitsport noch andere große 
Turniere, aber das Olympia-
Feeling ist einzigartig«, berich-
tet Ben Vogg dem WOCHEN-
BLATT direkt aus Rio. 
Der 23-jährige Student und 
sein drei Jahre älterer Bruder, 
der als Pferdefachwirt tätig ist, 
vertreten die Schweizer Farben 
in Brasilien. Das Brüderpaar 
geht für das Geburtsland ihrer 
Mutter an den Start. »Ich reite 
aber schon seit zehn Jahren für 
den Schweizer Verband«, macht 
Ben Vogg deutlich, der wie sein 
Bruder eine doppelte Staatsbür-
gerschaft besitzt. Beheimatet ist 
die Familie Vogg auf dem Gut 
»Weiherhof« bei Böhringen. 
Sportlich gesehen gilt für den 
jüngeren der Vogg-Brüder der 
olympische Gedanke »Dabei 
sein ist alles«. 
Obgleich er betont, dass die 
Reise nach Rio für ihn keine 
Kaffeefahrt sein soll und er 
nicht nur als Tourist unter den 
Zuckerhut gereist ist. »Natürlich 
sind wir beide hier, um unser 
Bestes für die Schweiz zu ge-
ben. Umgeben von all diesen 
Spitzensportlern wird man au-
tomatisch ehrgeizig«, sagt Ben 
Vogg. Seinem älteren Bruder 
Felix, traut Ben gar einen Platz 
in den Top Ten zu. Er habe mit 

seinem elften Platz bei der 
Dressur bereits beweisen, dass 
er die Reiterelite ärgern könne. 
Überhaupt, die Brüder Vogg 
zählen zurzeit zu den Leadern 
des Schweizer Elite-Kaders und 
sind momentan mit mehreren 
Pferden international die er-
folgreichsten Schweizer Viel-
seitigkeitsreiter.
Angesprochen auf das Leben 
im olympischen Dorf gerät Ben 
Vogg ins Schwärmen. »Am 
Morgen kann es schon einmal 
sein, dass man unmittelbar ne-
ben Usain Bolt frühstückt«, ver-
rät der 23-Jährige. Das olympi-

sche Dorf ist für den Zeitraum 
der Sommerspiele das zu Hause 
für die Teilnehmer der Olym-
piade. Es wird in 34 Apparte-
mentblocks aufgeteilt, mit je-
weils zwölfstöckigen Häusern. 
Insgesamt sind dort Betten für 
ungefähr 17.700 Athleten und 
Funktionäre untergebracht.
Im Übrigen: Mit der Teilnahme 
an den Sommerspielen von Rio 
schließt sich für die Familie 
Vogg ein Kreis: Denn exakt vor 
60 Jahren nahm ihr Großvater 
Roland Perret mit »Erlfried« an 
den Olympischen Spielen in 
Stockholm im Military teil. 

Zum Frühstück kommt Usain Bolt 
Ben und Felix Vogg aus Böhringen treten bei den Olympischen Spielen in Rio an 

Das ist zu schaffen, auch wenn sich der Böhringer Vielseitigkeits-
reiter, Ben Vogg, ganz schön strecken muss. Gemeinsam mit sei-
nem Bruder Felix geht er bei den Olympischen Spielen in Rio für 
die Schweiz an den Start. swb-Bilder: privat

Der olympische Gedanke zählt: Ben Vogg aus Böhringen auf sei-
nem Pferd »Noe de Vatys« beim Training in Rio de Janeiro auf der 
olympischen Reitanlage. 

 Region (mu). Das war ein ra-
benschwarzes Wochenende für 
die drei Landesliga-Clubs aus 
dem WOCHENBLATT-Land. 
Zum Auftakt der neuen Saison 
mussten sowohl der FC Singen, 
der FC Radolfzell und der He-
gauer FV Federn lassen. 
Die Hegauer zogen gegen Ver-
bandsliga-Absteiger F.A.L. mit 
0:2 den Kürzeren. Entscheidend 
für die Niederlage war die man-
gelhafte Chancenverwertung - 
allein Antonio Greco hatte drei 
Hundertprozentige auf dem 
Fuß und vergab. Am Samstag 
wird es der HFV besser machen 
müssen, wenn er beim ersten 
Derby der Saison gegen den FC 
Singen punkten möchte. 
Allerdings ging auch bei den 
Hohentwielern der Auftakt 
kräftig in die Hose: Sie verloren 

1:3 gegen die hochmotivierte 
Truppe des FV Walbertsweiler-
Rengetsweiler, obwohl die erste 
Halbzeit überwiegend von der 
Barjasic-Elf bestimmt wurde. 
Kurz vor der Pause gelang Neu-
zugang Joshua Keller gar die 
1:0-Führung, doch das genügte 
nicht. 
In der zweiten Hälfte erhöhte 
der FV die Schlagzahl und wur-
de belohnt: Erst fiel der Aus-
gleich kurz nach Wiederanpfiff, 
dann legte das Team vonTrai-
ner Joachim Ruddies in der 63. 
und 75. Minute nach - beides 
Mal machte Singens Keeper 
Matthias Wind keine gute Fi-
gur. 
Ob die Singener diesen Fehl-
start verdaut haben, wird sich 
am Samstag gegen den HFV 
zeigen, Anpfiff ist um 15.30 

Uhr im Hohentwielstadion. 
Auch der FC Radolfzell kehrte 
mit leeren Händen vom ersten 
Auswärtsspiel bei der SG Det-
tingen-Dingelsdorf zurück. Die 
junge Mettnau-Elf biss sich ei-
ne ums andere Mal die Zähne 
an der stabilen Abwehr der 
Platzherren aus und konnte 
dem 1:0-Treffer in der 15. Mi-
nute nichts entgegensetzen. 
Die nächste Chance auf die ers-
ten Punkte haben die Radolf-
zeller bereits am Freitag, 12. 
August, wenn sie um 19 Uhr 
zuhause gegen FC Villingen II 
antreten. 
Am Samstag greift dann auch 
der VfR Stockach ins Landesli-
ga-Geschehen ein und emp-
fängt um 16 Uhr den FV Wal-
bertsweiler-Rengetsweiler auf 
dem Osterholz.

Federn gelassen
Landesliga-Clubs mit Pleiten zum Auftakt

Sporttermine

Fußball-Landesliga
Freitag, 12. August 2016,
19 Uhr: FC Radolfzell - FC 
Villingen II
 Samstag, 13. August 2016, 
15.30 Uhr: FC Singen - He-
gauer FV 
DJK Villingen - SC Kon-
stanz-Wollmatingen
 Samstag, 06. August 2016, 
16 Uhr: VfR Stockach - FV 
Walbertsweiler-Reng.
FC Gutmadingen - SG Detti-
gen-Dingelsdorf
 Verbandsliga
Sonntag, 14. August 2016, 
17 Uhr:
 1. FC Rielasingen-Arlen - FC 
08 Villingen
Mittwoch, 17. August 2016, 
19 Uhr: SC Pfullendorf - 1. 
FC Rielasingen-Arlen
Schweiz
Challenge League
Donnerstag, 11. August, 
19.45 Uhr: Servette FC - FC 
Schaffhausen
Sonntag, 14. August,
15.30 Uhr: FC La Sarraz-
Eclépens - FC Schaffhausen

Rielasingen (mu). Keine Tore, 
aber einen Punkt holte der FC 
Rielasingen-Arlen zum Saison-
start der Verbandsliga beim 
Aufsteiger SV Mörsch. Zwar 
hatte die Talwiesen-Elf vor al-
lem in der ersten Hälfte gute 
Chancen und lieferte sich eine 
offene Partie mit dem SV, doch 
die letzte Konsequenz fehlte. In 
der zweiten Hälfte erarbeiteten 
sich die Platzherren eine spiele-
rische Überlegenheit, konnten 
diese aber auch nicht in Tore 
ummünzen. So blieb es beim 
torlosen 0:0. Am Sonntag er-
wartet die Talwiesen-Elf ein 
harter Brocken, wenn um 17 
Uhr zuhause Anpfiff gegen den 
FC Villingen ist. Der Oberliga-
Absteiger startete mit einem 
4:1-Sieg gegen Waldkirch in 
die neue Saison und wird es der 
Maglov-Truppe nicht leicht 
machen.

FC Villingen auf 
der Talwiese

Schaffhausen (swb). Auch 
nach 32 Jahren ist der Andrang 
beim Schaffhauser Triathlon 
ungebrochen. Aktuell sind be-
reits 820 Teilnehmer für den 
einzigen Schweizer Triathlon-
Wettkampf, an dem das 
Schwimmen in einem Fluss 
durchgeführt wird, eingeschrie-
ben. Somit dürfte wie im Vor-
jahr die Marke von 1.000 Teil-
nehmern, die am 13. August 
auf dem Stoppelfeld in Büsin-
gen dabei sind, wiederum über-
troffen werden.
Von den Tagessiegern 2015 sind 
auf der Kurzstrecke Celestine 
Dünner und Andy Sutz (beide 
Schaffhausen) sowie auf der 
Langdistanz Jan van Berkel 
(Dielsdorf) wieder gemeldet. Die 
Laufstrecke wird leicht verän-
dert. Sie führt nun beim östli-

chen Wendepunkt nicht mehr 
die Straße hinauf zum alten 
Zoll. Die Athleten wenden 
stattdessen um 180 Grad und 
laufen auf der gleichen Strecke 
zurück bis zum Laaggut (Ver-
pflegungsposten). Von dort 
führt die Strecke hoch zum Res-
taurant Waldheim und biegt 
wieder in die alte Route ein. Die 
Startnummernausgabe sowie 
die Anmeldungen vor Ort erfol-
gen am Freitag, 12. August, 
von 17 bis 20 Uhr, sowie am 
Samstag ab 6 Uhr auf dem 
Wettkampfplatz am östlichen 
Ortsausgang von Büsingen. Der 
Startschuss für die Langstrecke
fällt um 7.30 Uhr, die Starts 
über die Kurzdistanz folgen ab 
8.50 Uhr, für Kids und Jugend-
liche ab 11.35 Uhr. Infos unter 
www.schaffhauser-triathlon.ch. 

Auf neuen Wegen
 Start zum 33. Schaffhauser Triathlon

Stabiler muss am Samstag die Singener Abwehr stehen, wenn der HFV zum Derby kommt. swb-Bild: ts

Rostock/Singen (swb). Bei den 
Internationalen Deutschen 
Masters-Meisterschaften im 
Wasserspringen in Rostock gin-
gen die Springer des StTV Sin-
gen mit vier Teilnehmern an 
den Start. Werner Zühlke (Ak 
55–59) konnte mit sehr guten 
Leistungen seine Titel von 1 m, 
3 m, Turm und in der Kombina-
tion verteidigen und wurde mit 
vier Goldmedaillen belohnt. 
Uta Petereit (Ak 50–54) holte 
von 1 m, 3 m und Turm die 
Bronzemedaille und durfte sich 
in der Kombination über Silber 
freuen. Simone Haug (Ak 45 – 
49) sprang von 1 m, 3 m, Turm 
und in der Kombination aufs 
Treppchen und holte vier Gold-
medaillen. Als i-Tüpfelchen er-
sprang sich Bianca Zühlke (Ak 
25–29) von 1 m, 3 m, Turm und 
in der Kombination Silber.

16 Medaillen in 
Rostock

 Steißlingen (swb). Noch bis 
Mitte September haben die 
Handballer des TuS Steißlingen 
Zeit, sich auf die neue Südba-
densaison vorzubereiten. Dann 
wird das Team des neuen Trai-
ners Jonathan Stich am 17. 
September beim TB Kenzingen 
zum Auftaktspiel antreten. Das 
erste Heimspiel ist am 24. Sep-
tember gegen die SG Muggen-
sturm/Kuppenheim. Angestrebt 
wird eine Topplatzierung, die 

mit tatkräftiger Unterstützung 
aus der Landes-Ligameister-
mannschaft erreicht werden 
soll. Denn nach den Abgängen 
der drei Leistungsträger Timo 
Ströhle, Alexander Baur und 
Moritz Rösch soll vor allem aus 
dem »Second Team« Verstär-
kung kommen. Einziger Neuzu-
gang ist Marvin Storz, der aus 
dem BWOL-Kader der HSG 
Konstanz II auf der Rückraum-
Mitte neue Impulse geben soll. 

Die Weichen stellen
TuS Steißlingen in der Vorbereitung
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FAMILIENANZEIGEN

Marcel Bartkowiak
10.08.2000 – 16.05.2014

Wir sind so

unbeschreiblich

traurig, 

dass du gingst,

aber unsagbar 

dankbar, 

dass es dich gab.

Unsere 

Gedanken 

kehren in Liebe 

immer zu dir 

zurück.

Du fehlst uns so sehr, 

deine Mama und dein Papa 

mit deinem Liebling Gino 

Todesanzeige und Danksagung

Nach langer schwerer Krankheit verstarb
mein Vater und Opa

Hans-Peter Probst
* 08.08.1940          † 02.08.2016

Seinem Wunsch entsprechend haben wir ihn im
engsten Familienkreis beigesetzt.

Besonderen Dank Herrn Pater Jose für die 
würdevolle Bestattung und allen, die ihn auf 
seinem letzten Weg begleitet haben.

                                                    In Liebe und Dankbarkeit
Engen, Figelbrunnen 3                Bianca und Thorben

lieferung vor

allerheiligen 2016

noch möglich!

In liebevoller Erinnerung

Bodo Dakus
*11.08.2015

Wir vermissen dich
und du fehlst uns so sehr.
Deine Frau mit Bodo, Reiner,

Christine und Nicole

Ein herzliches Dankeschön

für die vielen Zeichen herzlicher Verbundenheit,
die wir beim Tod unseres lieben Verstorbenen

Hans Kastler
erfahren durften. Sie sind uns Trost in dieser
schweren Zeit.

Sylvia Kastler mit Familie Katharina Gaubatz
* 18.8.1922     † 4.8.2016

In Liebe und Dankbarkeit
Friedrich und Frieda Gaubatz mit Familie
Heinz und Regina Gaubatz mit Familie
Sandra und Volker Lang mit Familie
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 19. August 2016 um 15.00 Uhr in der großen Trauerhalle auf dem
Waldfriedhof in Singen statt.

Traueradresse: Friedrich Gaubatz, Junkernbühl 37, 78239 Rielasingen-W.

Alles was schön ist, bleibt auch schön, auch wenn es welkt.
Und unsere Liebe bleibt Liebe, auch wenn wir sterben.

MAXIM GORKI

Wir weinen Tränen der Trauer, 
aber vor allem Tränen der Liebe 

und vielleicht werden unsere Tränen
zu Steinen für eine Brücke,

die uns verbindet im Hier und Dort.

Thomas Bürger
* 22. August 1995     † 18. Juni 2016

Deine Mama Renate
Nicole Grünert mit Timo

Gabriela Grünert mit Kim und Nici
Deine Freunde Kevin und Fabio

und alle, die Dich lieb haben

Thomas wurde im engsten
Familien- und Freundeskreis beigesetzt.

Der Kampf des Lebens ist zu Ende,
vorbei ist aller Erdenschmerz,
es ruhen still zwei fleißge Hände,
die immer treu geschafft.

Wir nehmen Abschied von

* 20.08.1928          † 08.08.2016

Im Namen aller Angehörigen
Familie Küchle

Gertrud Welniak

Eucharistiefeier am Mittwoch, dem 17.08.2016, um 19.00 Uhr
in der St.-Laurentius-Kirche in Markelfingen.
Die  Beisetzung  findet  im  Familiengrab  auf  dem  Friedhof
Korntal-Münchingen statt.

Markelfingen, im August 2016



Wenn Liebe einen Weg zum Himmel fände
und Erinnerungen zu Stufen würden,
dannn würden wir hinaufsteigen 
und Dich zurückholen.
Denn die Lücke, die Du hinterlassen hast,
lässt sich nicht schließen.

Fritz Ehret
† 09.08.2015

In liebevoller Erinnerung an unseren geliebten
Papa und Opa

Dorines
Patricia mit Selina und André
Daniela mit Charly, Gina und Jule

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in den Stunden des Abschieds von unserer Mutter

Ottilie Frost
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum
Ausdruck brachten.

Gottmadingen, im August 2016 Im Namen aller Angehörigen
Lucia Reichelt

Besonders danken wir
                                    - dem Pflegepersonal des Altenheimes St. Anna Singen
                                    - Frau Dr. Wiesendanger für die ärztliche Betreuung  
                                    - Sr. Regina Maria für die würdevolle Gestaltung der  
                                       Trauerfeier.

Müh und Arbeit war dein Leben,
nie dachtest du an dich.
Nur für die Deinen sorgen
hieltest du für deine Freud’ und Pflicht.
Nun ruhe sanft und schlaf in Frieden.
Hab unendlich Dank für deine Liebe,
ob du auch bist von uns geschieden,
in unserm Herzen stirbst du nie.

Nach langer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von unserem lieben Vater,
Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Werner Kögel
* 20.06.1936     † 07.08.2016

Singen, im August 2016                           In Liebe und Dankbarkeit
                                                                 Deine Kinder Bernd, Elke und Katja
                                                                 Deine Enkel Melanie, Natalie und Oliver
                                                                 Dein Bruder Günter mit Familie

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 11.08.2016, um 14.00 Uhr in der 
großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Nie mehr dich sehen, mit dir reden, gemeinsam lachen,
sich freuen, Trost geben, Träume leben können.

Ich vermisse dich.

Herzlichen Dank
allen, die meinem lieben Mann

Heinz Habermehl
im Leben Vertrauen und Freundschaft schenkten und uns nach seinem Tod so zahlreich ihre
liebevolle Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und ihn auf seinem
letzten Weg begleitet haben.

Besonderen Dank:
– dem Pflegeheim Stegwiesen, der Sozialstation, Frau Rutkowski und Frau Reichel,

dem Hospizverein, Frau Rettich und Frau Haas,
– der Gemeinschaftspraxis Dr. Grabbe, Dr. Burth sowie Dr. Banhardt, Dr. Bielski mit Team,
– Herrn Pfarrer Lienhardt und dem Bestattungsinstitut Horn für die würdevolle Trauerfeier,
– der Fa. Elbag, aktiven Laufnarren Stockach, den Schulkameraden Zizenhausen und alle, 

die ihn während seiner Krankheit besuchten.

Stockach, im August 2016 Jutta

Leg alles still in Gottes Hände –

das Glück, den Schmerz,

den Anfang und das Ende.

Nach einem langen und erfüllten Leben entschlief

unsere liebe Mutter, Schwiegermutter und Oma

Elisabeth Schamey
* 19.3.1911     † 6.8.2016

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Rudolf Schamey mit Familie

Margitta Schamey mit Familie

und alle Anverwandten

Die Beerdigung findet am Montag, 15.8.2016 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in

Worblingen statt.

78239 Rielasingen-Worblingen,

Rielasinger Straße 2a

In Liebe nehmen wir Abschied von

* 02.02.1958          † 04.08.2016

geb. Bornemann

Todesanzeige und Danksagung

In stiller Trauer
Rüdiger Farneda
Andreas Bornemann
Annette Hangarter
Harald Budzinski

Martina Budzinski

Die  Trauerfeier  findet  am  Freitag,  dem  12.08.2016,  um  11.00  Uhr  auf  dem  Waldfriedhof  in
Radolfzell statt.

Herzlichen  Dank  sagen  wir  allen,  die  sie  im  Leben  schätzten  und  mochten  und  all  denen,
die ihre Verbundenheit auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Radolfzell, Haselbrunnstr. 28a

»Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir gehen.«

Nach kurzer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Schwester

Gerda Dreher
geb. Rothacker

* 27.10.1929           † 05.08.2016

                                                                                               In Liebe und Dankbarkeit
                                                                                               Günter und Vera
                                                                                               Michaela
                                                                                               Andreas mit Alisa und Selina
                                                                                               Herbert und Roswitha
                                                                                               sowie alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Die Trauerfeier findet am Samstag, den 20.08.2016, um 14.00 Uhr in der
Neuapostolischen Kirche Singen, Ringstraße 8 statt.

Traueranschrift: Günter Dreher, Oberzellerhau 16, 78224 Singen

Wir haben uns im Kreise der ganzen Familie von unserem lieben

Edgar Rist 
verabschiedet. 

Von meinem Ehemann, unserem Vater und Schwiegervater, Großvater von
acht Enkeln, Bruder, Schwager und Onkel. Wir, seine Familie, waren ihm  

stets das Wichtigste in seinem Leben.

Geboren wurde er am 27. Februar 1944 in Konstanz, am 27. Juli 2016
verließen ihn seine Kräfte. Für uns alle viel zu früh! 

Gleich nach seiner Familie kamen für Edgar „seine Schüler“. Er unterrichtete 
viele Jahre im Nahrungsgewerbe an der Berufsschule Radolfzell; dort gab  

er auch Meisterkurse. Er war gerne Lehrer, bis zum Schluss hatte er Freude  
an seinem Beruf. 

Für uns bleibt er unvergessen. 

In Liebe 
Gerlind Rist und die ganze Familie 
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Die unabhängigen Fotofreun-
de Singen (UFS) treffen sich 
am Do., 11.08., 19 Uhr, im 
Gasthaus Goldene Kugel, bei 
der Herz-Jesu-Kirche, Singen. 
Thema: Straßenfotografie mit 
Bildbearbeitung, ja oder nein! 
Jeder Teilnehmer sollte fünf 
geeignete Aufnahmen zu die-
sem Thema mitbringen.
Gottesdienst in der Autobahn-
kapelle im Hegau: So., 14.8., 
11 Uhr Eucharistiefeier mit 
Kräuterweihe; verantw.: kath. 
Pfr. Gebhard Reichert, musik. 
Gestaltung: Gabriele Haunz.
Zum offenen Gesprächskreis 
für Trauernde laden die ausge-
bildeten Tauerbegleiterinnen 
des Hospizvereins Singen und 
Hegau jeweils am 1. Montag im 
Monat von 18-20 Uhr und am 
3. Mittwoch von 17-19 Uhr im 
Begegnungsraum des Hospiz-
vereins, Im Gambrinus 1/1. OG 
in Singen ein. Teilnahme kos-
tenfrei, Anmeldung nicht er-
forderlich. Auf Anfrage sind 
auch Einzelgespräche möglich, 
Tel. 07731/31138.
Informationsabende für wer-
dende Eltern an der Frauenkli-
nik des Klinikums Singen mit 
Kreißsaalführung sind am Mi., 
10.8., und Mi., 17.8., jeweils 
19.30 Uhr, mit Ärzten und 
Hebammen der Frauenklinik; 
Treffpunkt: Eingangshalle.
Gottesdienst im Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen: Sa., 
13. August, 9 Uhr Eucharistie-
feier, anschließend Kranken-
kommunionfeiern auf den Sta-
tionen.

Singen (of). Über 140 Mitarbei-
ter des Singener Werks von 
Nestlé-Maggi, das sind fast 20 
Prozent der aktuellen Beleg-
schaft, konnten 2015 und 2016 
ihr Arbeitsjubiläum für 25, 40 
oder 50 Jahre feiern. Und über 
120 Mitarbeiter waren der Ein-
ladung zur Jubilarfeier im Kon-
stanzer Konzil gerne gefolgt, 
wo Werksleiter Martin Ruepp 
nicht ohne Stolz vermerkte, 
dass die Mitarbeiter längst Teil 
der »Maggi-Familie« geworden 
sind, die indes auf 130 Jahre 
Geschichte seit der Erfindung 
der Maggi-Würze zurückbli-
cken kann. 
Auch der Geschäftsführer der 
Maggi GmbH, Bernd Hohmann, 
war zum Mitfeiern aus Frank-
furt an den See gekommen und 
lobte das Verdienst der treuen 
Mitarbeiter für ihr Unterneh-
men, und dass hinter ihnen 
Partner und Familien stehen, 
die genauso viel Identifikation 
für ihr Unternehmen hätten. 
Betriebsratsvorsitzender Alfred 
Gruber hatte indes eine schlüs-
sige Erklärung für die große 
Zahl an Jubilaren. 
Als Deutschland nämlich vor 
27 Jahren den Mauerfall und 
die »Wende« erlebte, wuchs in 
den neuen Bundesländern wie 
auch anderen Staaten des ehe-
maligen »Ostblocks« sprunghaft 
der Bedarf nach den prakti-
schen und leckeren Produkten, 
die erstmals aus einem compu-

tergesteuerten Trockenmisch-
zentrum kamen. 1990 wurden 
112 der Jubilare eingestellt, un-
terstrich Gruber, der in seiner 
Rede auf Agnes Lutz einging, 
die bereits letztes Jahr in der 
Maggi die »50« voll gemacht 
hatte. 
Alle zwei Jahre werden die 
Maggi-Jubilare geehrt, und alle 
zwei Jahre ertönt der Ruf aus 
dem Betriebsrat, dass diese Tra-
dition erhalten bleibe.
Die Jubilare von Nestlé–Maggi 
im Jahr 2015 haben die Stufe 
25 Jahre erreicht: Friedhelm 
Gerike, Ulrike Kraml, Petra 

Stier, Markus Raatz, Marianne 
Gerlach, Gabriele Haug, Ute 
Willmes, Manfred Thuy, Ute 
Glatt, Uwe-Egon Lander, Tho-
mas Fuchs, Thomas Wolf, An-
ton-Michael Herdean, Manuela 
Figlestahler, Hubert Ley, Marti-
na Siegert, Martin Keller, Mein-
rad Dold, Nicoletta Pagano, Oli-
ver Bacher, Helge Stork, Maria 
Ciniello, Adina Sacha, Katerina 
Singer, Rainer Hölzle, Joachim 
Hundt, Helge Brzakalla, Anna 
Schmidt, Paulina Esterl, Angela 
Maier, Brigitte Schuller, Roland 
Hamm, Hans Zahradnik, Hans-
Peter Bölli, Lothar Krüger, Joa-

chim Rüede, Günter Frank, Pe-
tra Teufel, Peter Becker, Bern-
hard Fuchs, Sylvia Haeringer, 
Monika Jäger, Heike Keller, 
Karl-Heinz Kentischer, Bern-
hard Maske, Harald Messmer, 
Peter Stähle, Heidrun Weck, Kai 
Braun, Dinka Mark, Friedhold 
Redl, Martin Nobs, Manuela 
Seyser, Peter Wagner, Gerold 
Bohnert, Michael Büttner, 
Frank Rey, Elisabeth Rodrigues 
Lopes, Werner Zühlke, Mario 
Marcone, Josef Mletzko, Renate 
Koschel, Christa Prutscher, Sy-
bille Adomeit, Siegfried Bader, 
Rosemarie Wetzel, Peter Block, 
Evelyn Bohnenstengel, Giovan-
ni Carolla, Angelo Carolla, Pe-
ter Fringer, Elisabeth Gäng, 
Anna Gantner, Bodo Hartwig, 
Britta Kefer, Manuela Messmer, 
Martin Nägele, Horst Parma, 
Udo Pieper, Thomas Specht, 
Dagobert Fries, Yavuz Günes, 
Marijane Heiss, Bernhard Mül-
ler, Joanna Mundrzik, Michael 
Rose, Roland Müller, Wolfgang 
Jahn, Joerg Braun, Brigitte 
Gadde, Siglinde Maier, Frank 
Moritz, Gisela Lange, Michael 
Leichenauer, Tommaso Mollo, 
Alexandra Schmaida, Regina 
Becker, Theodoros Ioannu, Bar-
bara Ortius, Eugenija Schleppe, 
Clemente De Simone, Helga 
Wagner, Heike Wultschner, 
Uwe Orschel, Erich Plachetka, 
Ileana Funer, Andreas Bolli, 
Axel Weber, Ida Ulbrich, Robert 
Küchler.

Es begann mit viel Würze
Ehrung im Konstanzer Konzil: Rekord bei Maggi-Jubilarfeier

Jubilarin Agnes Utz mit Werksleiter Martin Ruetz, Maggi-Chef 
Bernd Hohmann, dem Technischen Leiter Helmut Faltin, Singens 
OB-Stellvertreter Manfred Bassler und Betriebsratsvorsitzendem Al-
fred Gruber bei der Ehrung im Konstanzer Konzil. swb-Bild: of

Singen (of). Im Jahr 2016 wa-
ren folgende Mitarbeiter seit 25 
Jahren bei Nestlé–Maggi in 
Singen mit dabei: Manfred Bei-
er, Klaudia Graf, Gerald Mahr, 
Inge Messmer, Michael Vetter, 
Claudia Sonntag, Antje Riede, 
Ute Pasqualotto, Monika 
Lutsch, Heiner Rehm, Ileana 
Rednik, Marina Ehm, Thomas 
Erne, Joerg Hilliges, Werner 
Frank, Manfred Brassat, Susan-
ne Tomic, Luisa Da Silva, An-
dreas Henkel, Ralf Sterk, Axel 
Schäuble, Bernadette Perkuhn, 
Edith Gaisser-Asprian, Helene 
Wyrwol, Siegfried Erne, Gabi 
Kopp, Helmut Richter, Bettina 

Weickert, Nurija Murati, Bea-
trix Sonnenschein, Sabine 
Schönle, Roger Simon und Ralf 
Bräuninger.
Seit 40 Jahren Teil der Maggi-
Familie waren 2016 Harald 
Wieland, Martin Staudt, Man-
fred Maier und Eberhard Rie-
dinger. Für 40 Jahre im Jahr 
2015 wurden Erich Lohmüller, 
Dieter Matschke, Werner Rei-
chelt, Ulrich Kitzmann, Lutz 
Gadde, Blanka Springmann, 
Chiarina Salatino, Renate Häfe-
le und Heinz Gadde geehrt. Für 
50 Jahre konnte für das Jahr 
2015 Agnes Utz als »Spitzenrei-
terin« geehrt werden.

25 Jahre Treue
Maggi-Jubilare geehrt

KURZ & BÜNDIG

Jahre
1966

-
2016

ALLESauf
*Gilt nur für Neuaufträge 28.7-31.8.2016, auch auf bereits reduzierte Artikel, nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Carl-Benz-Straße 22
78224 Singen 
Industriegebiet „Singen-Süd“
Tel. 07731/87580
www.braun-moebel.de

Öffnungszeiten:  Montag-Samstag 9.30 -  19.00 Uhr

Singen

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG • Markwiesenstr. 38, 72770 Reutlingen
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■ DO 11.08.
FÜHRUNGEN

ENGEN
Engener Altstadt.| 10 Uhr | Öffentli-
che Erlebnisführung »Die Grenzgän-
gerin - auf den Spuren der
Knochensammlerin«. Eine span-
nende Erlebnisführung, die über
Armut, Hunger, die badische Revolu-
tion, der T raum vom Auswandern
nach Amerika, aber auch über Über-
lebenswille berichtet. Treffpunkt: Fel-
senparkplatz (P2), am W asserrad.
Weitere Infos auf www.engen.de.

FÜR KINDER

NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum | 14:30 Uhr |
»Tischlein deck dich«. Das Mitspiel-
Theater präsentiert mit viel Humor
und Ideenreichtum das altbekannte
Märchen der Gebrüder Grimm. Für
Zuschauer ab 3 Jahre. Weitere Infos
und Anmeldung: www .freilichtmu-
seum-neuhausen.de.

STOCKACH
Freibad | 10:00 Uhr | Spiel, Spaß und
Sport rund um das Freibad. Feucht-
fröhliches Vergnügen mit Spielen
und kleinen Wettkämpfen. Teilneh-
mer müssen schwimmen können!
Alter: 6 – 8 Jahre, Kosten: 3,– Euro
inkl. Pausensnack. Mitbringen: Bade-
bekleidung, unterschriebene Einver-
ständniserklärung. Anmeldung:
Tourist-Info Stockach, Tel. 07771/802-
300. 

VOLKSMUSIK

ENGEN
Engener Altstadt | 18 Uhr | Feier -
abendkonzert mit dem Musikverein
Anselfingen. Bei musikalischer Un-
terhaltung gemütlich am Feierabend
zusammensitzen und plaudern: das
ist sommerliche Tradition in Engen.
Das Organisationsteam mit Café
Mäder, der Bäckerei Waldschütz und
der Stadtverwaltung freuen sich auf
Ihren Besuch. Infos: www.engen.de.

■ FR 12.08.
FÜHRUNGEN

SINGEN
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-

straße 10. | 19 Uhr | Bilderspazier -
gang zu den W erken Curth Georg
Beckers in der Ausstellung Farbe und
Licht. Gemeinsam mit Museumslei-
ter Christoph Bauer lädt Angela Bek-
ker-Fuhr die Besucher zu einem
Bilderspaziergang ein. T el.: 07731/
85-271. Öffnungszeiten: Di., – Fr ., 14
– 18 Uhr, Sa., und So., 11 – 17 Uhr .
Weitere Infos: www.kunstmuseum-
singen.de.

OPEN-AIR-KINO

ENGEN
Erlebnisbad Engen | 20:00 Uhr |
Open-Air-Kino unter freiem Himmel.
Die Vorstellung findet ebenfalls am
Samstag, 13.08 um 20:00 Uhr statt.
Veranstalter: Stadt Engen und MoKi
Ludwigsburg. Weitere Infos unter
www.engen.de.

PARTIES UND FESTE

DIESSENHOFEN
Innenstadt | 18:00 Uhr | Altstadtfest.
Top-Programm: Freitag ab 20 Uhr
spielt die Band »Party-Helden« zum
Tanz und zur Unterhaltung auf. Am
Samstag spielen ab dem Mittag die
»Heugümpers und »Velopümpers«,
dann »Flotte Spätlese« gefolgt vom
MV Gailingen. www.stadtmusikdies-
senhofen.ch.

■ SA 13.08.
PARTIES UND FESTE

ENGEN
Dielenhof | 18:00 Uhr | Strohballen-
fest. An diesem Abend dreht sich
wieder alles rund ums Stroh. Für
Stimmung sorgen die Schilehrer aus
dem Stubaital mit Volksmusik-Tanz-
musik-Partymusik und Après-Ski-
Sound. Weitere Informationen auf
www.dielenhof.de.

SINGEN
Diskothek Erdbeermund | 22:00
Uhr | Clubber Night. Egal ob Erdbeer-
mund, Berrys oder Top10 Clubkarte.
Richtig sparen als Clubber! Für alle
Clubber und Noch-Nicht-Clubber
gibt es bis 24 Uhr einen W elcome-
drink. Mit DJ WAWANIX, Local Hero,
best of mixed music und real clas-
sics. Reservierungsanfragen für die
V.I.P.-Lounge über www .erdbeer-
mund-singen.de.

KONZERTE

HILZINGEN
Katzentaler Hof | 19:30 Uhr | Open-
Air. Rezzo + Phil spielen mit Unter-

|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  | ETC.

www.waswannwo.tips

–Anzeigen–

presenting partner |                               |  presenting partner  |                                      |  presenting partner  |                         |  presenting partner

Inne halten und der Melodie lauschen - ein außergewöhnliches Konzerterlebnis mit
Cembalo und Traversflöte, bei welchem der Zuhörer Stücke verschiedener Komponis-
ten wie J.S. Bach und J.M. Leclair zu hören bekommt. Claire Genewein (Traversflöte),
arbeitet als Flötistin in verschiedenen Ensembles wie Venice Baroque Orchestra und
L'Arcadia. Martin Zimmermann (Cembalo), zeichnet sich durch seine vielfältige Kon-
zerttätigkeit als Kammermusiker, Continuospieler und Solist im In- und Ausland aus.
Veranstalter: Kulturamt Stockach und Südwestdeutsche Mozartgesellschaft. Karten:
Tourist-Information Stockach, Tel. 07771/802-300. www.stadt-stockach.de.Bild: Stadt
Stockach
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Nur online

DIESE WOCHE

zu gewinnen

2 Karten für das
Meisterkonzert 

»TRAVERSFLÖTE
UND CEMBALO«

am Freitag, 16.09.2016, 
um 20 Uhr, im Bürgerhaus

Adler-Post in Stockach

375,-

    D A S 
T Ä G E R M O O S
16 . 7. – 3 0 . 1 2 . 16

E i n  d e u t s c h e s  S t ü c k  S c h w e i z

Di–Fr 10–18 Uhr, Sa,So & Feiertag 10–17 Uhr, Mo geschl.
Rosga r tenmuseum Konsta n z

Riesen-Flohmarkt
Sa., 13.08.2016, 9 – 16 Uhr, Singen, Parkplatz Hallenbad, Waldeckstr. 4
Aufbau ab 7 Uhr, jeder kann ohne Anmeldung mitmachen, lfd m 8,– €

Info: Tel. 0 71 29/922292 · www.geros-flohmarkt.de

12. Strohballenfest
auf dem Dielenhof in Engen

am Samstag, 13.08.2016
Beginn 19.00 Uhr · Einlass ab 18 Uhr · Eintritt 9,– €

Familie Brendle · Tel.: 07733/8851 · www.dielenhof.de

Böhringerstr. 31
78315 Radolfzell

Mo - Sa  10.00 - 18.00 Uhr
*Rabatt gilt nur vom 13. - 20.08.2016 in der BÖHRINGERSTR. 31 

(nicht im SCHIESSER Outlet Store Radolfzell) 
Rabatte sind nicht kombinierbar!

SONDERVERKAUF
13. - 20.08.2016

30%
AUF DEN OUTLETPREIS *
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GASTHOF
ZUR SONNE
HAUSEN a. d. A.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Carola und das Sonnenteam

D-78224 Singen-Hausen
Am Bach 1

Telefon (07731) 42988

SOMMERAKTION
vom 12. – 14. 8. 2016

1/2 Hähnchen
+ 1 Maß Bier

9,90 €

Diese Show ist zum 1. Mal in
SINGEN

Neben Möbelmarkt Roller

SONNTAG, 14. AUGUST

Die Show findet bei jeder Witterung statt!
Es werden noch Altfahrzeuge gesucht!

ACHTUNG! NUR 15 UHR

Für das leibliche Wohl sorgt der Musikverein Rielasingen- Arlen e.V.

Wir freuen uns, Sie als Gast begrüßen zu dürfen!

Zur Unterhaltung begrüßen wir am Freitag:

- 17:30 Uhr „Aachtaler”  

- 18:30 Uhr  Weinpräsentation

- 23:00 Uhr „Deejay Dennis Dorn"

- 17:00 Uhr “Die Talheimer”      

- 18:30 Uhr  Weinpräsentation

- 20:00 Uhr „Christoph Metzger“ 

  Samstag:

W E I N G U T

WEINFEST 2016
Fr. 12. & Sa. 13. August 

                      ab 17 UhrGenießen Sie unsere Spitzenweine des Jahrgangs 2015 



|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  | ETC.

www.waswannwo.tips

–Anzeigen–

stützung von Gastmusikern live für
die Besucher, die ein gemütlich-chil-
liger Abend, leckeres Essen, Lager -
feuer + Rockmusik erwartet. Bei
schlechtem Wetter wird im Gasthaus
performt. Eintritt 5,– Euro, Infos:
www.katzentalerhof.de.

■ SO 14.08.
FÜHRUNGEN

MESSKIRCH
Kultur- und Museumszentrum

Schloß Meßkirch. Kirchstraße | 15
Uhr | 7. Öffentliche Schlossführung.
Erkundungstour durch die interes-
sante Geschichte von Schloss Meß-
kirch. Erfahren Sie Spannendes über
den Bau des Schlosses und die ver -
schiedenen Adelsfamilien.  Tourist-
Information Meßkirch, Tel.: 07575 /
206-46, Mail: info@messkirch.de.

FÜR KINDER

NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum. Museumsweg 1.

| ab 11 Uhr | Märchentag. Jung und

Alt werden in die geheimnisvolle
Welt der Märchen und Sagen ent-
führt. Verkleidung erwünscht! Wei-
tere Informationen auf www .
freilichtmuseum-neuhausen.de.

KONZERTE

ÖHNINGEN-SCHIENEN
Wallfahrtskirche St. Genesius

| 17:00 Uhr | Festliche Trompetengala
im Glanz von T rompete und Orgel.
Eintritt: 18,– Euro/12 Euro. Kartenvor-
verkauf: Tourist-Information: 07735 /
819-20 Tageskasse und Einlass ab 16
Uhr, Internet: www .reservix.de;
www.heroicmusic.de.

SCHIFFFAHRT

KONSTANZ
Lädine, BSB-Hafen, Steg  4 | 14:00,
15:15, 16:30 und 18:00 Uhr | Segel-
fahrt mit der historischen Lädine St.
Jodok. Information und Kontakt:
www.laedine.de, Telefon 0151 10 99
88 56. Veranstalter Lädinenverein Im-
menstaad eV. 

SPORT

SINGEN
Industriestraße 1 | 15:00 Uhr | Mons -
tertruck-Show. Wir präsentieren 90
Minuten lang live Action mit Mon-
ster-Trucks, Motorrädern und Autos.

Präsentiert werden Crashfahrten,
Fahrzeuge in Schräglage auf 2 Rä-
dern, American Motocross Freestyle
Jumping und natürlich 6 Monster -
trucks mit 350 bis 600 PS die Autos
zerdrücken und zerquetschen.

■ MO 15.08.
FÜHRUNGEN

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«. Sal-

mannsweilerstraße 1. | 10 Uhr | Terra-
kottenführung. Die Themen reichen
vom Totentanz zur Karikatur, von der
Krippe zur Genreszene. Dr . Yvonne
Istas führt durch die Ausstellung im
Stadtmuseum Stockach. Kosten: 3,–
Euro (1,50 Euro mit Gästekarte), Kin-
der frei. Anmeldung: Tourist-Info Stok-
kach, Tel. 07771/802-300.

■ AUSSTELLUNGEN

KONSTANZ
SEA LIFE Konstanz, Hafenstr. 9.

Sonderausstellung »Oktopus

Höhle«. Begeben Sie sich auf eine
spannende Reise durch den Dschun-
gel und erleben Sie den Regenwald
am Bodensee! Besuchen Sie auch
die Riesenkraken in der »Oktopus
Höhle«. Eintritt: 12,95 € pro Kind und
17,50 € pro Erwachsenen. Öffnungs-
zeiten: August: 10 – 18 Uhr. Weitere
Infos: www.visitsealife.com.

Konstanzer Innenstadt. Ausstellung

Weibsbilder: Frauen während der

Konzilzeit. Das Projekt porträtiert
Frauen, die während der Konzilzeit in
Europa gelebt haben und es zu gro-
ßem Einfluss brachten. Ausstellung
täglich bis 02.12.16. www .konzil-
konstanz.de.

SINGEN
Kunstmuseum. Farbe und Licht: Die

Künstlerfreunde Rolf-Müller Landau

& Curth Georg Becker. Beide Künst-
ler stehen für eine festliche Malerei,
feiern das Licht und die Farbe ihrer
Sehnsuchtsorte in strahlend-leuch-
tenden Aquarellen, Gemälden und
Graphiken. Aquarelle stehen im
Fokus der Ausstellung (bis 25.09.16). 
Kunstmuseum. Zuflucht am Boden-

see – Künstler von der Höri und am

Bodensee (1933 - 1960). Eine Samm-
lung der »Höri-Maler«, die während
des Nationalsozialismus und in der
Nachkriegszeit Zuflucht auf der Höri
fanden. Arbeiten von Otto Dix, Erich
Heckel, Curth Georg Becker, Walter
Herzger und vielen anderen. Tel.: +49
(0)7731 85-271. Öffnungszeiten: Di. –
Fr., 14 – 18 Uhr, Sa. + So., 11 – 17 Uhr.
Ausstellung bis 25.09.2016. Infos:
www.kunstmuseum-singen.de.
Museum Art & Cars (MAC). Sonder-

ausstellung Horst J. Beck. Die Galerie
erinnert mit einer hochkarätigen Aus-
stellung besonders exemplarischer Ar-
beiten an sein Werk. Eintritt frei. 
Museum Art & Cars (MAC). »Wagen

der Erinnerung«. Gezeigt werden Werke des berühmten italienischen
Künstlers Marcello Mondazzi und
fast vergessene italienische Auto-
mobile aus dem Nationalen Auto-
museum in T urin (MAUTO). Öff-
nungszeiten: Mi: 14 – 20 Uhr, Do. und
Fr.: 14 – 18 Uhr, Sa., So. und Feiertag:
11 – 18 Uhr. www.museum-art-
cars.com.

■ VORSCHAU

KONSTANZ
Fr., 19.08.,  Uhr, Konstanzer Mün-

ster. Konzilstühle. Eine Kunstinstal-
lation von Susanne und Cornelius
Hackenbracht mit Skulpturen der
Landschaft aus Stein, Stahl und
Holz. (Ausstellung bis 30.11.16).
Weitere Informationen über die
Ausstellung auf www .neue-kunst-
am-ried.de.
21.09.16 , 20 Uhr, Konzil-Konstanz.

Konzert »Hypnose«, Südwestdeut-

sche Philharmonie. Stücke von Jean
Sibelius, Sergej Rachmaninoff und
Modest Mussorgski. Klavier: Polina
Krymskaya. Kartenvorverkauf ab
September. Preise: 48,– / 38,– / 28,– /
18,– Euro. Weitere Infos: www.phil-
harmonie-konstanz.de.

MESSKIRCH
So., 21.08., 15:00 Uhr, Kultur- und

Museumszentrum Schloß Meß-

kirch. Öffentliche Schlossführung.
Erkundungstour durch die interes-
sante Geschichte von Schloss Meß-
kirch! Erfahren Sie Spannendes
über den Bau des Schlosses und die
verschiedenen Adelsfamilien. An-
meldung nicht erforderlich. Tourist-
Information Meßkirch, Tel.: 07575 /
206-46, Mail: info@messkirch.de

NEUHAUSEN OB ECK
Mi., 24.08., 10:00 Uhr, Freilichtmu-

seum. Ferienprogramm Wasch-

z(a)uber-Tage. Besondere Aktions-
tage für Kinder: Mit dem Waschbrett
wie zu Uromas Zeiten waschen, Na-
turseife herstellen und andere Ar-

beiten wie früher rund um die
»große Wäsche«. Weitere Informa-
tionen auf www .freilichtmuseum-
neuhausen.de.

RAVENSBURG
Fr., 19.08., 18:00 Uhr, Oberschwa-

ben Halle. UNHEILIG – Die Ab-

schiedstournee mit Gästen.
UNHEILIG ist heute der Inbegriff für
emotional bewegende, große Pop-
songs mit deutschen T exten, die
Millionen von Menschen tief berüh-
ren und zugleich auch begeistern.
Kaum ein anderer deutscher Künst-
ler konnte in den vergangenen Jah-
ren das Publikum so sehr durch
seine Aura und seine Live-Perfor -
mance begeistern. Infos:
www.koko.de

RIELASINGEN-WORBLINGEN
Fr., 14.10., 20:00 Uhr, Kulturpunkt-

Arlen. Frank Sauer »Mit Vollgas in

die Sackgasse«. Ein Programm rund
um alles, was zu schnell ist. Oder zu
langsam. Typisch Sauer – ein kaba-
rettistischer Hochgeschwindigkeits-
abend, der es sich trotzdem nicht
nehmen lässt, auch mal ein Loblied
auf die Faulheit zu singen. Eintritt:
15,– Euro. Karten gibt es an allen Re-
xervix Vorverkaufstellen.

SCHAFFHAUSEN
So., 28.08., 11:30 Uhr, Museum zu

Allerheiligen. Heiliger Besuch - 3-

Generationen-Führung. – Sonder -
ausstellung – bis 28.8.16. Gotische
Skulpturen der Sammlung E.G.
Bührle und Madonnenbilder von
Annelies Štrba. 3-Generationen-
Führungen durch diese Ausstellung
finden jeden letzten Sonntag im
Monat ab 11.30 Uhr statt. W eitere
Infos: www.allerheiligen.ch; Tel:
0041 52 633 07.
Sa., 10.09., 17:30 Uhr, Stadttheater

Schaffhausen. Einer flog über das

Kuckucksnest. 10/23/24.09, 17.30
Uhr. Einer flog über das Kuckucks-
nest. Eine Geschichte des unange-
passten Kleinganoven. Witzig,

presenting partner |                               |  presenting partner  |                                      |  presenting partner  |                         |  presenting partner

www.waswannwo.tips

www.waswannwo.tips

Noch keine Pläne fürs W ochen-
ende? Auf der neuen W ebseite
www.waswannwo.tips gibt’s
jede Menge V eranstaltungstipps
extra fürs Wochenende. Mit einem
Klick kann sich der Leser auch über
die Top-Events, die Samstag und
Sonntag hier in der Region stattfin-
den, informieren. Und die Palette
der Veranstaltungskategorien ist
vielseitig. Neben Ausstellungen und
Führungen in den örtlichen Museen
und Galerien gibt’s jede Menge un-
terhaltsame Bühnenevents wie Ka-
barett oder Comedy-Live-Shows.
Zum Beispiel in der Stadthalle Sin-
gen oder im Stadttheater Konstanz.
Und auch musikalisch ist hier eini-
ges geboten. Vom Open-Air-Festi-
val über das klassische Konzert der
Philharmonie Konstanz bis hin zu
Rock am See. Vom Jazz & Blues
Dünnele-Abend bis zum Volksfest
wie der Bohlinger Sichelhenke am
letzten Augustwochenende. Auch
viele weitere Events warten wie
zum Beispiel das Piraten-Aben-
teuer im SEA LIFE Konstanz. 
WOCHENBLATT-Mitarbeiterin
Karin Lenz ist davon begeistert: In
die Tipps »Jetzt am Wochenende«
werde ich in Zukunft regelmäßig
reinschauen. 

Denn wenn ich 
kurzfristig etwas unternehmen
möchte und einfach Ideen und In-
spiration suche, ist das ein toller
Tippgeber, der interessante Events
in der Region vorstellt.« 

Waswannwo.tips: 
Zum Beispiel das Wochenende planen

Museum und
Freizeit

■ Campus Galli
Karolingische Klosterstadt 
Meßkirch
Tel.: 07575 / 206 47
www.campus-galli.de    
Öffnungszeiten: 1. April –
1. November
Tgl. 10 - 18 Uhr, Mo. Ruhetag 
Erwachsene 9 €, 
Kinder bis 16 Jahre 6 €
Schüler, Studenten 7 €
Familien mit Kindern 21,50 €
Führungen für Gruppen 
nach Voranmeldung

■ Stadtmuseum 

»Altes Forstamt« Stockach

Stadtgeschichtliche 
Ausstellung
Tel.: 07771 / 802 303
www.stockach.de
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 9-12 Uhr, 
Di – Fr 14-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

■ Freilichtmuseum 

Neuhausen ob Eck

Tel. 07461 / 926 3204

www.freilichtmuseum-
neuhausen.de 
Öffnungszeiten: 26. März bis 
30. Oktober 
Dienstag - Sonntag, 9 - 18 Uhr 
(außer Feiertage) 
Einlass bis 17.00 Uhr 
Tägliche Führungen!

■ KSS Freizeitpark

Breitenaustr. 117, Schaffhausen
Tel.: 0041 52 633 02 22
www.kss.ch
Täglich geöffnet
Freibad, Hallenbad, 
Wellnesspark 
Erwachsene ab 8 CHF, 
Kinder bis 15 Jahre ab 4 CHF
Kinder bis 6 Jahre freier Eintritt
10er-Eintrittskarte, Saison- 
und Jahres-Abo

■ Bodensee-Schiffsbetriebe GmbH

Telefon: 07531/3640-0
www.bsb.de
Saison bis Oktober
Täglicher Kursverkehr im 
Überlinger See und Obersee 
und viele Eventfahrten

Ab sofort noch mehr
Events im WOCHENBLATT-

Kartenvorverkauf

Veranstaltungen auf Anfrage:
0 77 31 / 88 00-20

Alle Veranstaltungen 
online buchbar:

tickets.wochenblatt.net

Karten gibt es auch im
WOCHENBLATT in:

SINGEN
Hadwigstr. 2a

Tel. 07731/8800-0
Fax 8800-86

RADOLFZELL
Untertorstr. 5

Tel. 07732/9909-0
Fax 9909-99

Karten im

Singen, Stadthalle

Kaya Yanar                01.10.16

Urban Priol                15.10.16

Alfons                       10.12.16

Die klingende
Bergweihnacht           29.12.16

Russian Circus on Ice             
»Ein Wintermärchen«  30.12.16

Konstanz, Rock am See
»Bodenseestadion«
Muse,
Bad Religion,
Enter Shikan,
Frightened Rabbit,
Mad Caddies,
we were Promised Jetpacks
The Libertines            20.08.16

Friedrichshafen, 
Graf-Zeppelin-Haus

Lord of the Dance                  
»Dangerous Games 
Tour 2016«                 06.10.16

Paul Panzer               16.12.16

Ravensburg, 
Oberschwabenhalle

Unheilig & Gäste       19.08.16

Sämtliche Theater haben Sommerpause.

Theater
10. August – 17. August



–Anzeigen–

Kino
11. August – 17. August

CINEPLEX SINGEN

■ BFG - Big Friendly Giant
Mi., 18:15 Uhr, 
Mi., Sa., 14:45 Uhr.

■ Bibi und Tina –
Mädchen gegen Jungs
Mo., 15:00 Uhr, 
Sa., 14:00 Uhr.

■ Conjuring 2
Fr., Sa., 23:00 Uhr.

■ Conni und Co.
So 14:00 Uhr.

■ Die wilden Kerle –
Die Legende lebt
Di., 14:45 Uhr, 
Do., 14:00 Uhr.

■ Ein ganzes halbes Jahr
Mi., Do., Fr., Sa., So., Di.,
20:45 Uhr.

■ Frühstück bei Monsieur Henri
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi.,
18:45 Uhr, 
Mi., 18:30 Uhr.

■ Ghostbusters
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di.,
20:15 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi.,
17:30 Uhr, 
Mi., 14:30, 17:15, 20:45 Uhr.

■ Ice Age - Kollision voraus!
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi.,
16:30 Uhr, 
Mi., Do., Fr., Sa., So. ,Mo., Di.,
14:00, 16:15 Uhr.

■ Independence Day: Wiederkehr
Do., Fr., Sa., So., Mi.,17:15 Uhr, 
Fr., Sa., 22:45 Uhr.

■ Jason Bourne
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi.,
14:40,17:00, 20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr.

■ Kung Fu Panda 3
Fr., 15:00 Uhr, 
Mi., 16:00 Uhr, 
Mo., 14:15 Uhr.

■ Legend of Tarzan
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi.,
18:30 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
Mi., 17:30 Uhr, 
Mi., Do., Fr., Sa., So., Mo.,
Di., 20:45 Uhr.

■ Lights Out
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
Mi., 19:00 Uhr, 
Mi., Do., Fr., Sa., So., Mo., Di.,
21:00 Uhr.

■ Mullewapp –
Eine schöne Schweinerei
Mi., 14:00 Uhr, 
So., Mo., 14:15 Uhr.

■ Pets
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi,.
14:00,14:45,16:15 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
Mi.,14:15, 15:00, 16:30, 16:45, 
18:45 Uhr, 
Mi., Do., Fr., Sa., So., Mo., Di.,
18:30, 21:00 Uhr.

■ Rico, Oskar 
und der Diebstahlstein
Sa., Mi., 14:00 Uhr.

■ Sky - Der Himmel in mir
Mo 17:30 Uhr, 
Mo.,Di 20:00 Uhr.

■ Smaragdgrün
Do., Di., 14:00 Uhr.

■ Sneak Preview
Mo., 20:45 Uhr.

■ Star Trek Beyond
Di., 17:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mi.,
20:15 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
Mi., 17:15 Uhr.

■ StreetDance: New York
Fr., Di., 14:00 Uhr.

■ Suicide Squad
Mi 20:00,20:15 Uhr.

■ Teenage Mutant Ninja 
Turtles 2: Out Of The Shadows
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
20:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi.,
14:30,17:15 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
Mi., 20:15, 20:45 Uhr.

■ The Jungle Book
Fr.,Mi 14:00 Uhr, 
Mi 14:20 Uhr.

■ Willkommen im Hotel Mama
Mi., 20:00 Uhr.

■ Zoomania
Do., So., 14:45 Uhr.

skurril und komisch. Verkaufsbe-
ginn: 17.08.2016, 16 Uhr. Tel: 0041
52 625 05 55. Weitere Infos:
www.stadttheater-sh.ch. 

SINGEN
Sa., 01.10., 20:00 Uhr, Stadthalle Sin-
gen. Kaya Yanar mit »Planet Deutsch-
land«. Mit »Planet Deutschland«
nimmt er die innerdeutschen Menta-
litäten auf die Schippe. Von Bajuwa-
ren, Schwaben, Hanseaten über
Rheinländer bis hin zu den Sachsen.
Tickets und Infos unter: www.reser-
vix.de und www.in-singen.de

STOCKACH
Do., 25.08., 19:00 Uhr, Kulturzen-
trum »Altes Forstamt«. Unterstadt-

führung. Die historischen Wurzeln
von Stockach befinden sich in der
sogenannten Unterstadt. Auf einem
Rundgang wird auf die städtebauli-
che Entwicklung dieser Region ein-
gegangen. Kosten: 3,– Euro (1,50
Euro mit Gästekarte), Kinder frei.
Anmeldung: Tourist-Info Stockach
Tel. 07771/802-300

TUTTLINGEN
Fr., 16.09., 19:30 Uhr, Tuttlinger Hal-
len. »FANTASY – Freudensprünge
Live 2016.« Die Durchstarter der
deutschen Schlagerszene runden
ihre Freudensprünge-Tournee mit
Zusatzterminen ab. Veranstalter:
Tuttlinger Hallen. Tickets und Infos:
www.tickets. vibus.de.

Schlüsselfertig:  inklusive Maler, Fliesen, Laminat, Teppichboden und Technikpaket 1, Gasbrennwerttherme +
Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung – ab OK Bodenplatte/Kellerdecke. Abbildungen zeigen teilweise Zusatzausstattung.

Park 152.1 P/ 153,12 m2

174.600 ¤
Park 182 / 182,14 m2

221.500 ¤
Park 193 / 192,65 m2

225.800 ¤
Partner 107 / 107,74 m2

129.200 ¤
Partner 117 W / 116 m2

141.200 ¤

Partner 128 / 128,46 m2

143.900 ¤
Perfect 109 / 109,75 m2

138.100 ¤
Perfect 111 / 110,22 m2

140.300 ¤
Perfect 113 / 111,52 m2

138.300 ¤
Perfect 118 / 116,52 m2

140.500 ¤

Point 150 / 150,52 m2

148.200 ¤
Point 150 A / 143,92 m2

159.100 ¤
Point 184 / 183,11 m2

200.100 ¤
Point 239 / 236,67 m2

246.000 ¤
Privat 149 / 149,00 m2

205.700 ¤

Point 129 A / 128,83 m2

147.000 ¤
Point 140 A2 / 136,30 m2

162.100 ¤
Point 140.17 / 144,05 m2

159.600 ¤
Point 140.18 / 144,71 m2

167.900 ¤
Point 149.2 / 151,96 m2

155.600 ¤

Point 119 A / 119,83 m2

140.000 ¤
Point 123 / 123,18 m2

128.300 ¤
Point 127.10 / 127,55 m2

141.900 ¤
Point  127.15/ 127,49 m2

143.400 ¤
Point 127.4 / 128,44 m2

131.100 ¤

Perfect 98 / 96,56 m2

119.200 ¤
Point 106.12 / 109,07 m2

134.400 ¤
Point 106.13 / 108.27 m2

131.300 ¤
Point 114.2 / 113,31 m2

129.000 ¤
Point 118.2 / 120,08 m2

128.900 ¤

Perfect 119 Cube / 118,09 m2

163.200 ¤
Perfect 142 /141,50 m2

160.100 ¤
Perfect 82 / 82,67 m2

105.900 ¤
Perfect 84 / 83,21 m2

110.500 ¤
Perfect 96 / 95,35 m2

119.700 ¤

Unser Fertig-Haus-Programm

„Zufriedene Kunden!“
Familie Goroschko aus Singen

Einen großen Dank an KS-Hausbau GmbH für alles.
Jetzt ist es geschafft und wir können in unser Traumhaus einziehen.

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
FassSonntag: Kalbsrollbraten

mit Pfifferlingrahm und Spätzle 15,90
€

Landgasthaus Bohl täglich frische
PfifferlingeDi. ab 15.00 Uhr

Mi. – So. ab 11 Uhr geöffnet
durchgehend warme Küche
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Thayngen (of). Schon über ei-
nen Monat lang lockt die »Ex-
perimentelle« in Randegg 
Kunstinteressierte aus dem wei-
teren Umkreis an, seit Freitag 
hat nun auch der Schweizer 
Ableger in Thayngen eröffnet, 
wo im Kulturzentrum Sternen 
elf Künstler aus dem deutsch-
sprachigen Raum präsentiert 
werden. Die Laudatorin der 
Vernissage, Andrea Dreher, be-
merkte, dass es durchaus sport-
licher Ambitionen bedarf, 
durch das Kulturzentrum Ster-
nen und dann noch einige hun-
dert Meter durch den pittores-
ken Ortskern mit Weinbergblick 
ins Schloss zu gehen. Dreher 
lobte die Ausstellung und ihr 
Konzept: »Die Kunst hier ist 
ehrlich, seien Sie es deshalb 
auch.« Von politischer Seite 
hatten Gemeindepräsident Phi-
lippe Brühlmann mit den Per-
spektiven der Stiftung Kultur-
zentrum Sternen und Regie-

rungsrat Christian Amsler be-
grüßt. Die Schau in Thayngen 
hat gleich einige Stars: Vorne 
an Frank Renner, der mit seinen 
Formstudien in Schwarz, Weiß 
und Rot im Sternen in Miniatur 
aufwartet, und dann aus dem 
selben Motiv im Schlosskeller 
ganz großes Kino macht. Eine 
intensive Kraft strahlen diese 
Bilder aus. Stefan Sulzberger 
beeindruckt mit seinen Acryl-
bildern mit intensiven Farb-
mustern. Weitere Künstler wie 
Cornelia Seifritz mit ihren 
Würfeln an der Wand, Bern-
hard Traguts Tongeschichten, 
Gabriel Mazenhauers Eisenspi-
ralen oder die pointierten Halb-
akte von Andreas Lau machen 
schnell klar: Hier gibt es eine 
Menge zu sehen.

Bilder von der Er-
öffnung gibt es 
unter Bilder.wo-
chenblatt.net.

»Ehrliche Kunst« 
im »Sternen«

Randegg (swb). Zum Abschluss 
des Randegger Musiksommers 
2016, den der Förderkreis für 
Kultur und Heimatgeschichte 
Gottmadingen im Rahmen der 
»Experimentelle 19« organi-
siert, tritt am Freitag, 19. Au-
gust, der bei München lebende 
Schauspieler und Musiker Mi-
chael Fitz auf der Bühne im 
Schlosshof auf.
Es ist noch längst nicht alles 
gesagt, was gesagt werden will 
(und manchmal muss). Die Ni-
sche, die Michael Fitz in seinen 
Soloprogrammen als leiden-
schaftlicher Allein-Gitarrist, 
Sänger und Erzähler mit seiner 
eigenwilligen Kombination aus 
Liedern, Geschichten und hin-
tersinnigem Humor (eine spe-
ziell bayrische Wesensart, siehe 
Kofelgschroa) gefunden hat, ist 
noch lange nicht voll und ganz 
erschlossen. 
Fitz hat im Laufe der Jahre viel 
erlebt, vieles aufgelesen und 
gesammelt, oft spontan umge-
setzt in Poesie und Musik. Er 
geht den vielen Themen, die 
sich ihm aufdrängen, ernsthaft 
aber auch humorvoll auf den 
Grund, bis hinein in die letzte 
und oft ganz einfache Wahr-
heit. Das Ganze mal auf hoch-
deutsch, dann wieder im bayri-
schen Dialekt, je nachdem, wie 
der Inhalt sich in der Sprache 
besser ausdrücken lässt. Das al-
les macht er mit großem Ver-
gnügen und viel Lebensfreude. 
Humor ist für ihn vor allem 
auch die Fähigkeit, über sich 
selbst lachen zu können.
Ganz entspannt und lediglich 

mit einer Hand voll Gitarren 
und der eigenen Stimme ausge-
rüstet, stellt sich Michael Fitz 
seinem Publikum. Dieses möge 
zahlreich den Weg zum Schloss 
in die für Konzerte einzigartige 
Atmosphäre des Schlosshofs 
finden. Dies ist der Wunsch des 
Veranstalters und des Künst-
lers. Denn wiederfinden kann 

sich in diesem rund zweistündi-
gen Panoptikum der kleinen 
und großen menschlichen und 
vor allem männlichen Gefühle 
und Befindlichkeiten jeder, al-
lemal. »Liedermaching« eben – 
im besten Sinne. 
Das Konzert beginnt um 20 
Uhr, die Abendkasse öffnet eine 
Stunde früher. Karten gibt es 
zudem in der Bücherstube Ka-
rin Müller in Gottmadingen 
oder unter www.foekuhei-gott
madingen.de oder direkt bei 
Bernd Gassner unter bgass-
ner.architekt@web.de.

Mit urigem 
bayrischen Humor

Riesige Energien strahlen die Arbeiten von Frank Renner im 
Schlosskeller der Thaynger Experimentellen aus. swb-Bild: of

Michael Fitz spielt am 19. Au-
gust in Randegg. swb-Bild: pr

Mit Naturfarben gemalt: Ein 
Crocus von Roland Spohn. 

swb-Bild: Spohn

Die Ausstellung »Künstler im 
Dialog« im Mooser Rathaus ist 
bis zum 4. September zu sehen.

Eine Ausstellung im Rosgartenmuseum stellt das wundersame 
Stück deutsch-schweizerischer Nachbarschaftsgeschichte, das Tä-
germoos, vor. swb-Bild: Archiv Konstanz

Schräg, stark, anders: »Rock am 
See« hat Indie, Punk oder Ska zu 
bieten. swb-Bild: Veranstalter 

Ein Rind aus dem Stall von 
Franz Käppeler entscheidet über 
den Sieg. swb-Bild: Archiv

Engen (swb). Am Freitag, 12. 
August, hält der Künstler und 
Biologe Roland Spohn einen 
Vortrag zum Thema »Malen mit 
Naturfarben«. Veranstaltungs-
beginn ist um 19 Uhr. Er erläu-
tert dabei anhand zahlreicher 
Fotos und Kunstwerke, wie er 
Naturfarben gewinnt und wel-
che Schwierigkeiten, aber auch 
Überraschungen, diese dem 
Künstler bereiten. Außerdem 
geht er darauf ein, welche bio-
logische Bedeutung diese Farb-
stoffe für die Organismen ha-
ben. Der Eintritt zur Ausstel-
lung ist frei. Die Ausstellung 
läuft noch bis zum 4. Septem-
ber und ist von Mittwoch bis 
Sonntag jeweils von 15 bis 18 
Uhr geöffnet.

Malen mit 
Naturfarben

Stockach (swb). Pete Doherty 
ist ein Enfant terrible der Mu-
sikszene. Aber der Sound seiner 
»The Libertine« ist herrlich 
schräg. Sie mischen zusammen 
mit »Muse«, den Punkrockern 
von »Bad Religion«, der Hard-
core-Rockband »Enter Shikari«, 
»Frightened Rabbit« mit ihrem 
Indie-Sound, den Ska-Punkern 
»Mad Caddies« und »We were 
Promised Jetpacks« das Boden-
seestadion in Konstanz auf. Bei 
»Rock am See« wird der See am 
Samstag, 20. August, ab 13 Uhr 
gerockt. Karten gibt es unter 
07531/90 88 44 oder www.
rock-am-see.de. »The Muse« 
mit ihrer Rockshow gönnen 
sich Konstanz zum Abschluss 
ihrer Mammut-Tournee. 

Der See
wird gerockt

Wiedervereint 
in Moos

Moos (gü). Im Rahmen der 
Ausstellung »Künstler im Dia-
log« eröffneten die Künstler 
Herbert Böhm, Harald Björns-
gard, Hans Daniel Sailer, Felix 
Sommer und Bernd Stöcker ih-
re Ausstellung am vergangenen 
Freitag im Mooser Rathaus. 
Laudator Michael Kicherer hob 
dabei die Gemeinsamkeit aller 
Künstler hervor: Sie alle waren 
Schüler bei dem Bildhauer Al-
fred Hrdlicka. »Nach rund 40 
Jahren begegnen sich nun alle 
hier in der Mooser Ausstellung 
wieder«, sagte Kicherer. Die 
Ausstellung ist noch bis zum 4. 
September zu sehen. Mehr In-
formationen zur Ausstellung 
und zu den Öffnungszeiten gibt 
es unter www.moos.de.

 Stockach (sw). Das ist wie Lotto 
mit einer besonderen Ge-
schmacksnote! Seelfingen war-
tet auf den Jubiläumsfladen, 
denn in dem Stockacher Orts-
teil wird bei der »Kuhschisslot-
terie« zum 15. Mal produktiv 
Mist gemacht. Am Samstag, 13. 
August, wird ab 18.30 Uhr eine 
»kuhle« Glücksfee auf ein in 
verschiedene Felder eingeteiltes 
Areal beim Sportplatz geführt. 
Jedes Feld entspricht einer Los-
nummer, und der Besitzer des 
Loses mit der Nummer, auf den 
die Kuh ihren ersten Fladen 
setzt, hat das Preisgeld gewon-
nen. Zum Jubiläum wird am 
Sonntag, 14. August, ab 10 Uhr 
zudem ein Oldtimertreffen auf 
die Räder gestellt. 

Lotto mit
Geschmack 

 Konstanz (swb). Seit fünf Jahr-
hunderten bestimmt die deut-
sche Stadt Konstanz über ein 
kleines Stück Schweiz mit: Es 
ist das westlich der alten Stadt-
mauern und jenseits der Lan-
desgrenze gelegene »Täger-
moos«, ein 150 Hektar großes 
Grünland mit Gemüsefeldern, 
Gewächshäusern, einem Bade-
platz am Rhein und Kleingär-
ten. Diese idyllische Schweizer 
Gemarkung gehört überwie-
gend der Stadt Konstanz. Nach 
einem Staatsvertrag von 1831 
nimmt Konstanz dort die Rech-
te einer quasi Schweizer Ge-
meinde wahr. Bebaut werden 
die Felder von Gemüsegärtnern 
aus dem Konstanzer Stadtteil 

Paradies. In zwei Weltkriegen 
entfremdeten sich die Nach-
barn, das Tägermoos drohte 
Konstanz 1945 gar verloren zu 
gehen. Heute bedrohen Verkehr 
und Siedlungsentwicklung die 
grüne Idylle. Das Tägermoos ist 
ein Stück lebendiges Mittelalter 
mitten in Europa. Eine Ausstel-
lung im Rosgartenmuseum 
stellt nun das wundersame 
Stück deutsch-schweizerischer 
Nachbarschaftsgeschichte in 
Bildern und Geschichten vom 
16. Juli bis 30. Dezember vor. 
Zur Ausstellung ist im Südver-
lag Konstanz ein reich illus-
triertes Buch voller Geschichten 
erschienen. Infos: www.kon
stanz.de/rosgartenmuseum.

Eine grüne Idylle
Ausstellung über das Tägermoos 

Diessenhofen (swb). Am Frei-
tag, 12. August, und am Sams-
tag, 13. August, findet das Alt-
stadtfest in Diessenhofen statt. 
Das Publikum erwartet wieder 
ein reichhaltiges Programm. 
Am Freitag spielt ab 20 Uhr die 
Band »Party-Helden«. Am 
Samstag wird bereits über die 
Mittagszeit musiziert. Es spielt 
die Dixie-Band »Heugümpers 
und Velopümpers«. Ab 15 Uhr 
bietet die kleine Band »Flotte 
Spätlese« echte bayerische 
Volksmusik. Und um 17.30 Uhr 
folgt der Auftritt des großen 
Musikvereins Gailingen, der in 
Diessenhofen einen guten Na-
men hat für gepflegte Blasmu-
sik.
Am Samstagabend spielt ab ca. 
19.45 Uhr die Partyband »Coxx 
Musik« zum Tanz auf. Als wei-
terer Höhepunkt folgt dann zu 
etwas später Stunde die Dance 

Show mit den »Rocket Girls« 
aus Schlattingen. Während 
dem ganzen Fest hat man die 
Gelegenheit, Lose der reichhal-
tigen Tombola zu kaufen und 
vielleicht einen der vielen Prei-
se zu gewinnen. Auch dieses 
Jahr sind wieder Hamburger 
auf der Speisekarte. Weiterhin 
sind Poulet-Schenkel, Würste 
vom Grill und Pommes Frites 
im kulinarischen Angebot. Da-
zu kommt wiederum das sehr 
Beliebte Thai-Curry, das vor Ort 
zubereitet wird. Dazu gibt es je-
derzeit kühles Bier, diverse 
Weine und Mineralwasser. 
Auch Schiesßbude, Soft-Eis 
und weitere Süßigkeiten sind 
im Angebot. Zu später Stunde 
sollte man sich die große Bar 
unter dem Siegelturm nicht 
entgehen lassen. Dort gibt’s fei-
ne Drinks bei super Stimmung 
und einem speziellen Sound.

Gemütlich wird es am Wochenende in Diessenhofen. swb-Bild: pr

Feiern in
historischer Kulisse
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